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NeueBürger.DerGemeinderatsausschußfür
dieVerleihungdesHeimats-undBürgerrechtes
hatnachstehenden(19)HerrendasBürger¬
rechtderStadtWienverliehen:inderInnernStadtAdolfSchack,Kleider,
macher,JohannMeißenböck,Gemischtwaren ,seßen,JohannSarg,Gastwirth,August
Ringe ,sie ,Be¬

Schneider,Autoerleger,Gastwirth,ValentininBern,FranzRadt ,Mauer

JosefHeidler,Gemischerschleißen;vorMagn.Zeiger,dessenSieha¬Franzbuchhalter ,Josefum
ber ,FranzMich,Schneider,Heinrich
Kirsch,Buchhändler.(BerichterstatterG.Sauer.)imBezirkLandstraßen:GeorgPeißer,
Mausund Sattler ,Antoni

Schuhmacher,MorizNikowitz,Ziegeldecker,
BenhardFrank,Glaser,KarlStampfer,
gehe ,es le¬nahe ge¬ihnhochter,Gerichterachteten

c .Mayer,imBezirkNiedern:HansKer¬matische,demWort ,hier¬
meister,JohannHernach,seinebricht,
erstattenu .Brauerals
cker,AntonFriedl,Schneider,TheodorFun¬
ductus,Buchbinder,AloisGötzinger,
Drechsler ,Asmus,Schnitten;
Franz aus ,her ,man¬
gemann,SilberkeitenErzeuge,es
Ehrnhofer,GastwirthBerichterstatterG.

Wessel ,imBezirkNeubau.JosefTeufel,Mich,
schleißer,JohannLislaw,Schuhmacher,
Kempen,Posamentierer,JosefHohenberger,
Gastwirth,Rudolfbald,Silberarbeiter,

JosefRosch,Graver,AntonPfinger,
Tage ,ich ,geschen¬

, oder
MichaelGeislerUhrmacher,Johann

lisch an ,Gän¬
MaschwarenErzeugen,Heinrichder,ler ,KarlMüller ,Goldschen,

Johann Opla ,Hoch¬
BerichterstatterG .Bachmann,

im Bezirkst schi ,
akademischenMaler,MathiasLage,Hoch¬

der Leopold ,
Gemischtwarenverschleißer,PeterSimon,
suo ,nach ,ist ,
JosefHawa,Kürschner,BerichterstatterG.

kai ,in eilen :Als Pa¬
meisterKarlher ,KaufmannBerichter¬
statterG.Bilder.in HitzigJohann ,Hausbe¬
ter ,AlsMohler,Administratordes
Vaterland,PeterGeiger ,Zimmermeister
BerichterstatterG.Raum,AloisReicher,
Branntweinschänker,AndreasNiederaus,
kg,Drechsler,JosefFüger,BäckerBericht,

erstatterG .Paÿer,inFünfhaus.JosefHammer,fleisch¬
hauer ,JohannBühler,Weberzeuge,Gerichterstatte .

Rimbergerindarin:FranzPeterSauer¬
Kräuter:JohannWeckel,Gastwirth,

Josef Neuholen
G .Danz ,FerdinandeineMilch,Kirschen ,Gerichtet
G .HerrGraf

inSenats.ThomasSokoda,Gast¬
wirth,JohannUrban,Schlosser,Georg
Gras,Wagner,IgnazRamel,Handschuhe
macher,GeorgHeidl,GastwirthBericht¬
erstatterG .Punschin in Franz Adam ,auch
ke ,Michael ,Marter ,
ChristofLustig,Vereinsagen(Berichter¬

statterG.Dechant.AußerdemhatzugungderAusschußinderselben
gegen200Zuständigkeits-Gesuch¬

erledigt .
SitzungenimRathhauseist ,

rathhältinderkommendenWocheam
5UhrnachmittagsimBesitzungab ,inwelchermitderBereitungdeswird

Hauptvorschlagfür1901begonnenu.
diealsNachtsitzunginAussichtgenommen
ist .DerStadtrathhältamDienstag,
Mittwoch,DonnerstagundFreitag10
UhrvormittagsSitzungenab¬

ErsteösterreichischeSparkasse.Beider
ErstenösterreichischenSparkassewurdenim
Novemberl .J .von28. 633Parteien
8 ,115142476eingelegtundan
22924Parteien,606345f 57rückge¬
zahlt .DerStanddesInteressentenEinlags¬
Kapitalebetrugmit30 .November428 ,12906164.BeiderHypotheken¬
LiquidaturwurdenimvorigenMonat
24090zugezählteinBetragvon
130330668rückgezahlt.AmSchlusse
diesesMonatesbetrugendiesämmtlich
aushaltendenDarlehen275.863.692445.
BeiderPfandbriefanstaltwurdenim
NovemberHypothekaramim
Betragevon489000rt zugezähltund
17540f 54eingezählt.AmSchlussedieses
Monatesbetrugendiesämmtlichaus¬
haftendenDarlehen12 ,62204886,derTilgungs-undEinlösungshand¬
79351x14diePfandbriefeimUmlaufe
50jährig16000f,32jährigg .hock.
60jährig12,675600R.BeiderEhellten.
undVorschuß-AbtheilungderErsten
österreichischenSparkassewurdenimNovemberanWechselncomplet
16,72804647,einkassiert11,28.9814
366 .

Gewerbegerichtswahlen.Zufolgeder
imAnblattzurWienerZeitungver¬

lautbartenKundmachungderStatthalter¬
vom28 .November. J .betreffenddie
AusschreibungderErgänzungswahlen
hinsichtlichderBeisitzerundErsatzmännerdesGewerbegerichtesWienundderBei¬sigendesBerufungsgerichtesfürdiezu dieGesundheitsverhältischeVis.DademnichtGruppe(KaramischeIndustrieundBau¬

öffenlichtenHauptanitätsrapportwurdengewerbe,zurGruppe(Leder,Tepti¬nichtwenigerals674TodesfälleinfolgevomBekleidungs-undchemischeIndustrieund
Insectionskrankheitenausgewiesen.DiesezurGruppe(HandelgehörigenBetriebeanundfürsichausfallenseheschoner¬habendiebetreffendenGewerbsinterliertanBedeutung,wennmanerwägt,binnen14Tagen,d .1 .bis14 .DecemberdasunterdiesenTodesfällennichtweniger1900demMagistratediezurAnlegungals4 .infolgevonuberei,oderro¬derWählerlistenfürdenWahlkörperder

welchezusehensind,sodaßalsofer¬Unternehmer,unddenWahlkörperder
eigentlicheInsactionskrankheitennurArbeitererforderlichenDatenschriftlichmehralsTodesfälleüberbleiben,denVor¬bekanntzugeben .DieUnternehmerbiszurEinwohnerzahltseinsistdieseGewerbsinhaberStellvertreter,Geschäfts¬
Anzahlwirgewisssehrniedrigezunemen.führer,Pächter,Betriebsleitersindver¬

pflichtet,innerhalbderobigenFrist AntralenzurBeeilungeinereinvollständigesVerzeichnisderSchulkinder.Nachdemvorjedem15.gehetnichtdesTerminszurbe¬amTagederWahlausschreibungin
lässigungeinerSchulkinderwurdenun¬ihremBetriebebeschäftigtenmäulichen

undweiblichenArbeiter ,welchedas abgelaufenu.WinterdieBelästigung20 .Lebensjahrzurückgelegthaben,seit am16 .November1899beyvonundmindestenseinemJahreimInlandein am3 .März1880rthl ,indieBe¬ArbeitstehenundnichtdemStandeder stigungfandnurvonNehmungen
Lehrlingeangehören,anzulegenu .demse ,indiesenhabeimGangenan¬Magistratemitzutheilen.DieFormula¬14Tagen.AufRechnungdesCentralver¬rienfürdiezurAnlegungderWähler, wirwurdenläglich1 .wiederbe¬
listenerforderlichenAnmeldungensind köstigt.DieseZishervertheiltsichaufimWegstrats Departementan¬ dieeinzelneBezel,wiefolgt,Ihnenes istneuenRathhauserhältlich. 300Meden120Morgerichten470.SaratorMedaillen.DerGemeinderachMariasil200,Neubau60.HoferstadthatinseinergestrigenvertraulichenSi¬hen¬tzungdemProminialderBarmherzigenKümmering250,Weidling650,hiezung10,Bruder Joannes de debetdie Holstein20.Furchaus10,übrig120,per40.WährungvonDölting20.derdoppellgroßeunddemPrior .

DahlstanddesVereinsbessertesichindem
malenplaram30September800er¬der die großeoderSalvato¬ F.174,imVereinstandemit186.60.

Medaille,beideninAnerkennungihres dieAusgabendesVereinsbetrugen,sei¬
vieljährigen unge¬ dieBeköstigungallein9.S.60.kensaufdemGebietederHumanität5.8.dieRathausvor,undmorgendenverliehen. leicherdieBegereinigunginder¬hlgeschlungundderdefen¬desVereinsvomBaumtrugbesagen.
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i .Coss . wedeangeregt,dieBürgerzuer¬herrn Redacteur R .E . ganisieren .Machteundin Conto2 .Dec .1800. BrandungeineBürgern ,
ähnlich den BurgermitätmitBergevereinigungderS .R.Trib.gut ab¬haupt -undLeidenzstadtan¬ sein das Mar¬HeuerVerlags10fandindem nichtverwirklichtworden,werdiezweitebesondersgeschmücktengesanten,dieBürgerzuorganisie¬FussaaledesRathhausesdieconstituirendewürde nicht falle .VersammlungderBürgertigungder DasGemeindstatutvon181 .Reichshaupt-undRegistrater¬ December1890bedürftedringensoderVersammlunggingum6Uhr einer Antrag volle ,ist in der Kirch¬ die leuten verfeld ,wegenZugder L .D .Ruegermit lungen ,indage nachBe¬des Hagerer be¬ ge verhandlungen öf¬

sich die der¬zuwegungen 3000 Sr Majest .Kaiser vnd
Zahl in den FussanteNach¬ GesetzedieAllerhöchsteSenation.16

hat .AlsdieVersammlungvollzähligam 24 .Mar¬
da ersche Lage in eröffentlicht .DadiesemGesetzetung des Hage¬ werdeden Bürgern derStudiencherGedrätheundderBezirks¬Ca¬Auf der großen ,auf recht im2 .Wahlkörperverlichen
welcherausergründeGebüsch, LebhafterBeifall .
dieKaiserbüßteeingewagte,hält .3. da war der HerrBe¬LagergendeAnsprache. den Herr

Bezir¬E
wirseineAnschauungdahinvorbrachteBesten der Reich

u .ResidenzstadtWienbeweisege
Bürgervereinigungleben ,zure¬ich die erschienenHerrenBür¬

Herr Reichshau¬ der Aus¬
len wüste ,dieGemainso aufdasherzlichste ,undre¬
unterdie Bürgender Stadtzu¬Bürger

schinensind undderenconsti¬ gen ,und ,welcheichsichauchzu¬
tuirendenGeneralverweilung gab sollen müße ,denMo¬

bitten weiter zuentwick¬
u .die verwillen

rathen
dergereinigung ver¬1 ergehennen etlich gehenden Jahre 18 ferre der Beachtunghiemit

tät aus Alterleute ist mehr
jährige Regierung wieder

Aplat dieser Herr der 1

seiFührunggelangichhabe
doch entschlossen wirten
Bürgersamlungenabzuhalten
der fanne ,sagen
der Fabrikstätte dieBemer¬
Neigung statt aus be¬
geringer war aber l .J .
Dannfolgtendieanderenbegerte,
unddieletzte Bürgerversammlung
fand am1 .Novemberl .J .
GemeindetirteZimmering,hell .
CarstenBürgerversammlungen
fand der Herausge¬
gungerhalte ,daichkannsagen,
begeisterteZustimmungundan¬
nerdieeinleichtschonjahrelangnicht

öffentliche gelangenbesucht
ben hin erschienen ,ihre Be¬
geistung ,ihrer Freudedarüber
Aplantzugeben ,wir eineson¬
bigung ange¬
menwerdensoll jeder ver¬
sammlung werdendelegier¬
gewählte .Amet vember . J .
unddie Versammlung,dieserAn¬
legierten u .gar imGemeinderat
sitzung statt ,dieStatuten

den mit gemischen An¬
mängen ,einstimmiggenehmigt.
der Vorlage der Statuten die

Statthalterisch .
ne Wenigkeit als Proponentbran¬Bürgereinigungseiten ,der

erthalter ,wiedieGeneh¬
migungderStatutenertheilt ,und
ich sprachesie vielenStelle

illung demHerrnBetterer
waren es für sein

den Dollsch.u .zugleichbeauf¬
trat in Abwesenheitzuent¬

stimmen
die die der Wien¬

derherzlichstezubegrüßen.(Wir¬
erlicherVerfall

ist an dennmöglichgewor¬dendie per constituieren ,Im¬
Salversammler ausrüstigen
tagenam2 .Jan .d .J .abzu¬
ein heute anderBedenklag
der Kronbesteigungseinede¬
jestät unsere Ruhebedeutet

der Versamlung ,die ha¬
digungder Bürger füranfan¬
ser ,sie bedientenderArtder
BürgeranunserenKaiseru .Herren.

RömerschenBeifallerapla¬
Majestät aufsenGeheiß,diealten ,behälte,der

waren gefallen undauf
dessenGeheißauchdiezweitender
le die Linie selten .
undwennsie hiehergegangen
sind ,so müstendievorübergehen
den einen Monumentazum

diese ihre Stelle derhochheri¬
gen EntschungMagisterIhr
denten ihn ernanten wir
das Wasser ,welchedientia
haben und wennunsere
zurEhregereicht ,ichkönntesagen
unsereStadt aufzeichnet ,von

an andere Stücken der Mit¬
GroßenBeifall Ihm ,demKa¬

ser ,verdankenmirangezählte
Stätten ,derWissenschaftundKunst¬
Ihm verdankt ,die Hube¬
einenForderungsondergleichen,
Erist dir unterderWohlthätigkeit

in unserer vndtbrausender
Und da

wardaherein glücklicherGedenk¬
geradeandemheutigenTage ,die

Constituirung derBürgerwer¬
den



der2 .Decembersollfort ,
ebenin der Geschichteunserer

Zeit ,
die Bürger ,derZukunftsol¬
gedenkenunsere Herrnund
dieser .DerZweckderBürger¬
weigungist ,michauchhierStelle wiederhole ,kein

vi¬
ehr solcher die Zu¬
nungeinenjedenBürgersonen
d ,dersichherzundSinnbe¬
mehrthat für unserVaterland
reich ,für unsere Mutter

Verle¬
stisch sein ,wie
schworenhaben ,wiewollenden

die
Wohlthätigkeit,damiter auchan¬

der
acten vergessen hat seine
lich gegenüberdemge¬
überder Stadt ,aber ,auchnicht
genüberden ArmenderGe¬
einratherReichshaupt -und
den hat diese Er¬
rl zur constituirendenvr¬

len .Ich
er in ihrem NamendemGe¬
derte den Dank¬
Wir stehen hierauf histo¬

schem Bodengegenüber
findetsichdenDenkmaljene
meister währendeTürkenbelagerungderGescheite
der Stadt unten diesemHause
über befanden sich je¬

welche
belagerung der hätte

sen¬
große Beschen indieser
sagen aber die in derStadt
en decktenmit ihrenLeibern
cheBeschen ,unddemFeinde
matees nichtgelingen ,diese

ist zu erobern ,da
BürgervertheidigtenihreStrei¬
vertheidigtenihrVaterland,diever¬

ganze Ge¬ in

UnsterblichenRuhehabensicher¬
worben ,undeinigenDankist ,ihnen

die Me¬
schuldig .GroßerBeifallwir
anverpflichtet ,dieserunserer
Vorgängerzugedenken,ihrenNamenkenntmannicht ,man
kennt ,nur ihre Thaten ,sobewah¬

den an¬
welchediese tapferen Manneum
dieBürgerschaftWiengeflochten
haben ,wiegedenkenihrerin
immerwährenden nebenu .TreueWohlhabenwirjetzt
nicht mehrmit Massenzusam¬
en ,denn kein äußererbe¬

die
überanderevielgeführlicher
feindebedrohen,dieGesellschaft,be¬woherdasVaterlandtudenten
Kampfewerdensich dieBürger
Wien ,vonheute würdiggegenihrer vorgänger .Be¬

von solche
Sie stundenunerschrocken ,un¬
erschütterlichundunbesiegt,undkam¬
he ,umdieheiligstenGüter ,der
Menschheit ,in demKampfeum
Ehre und sind ,und sobe¬
ichsie einandieConstituierungderVereinigungzuschrien,nach¬

mal meinen Grußwiederholen
den

hatte Segenalten überderBür¬
ge Ge¬

genwoltenwir die StadtWun¬
undihrenBewohnernRomischer
bunganhaltenderBeifall.

ÜberVorschlagdesBürgermeisters
wirdsodannzurWahlgeschrittenund
zumPräsidentenderBevorsteher

x

etSchwarzgewählt.von
entsendet .und stedt ,furV .S .

vor¬ha¬ sitet
steherPaulSpitalerBartl sen .Widen )G .

mann(Margarethen),Bezirksvorstehe¬
f .H.Schade(Marieli,Bezirksvor¬
steherFranzWeidinger( Neubau)G.
J .A .hannJosefstadt ),Bezirks¬
rathSarg(Alsergrund),JosefKopekeKarl

favorisen),BezirksrathAigner(Simmerung),BezirksvorsteherJosef
Kassen(Meidling) ,R .LudwigSatzka
hetzung) ,Gr .LeopoldBrauniß
Rudolfsheim,BezirksvorsteherStell¬vertreter Antonium(Fünfhaus,
FranzMarschsen .(Ollatinn),Bezirks¬
vorsteherFranzHelbling(Hernals,
Advocat Robert ,ob¬

eingelöl ,
BezirksvorsteherLorenzMüller(Bei¬
gittenau ) .
dergewähltePräsidentbe¬
vorsteherSchwarzergriffhieraufdas
Wort ,unddanktein kurzerRede
demBürgermeister,denbeidenRe¬
Bürgermeistern,fernerdieVersammeltenfür die Au¬
zeichnungundversicherte,erwerdestetsbestrebtseindieIntensionenderBürgerderStadtWiengerechtzu
werden .Dann ,dankteernames,
derBürgervereinigungdemBürger¬meisterfürdasaußerordentlicheWohl¬

der derVereinigunggegenüberandie
Taggelegt.ErgedachtedanninberedtenWortenallerderGunstbezeugungen
welcheseitmehralsachtJahrun¬dervonRegentendieer¬
gernentgegengebrachtwurden,zähltedieeinzelnenDatenauf ,biseraufKaiserso .Dorfkomt,undmiteinem
indiedieindieRedeschlacht.

ersten die magerge¬Hoffenn ,daß die Au¬
nisierungderBürgerschaftauchdiema¬
teriellen wirtschaftlichensich
HebungdesMittelstandesimGefolge.
habenwerde,unddaßalleansehnliche¬

re Stadtgenden denBezie¬
folgenwerden.

et D .gezeigt
hieraufnochman,dasWortund
sagt :hierandieserStelleistesauchanderZeitderStadtWienzu
gedenken.Wirkönnennichtaus ,
einandergehen,ohnedaßwir ,ichmöch¬
te sagenunsererMutter ,dieStadt
Wienlebenlassen .Wirsindjadie¬
sungen ,wegemitihremherzblute
verknüpftsind mitunsererVater¬
partWien ,Wiraltewünschen,
datdieStadtblühe ,wassegelei¬
Wiralle wissenzwar ,das
sehrhäufigMenschengibt ,dieüberder Stadt WienUrtheil fallen ,wel¬
hehartsind .Aberichkannsagen
die Wie ist doch der her¬
lesteKarte ,dieaufGro¬denverhauptgibt ,IhreBevölkerungist vonsolcherLiebenswürdigkeit
wiees aufderganzenWeltnicht
mehrzufindenist dieSchön¬
heit ,dieseLiebenswürdigkeithatunsereStadtberühmtgemacht .Sie
wirdüberdauern,dieZeitderAn¬
findungundin neuenGlanze ,da¬
stehenu .anerkanntwerden.Ich
schließemitdemWunsche:Unsern
geliebenMuttertunsereWiener¬
stadtunsernKaiserstaat ,sielebe
sichkönnendreifacheHoch¬

auf
Präsident Schwarzge¬

dachte ,sodanndiejüngstenEh¬denburgern,derStadtWienund
brachteeinhochaufdenselben,m .Dr .Luegeru .



RathausCorresponden
Redacteur

Rudol¬ Mand .d .1900
WienerBürgervereinigung.Anden
Präsidentender insBürgessen,
einigung herrn Ritter sehr
SchwarzistausGrello,nachstehendesden¬
telegrammSr .MajestätKaisersauf
demWegederpatientganzgelanget.
ApostolischeMajestätdenallen
gnädigtfürdieanläßlichdesjährigen
GedenklichesAllerhöchstIhrerFronte
steigungin Namenderconstituie¬
rendenGeneralversamlungderBür¬

gereinigung in die
WegevorgebrachtenHuldigungauf
allerhöchstenBefehl ,König.

AuszahlungvonSubventionen.Dieinder
Gemeinderatssitzungvom30 .November1900
bewilligteSubventionenan Vereinund
GesellschaftengelangenerstnachAblauf
von 60 Tagen ,nach Ablaufjener
Frist ,welchevomGesetzealsTermin
zurÜbereilungderBeschwerdeanden
Verwaltungsgerichtshofficirtist ,zurAus¬

zahlung.
Bezirkssitzung .DieBezie¬

tungderBrigitterian,hältam5 .d .11.
vier Uhrnachmittagseineöffentliche
Sitzungab .

gefürObdachts.ImMonateNovem¬
ber l .J .wurdenin demAslfür66 .
dachloseLandstraßeBlattgasse4 und6
1381Frauen ,257Kinder ,584Männer
und5 Knaben ,zusammen7447Personen

beherbergt und mit eineSuppe
Brotbeköstigt.

Pflasterpräliminarefür1901.DerStadtrath
hatfürPflasterungeni .J .1901folgendeBe¬in der garvoraussageträgeeingestellt :

inderInnerenStadtPflüsterungder
Dominikanebst 6000verlangte
WollgeilebeimStark45000,Lichtens
8000k ,Johannesgasse2000geräuschlos¬
ReichsratsstrafevordemRathhause10000R.
Lück15000f ,Schaustrasse50000

in der Leopoldgarten ,
strafe80000 ,Straßenherstellungenüber

1080 .
imBezirkLandstraße.ObereWei¬

gärberstraße 14000rd .
gasse20000VerbreiterungderEinwil¬
bungderVerbindungsbahnundStraßen,
regulierung amewig und inder
Ungargasse12000 ,VorderZollamts¬
strafe 40000Druck36000f ,
Reiserstraße33000,Straßenherstellun¬
gen male etc .6000

denWienstraßevonderWiederer
HauptstraßebiszurSchleichlasse300.
vonderSchleifühlgassebisRentenbrücken¬
gasse54000 ,Straßenherstellungen

8000
MargarethenSchönbrunnerstrafe

vonderSemprechtstorferstraßebiszum
Natzem Hunder 30000 R .G .

gelung der
24000f ,Straßenherstellungen ,10. 000,

Maria Magdalena von
No4 biszurFriedrichstraße38000Rt,
Straßenherstellungen3000

NeubauSiebenstergasse8000Rt ,
MariahilferstraßevonderSchottenfeldgasse
bis zu Kaiserstraße 5000 R .W
lungder k .k .graphischenundVer¬
suchsanstaltgeäusschlos,10000.Straßen¬
Herstellungen8000

JosefstadtPlatzbeimehemaligen
Linie vonder Blindengassebiszur
Stadtbahn14000 ,Hofesserstraßevon

1
derBlindengassebeszumäußerenGun¬
telstraße21000.Straßenherstellungen

12000
AlsergrundSpielauerlände30000

, ,Lazarethasse50000Sonengasse
30000f ,Hahngasse17000 ,Straßen,
Herstellungen6000r .

favorisen .Erlachgasse40000
Straßenherstellungen10000R.

Simmering.Dorfgasse12000R.
Weichelstraße15000r ,Geiselbergstrasse
24000fl ,Taglösserungen4000
Straßenherstellungen8000 ,Ditmann
gasse1000

Weidling gar 30000
Schönbrunnerstraße70000Rt ,Himmel
Übergangen30000f :

Hietzing,Hütteldorferstraße50. 000M,
Straßenherstellungen70000R .Trottees
6000fl

Rudolph.Goldschlagstraß54000
Straßenherstellungen16000R.R
fünschenÄußererNeubangirte

54000l .Straßenherstellungen10000
Obligasse 14000Rt .

ÄußereGürtelstrasse50000Rt ,Straßen¬
herstellungen.24000l .

HernalsHauptstrasse38000R.
äußereGürtelstraße12000rtStrafe

Herstellungen20000 .
Gasthoferstrasse25000. ,Währung.

Pötzleinsdorferstraße10000,Gentz¬
esse 6000 Gutel 51000rt .
onis3000 .Straßenherstellungen

25000
blitz 30
Billrothstraße 12000to
5000 .Straßenherstellungen12000R.

Brigitten .Vollensteinstrasse
32000 ,Straßenherstellungen10000

insgesammtwurdenn,wiewirbereits
meldeten ,in Plesserungen2890
eingestellt .

WienerRathaus.Correspondenz.
herausgeberundverantwortl .Redacten

RudolfEigl .III .Blindung.35
11Jahrg.Wein,Dienstag4 .DecemberNo279

WienerStadtrath.
Sitzungvom4 .December.
NacheinemAntragedesM.Bischwird

dieUntertheilungdesGrundesMeidlung
E .Z .1050f derBan-undSingrimmergasse
aufzweiBaustellenu .zu70887und
30476genehmigt .

MitRücksichtaufdenUmbaudesHauses
MargarethenSpanergassewirddieAufstellung
einerStrassentationedaselbstbewilligt.

fürdieInstandsetzungderSchallergassein
MargarethenvonderSteinbauergasseaufwärts
werdendieKostenper400l .bewilligt.

NacheinemBerichtedesM.D .Pren
werdendie Interessen derdavon
LothringerschenStiftungfürchristlicheWohlthätig¬
keitsanstaltenfür dasJahr1900von50x
an5Vereinevertheilt.

fürdieFeuerwehrentralesowiefürdie
freiwilligenFeuerwehrenvonMühring,Kaiser¬
Ebersdorfundheiligenstadtwerden4672zu
AnschaffungdieserAusrüfungsgegenstände

bewilligt .
NacheinemAntragedesM.Braunwird

wegenSicherstellungderLieferungu .Versetzung
von Grundendecken ausGranit
fürdenCentralfriedhofpro1801bis1903ein
öffentlicheallgemeineschriftlicheOfferterhandlung

ausgeschrieben.
dieBestellungvon300Schlackenschotten

behufsErhaltungderKaiser-Ebersdorferstrasse
unddaherstraßein Simmerungwirdmit
einemKostenfordernissevon1950genehmigt

NacheinemBerichtedesM.Tomolawird
dembeidenstädtischenKohlenschenaufdem

NordbahnhofeinVerwendungstehendenAufseher
derTitel ,Platzmeisterverliehenunddessen
Taglohnauf5 Kroneerhöht .

demAnsuchendesstädtischenSanitätsauf¬

sehersFranzVerlagumVersetzungin
denbleibendenRuhestandwirdFolgegegeben.

HauptvoranschlagfürdasJahr1901.der
StadtrathhatheutedieBilanzundBedeckung
desHauptvorschlagesfürdasJahr1901be¬
rathen.BezüglichderBedeckungdurchNeuern
wurdebeschlossen,analogdenBestimmungen
desLandlagesdenstädtischenZuschlagvon
21zurErwerbsteuervondenderöffent¬
lichenRechnungslegungunterworfenenUnter¬
nehmungenauf27 .zuerhöhen ,dagegen
denstädtischenZuschlagvon21zurE .f .
allgemeinenErwerbsteueru .zw .der3und
4 .Neuerklasseauf20herabzusetzen.Nach
denBeschlüssendesStadtrathesstellensich
demnachBilanzundBedeckungwiefolgt:

NachdemBeschlüssendesStadtrathesstellen
sichbelangundBedeckungwiefolgt.

DasGesammterfordernisbeziffertsichmit
108,979600

dieeigenenEinnahmenergeben5,368.300R.
dasdurchdieEinnahmennichtbedeckteVetter¬57 . . 300fordernisge¬

sollbedecktwerdendurchAnlagenp .49 ,49500
inWassergeweckeausdemWasserlesene1000l .

ausdergesetzlichgenehmigtenschwebendenSchul¬1098 .560von12 Millionener¬
ausdenÜberschüssenderEinquartierungs¬

Anlagezur bedeckungdesEin¬
zweckepro1701voranschlagtenAbgangesmit

1432380
EsbleibtsohineinAbgangvon4 ,489.860.
dieserAbgangsollebenfallswiediePost

6 ( undzwarin derGesammtsitzungvon
5 ,588 .420 )ausdergesetzlichgenehmigten
schwebendenSchuldvon12Millionenkonen
gedecktwerden.

18 .DerheutigenCov.liegendieBeilagen
729 .C .D .Hauptmanschlags-Vorlagen)bei



DieösterreichischeStadtstagverschien.
DerStadtrathhatinseinerheutigenSitzung

nacheinemBerichtedesS .R .P .herbe¬
schlossen,mitRücksichtdarauf,daskurznach
FassungdesBeschlußesaufAbhaltungeines
StadtstagesdieEinberufungderLandtage
erfolgte,dieEinberufungdesStädtstages
bisEndeJänner1901zuverschieben.

zurApprovisionierungsfrage.Inder
heutigenSitzungdesStadtrathesberichtete
am.Dr .BürgerüberdievondenFleischhau¬
ernaufgestelltenForderungen.Dieselben
beziehensichbekanntlich. )aufdieGestat¬
lungdesVerkaufesaufdemCentral¬
viehmarkteinclusiveVerzehrungssteuer,

. )aufdieGestaltungdesfreienEinkau¬
fes , . )aufdieÖffnungderrumanischen
Grenze.DerBerathungwarenalsExperten
zugezogendieVertreterderbetheiligten
Genossenschaften,dieVertreterdesVieh¬händlerGremiusZabowskyund
Schleiffelder,derApprovisionierungs¬
referentdesWienerMagistratsRath
SieglundMerkdirektorKais .Rath

kamp .NachAnhörungderExperten,welche
inweitestgehendenMassevonderGelegen¬
heit ,ihrenStandpunktzuvertretenu.
dieAngelegenheitzubei ,Gebrauch
machten,gelangtederStadtrathzunach
stehendeBeschlüssen,welcherindensei¬morgen(Mittwoch5Uhrnachmittags
eigensanberaumtenSitzungdem
Gemeinderatheunterbreitetwerdensoll.
1 )bezüglichdeserstenPunktesderVer¬
kaufallerMartartikelaufdemCon¬
tralichmarktehatinclusivever¬
zehrungssteuerabzufindenerklärtderGemeindrathaufdenihmbe¬
züglichdesHandelaufContra¬marktegelegentlichderBerathung

denneuenMarmordunggefaßtenBe¬
schlussevom20.April190zubeharrenu.
fordertdieRegierung,auf,dieseAnge¬
legenheitehestenszuerledigen
2 )bezüglichdesguetenPr .4 .dieRegie¬
rungwollebeiRevisionMarker¬
nungaufdenfürdenWeinerCau¬
talismarkt ,die Art desaufs
verkaufes demfrei wieder
KäuferundVerkäuferüberlassen)erklärt
derGemeinderathfürdenfreienHandel
mitdemBeisatze,daßderwirklichdenVer¬
hältnisseentsprechendeEinkaufsweis
aufeineausdenverschiedenenInteressen¬
ten unddenantlichenOrganenzu
sammengesetzteCommissionzuermitteln

war
. )bezüglichdesdrittenPunktesbe¬

ErneuerungdesHandelsvertragesmitRe¬
manien,ist dieEinfuhrvonSchlacht-und
Einstelleichdringendzuempfehlenistein
neuerlichePetitionindiesemSinneandie
Regierungeinzubringen.

. )derBürgermeisterwirdaufge¬
fordert,genSchritteeinzuleiten,dieihm
zurbaldigstenOrdnungdieserAngelegen¬
heitzweckdienlicherscheinen.
DieThätigkeitdesStadtrathesBin

Wiener-StadtrathesindinvorigenMonats
1298Geschäftsstückeeingelaufen.Hievon
wurden42erledigt,durchdenStadtrath
93durchdenZuständigkeits-Ausschuß.353
wurdendemMagistratezurVorberathung
zugewiesenund428stehennochinBera¬
thung.AußerdemerledigtederStadtrath16tenaus der Vormat ,daher
gesammt540Stück.

merRathausCorrespondenz.
Rudolf

Von den 3 .Dezemberund

desBootdesViehmarktebesäet
ausdemRathhause ,wirdunsgemeldet
habeantagserschienimRathhauseeinen

deputationdieFlachschauerundsolcher,
welchedemHn.derLungendieinderge¬
rigenVersammlunggefaßtenBeschlusse
verlegtenundihnbatenin ihremSinne
beidenKaiserlichenBehördenzuorten.
dieBürgermeisterließsichvondemMarkt¬
referentenMagistratsrath,sagtu .dem
cedireterRuh .Nachkanner dieAn¬
gelegenheitzunöthigenBerichterstatten,undetlich danndie Deputationdeßen
auseineForderungderFleischhaueru.
Welches weinen han¬
dasinclusionverzehrungssteuerbetrifft ,
fürgerechtfertigterkenne,undauchgern
bereitsei ,fürdieselbeeinzutreten.Auch
deszweiteForderungwegenEinführungdes
derHandelserscheineihmaufganz
nichtganzunbegründet,dochvorer¬
indieseFrageseineUnterstützungnur
bigezusagen ,nämlichnurdenen

den an ,welcher
einegeweise,vonwirklichenVerhältnissen
entsprechendePreisbestimmungermöglich
züglichderdenForderungeröffnung
derreinischenGrenzerklärtederfür
gewisen,diesekönnederzeitnichtsofort
vomReinenbewilligtwerdenwegender
gerin bekanntenHinderniß.Seine
UnterstützunghauptaberderBürgereiferweiterennochandieeineHaupt¬
fügung,daßsichdieeifferundRau¬
sie entlich verfluchen ,ausdem

infolgedesHandelsinclusion

derVerzehrungseinerderEinkaufspreis
höhererscheintalszurZeit,daexclusive
derVerzehrungssteuergehandeltwurde,keinenAnlaßzueinenKreiszeigerung
imDetailhandelzunehmen.Letztereshabe
dieDeputationdenBurgermeisterauch
ehrenwörtlichzugesagt.DerBürgermeister
begabichsodannaberErsuchenderqua¬
tionaufderCentralismarkt,umsich
persönlichdortvonderSachlagezuüber¬
zeugen.DieBeschickungdesMarkteswar
einegeradezugroß,aberdieFleischhauer
usolcherhattensichhöchlichandem
Einkaufenichtbetheiligt.DieDeputation,
diesichvomRathhausewegzumRathalten
begebenhatte ,warunterdessenauchauf
entralviehmarkteeingetroffen,derBür¬

germeisterwiederholtedortseinebereits
aufinPachtausabgegebenenErklärun¬
geninnahmauchRücksprachemitdenCommissionirenundVerläutern,
welchesolchvorständlichaufdemStandpunkt
sehen ,daßderHandelexclusivever¬
zehrungssteuerstattfindensolldieVer¬
handlungenführten,aberdochsoweit,daß
enpermissionairu .Verkäufererbieten,
zuwerden,fallsderHandelinclusiveVerge¬
wiejeneamtlichdecretirtwurde,dagegen
keinebesondereSchritteergreifen.-Als
dieErklärungdesBurgermeistersverbunden
denwar ,nahmendieFleischauerund
fleisselcherdenEinkaufsofortauf¬m Länger wird morgen
dieAngelegenheitdemStadtrathevorlagen,
undwaressichalsnotwendigerweisen
sollte ,für nach Ge¬
meinderatssitzungfürdiesenGradteintreten



1 1
Rathhaus kommenden

am 3 .Dez .

zumKraft des Viehmarktes ,aus
demRathauswird angemeldt .
Sie ,derLängerhabebisheutemittag
nochkeineofficielleVerständigung
vondemBeschlußederbeidenErtheiligten
Genossenschaften.ErkenntdieSache
bishermirauszutungsberichten
den privaten MittheilungeneinsbekanntenFleischauers ,Erpersönlich
stehtaufdemStandpunkte,daßdieein

ForderungvonGenossenschaftenbezüglich
des Handelsinclusion

Verzehrungssteuerwohlinsofern
bewilligetwerdenkonnte ,alsdadurch
die DifferenzzwischendenKauf¬
preisenwehrder Detailpreisen
desFleischeskannsogroßeseinwerde,
abernurunterderBedingung,
daßdie Fleischauerdie sich cumra¬
türlicheWeiseergebenhöhere
ZifferderEinkaufspreisenichtwor¬
zumAnlaßnehmenwerden ,diede¬
HarpreiseausdiesemGrunde ,auchzu
erhöhen.AuchdieWeitereForderung
derGenossenschaftendieEinkauf
nachLebend,oderSchlachtgerichterfol¬
gensollte ,ist nachderMeinungdes
Burgermeisters dienstet .Im

obrigen mussmeisternach
derAusserungerstdieMitheilungen
der amtlicher garalten



WienerRathaus .Correspondenz
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Rudolf ist das 35 .
4 .Jahrg .DieMittwoch5 .December1800.

WienerStadtrath.
Sitzung vom5 .December

M.TomolabeantragtderGenossenschaftder
ZimmerundDecorationsmalerbeiderErrich¬
tungeinesGehilfen-FachkursesinderWeise
zuunterstützen,daßseitensderGemeinde
zehnfreiplätzeà20Kronengestiftetwerden,
wogegendieGenossenschafteinenthätig¬
keitsausweisdieserFachschulederGemeinde
vorzulegenhabenwird .Aug. )

derLeitungderSpecialabtheilungfür
blinde Schulkinder in ge¬
gassewirdeinBeitragzumUnterrichte
imBürstenbinden,SesselfechtenundZuer¬
spielenfür dienächsten3 Jahrevonje¬
400rbewilligt .

derselbeM.berichtetüberdieBestimmung
einesPlatzesfüreinenin Döbling,u .zw.
in derGegenddersog .Keimzuerbau¬
endeSchule.Eswirdbeschlossen,denMagi¬
strat zubeauftrageneineVorlageauszu¬
arbeiten unddabeidie derWien¬
gehörigenGründedaselbstinsAugezulassen

undaufandereGründenichtweiterzu
reflectiren.

demAnsuchendesstädtischenAmtsdie¬
nosAntonReithauserumVersetzung
in denbleibendenRuhestandwirdfolge

gegeben .
dasvomM.FiedlervorgelegteProjekt

fürdieBeleuchtungderbenerHauseinnere
StadtWiplingerstraße21zumdiesenGra¬
benführendenöffentlichenSiegewird

genehmigt .einemBerichtedesH .D .den
mannwirdbeschlossen,gegendieMinisterial¬
EntscheidungbetreffenddieAufrechnungvonCom¬
ist in KostenanläßlichderVornahme
vonReparaturenanderParadischean¬
HegersdorfdieBeschwerdeandenKr .General¬
lungsgeruhtshofzuergreifen .Er

gegendieEntscheidungderStatthalteri
betreffenddieHand -undZukostenanlas¬
lichderNeuherstellungdesDachesüber
einenbaulichenEinbauimPfarrhofezu
Rochesu .Sebastian,denMinisterial¬
ris ,u .gegendie EntscheidungendesMa¬
gistratesbetreffenddieAustheilungdes
MiethzinsesfürdieWohnungdesdritten
HilfspriestersanderPfarrezumHl .Paul
inOber-Löbling,fernerbetreffenddie
Hand-undZugkostenfürHerstellungen
anderPfarrkirchezumHl .Peterund
Paulin Kaiser-Ebersdorfu .betreffend
Hand -undZugkostenfürReparaturen
anderPfarrkirchezudenNeunThom¬
der Engelan Hofder es andie
Statthaltereiergriffen.

InderbeiderStatthaltereanhängi¬
genVerhandlungwegenNeubestimmung
einesEinspännerSandplatzesim9 .
BezirkSchlagergasseohneAnhörungder
Gemeinde,wirdaufderDurchführung
desweiterenInstanzenzugesbeharrt .

desvomH .Oppenbergervorgeleg¬
ProjektfürdieVerbesserungderBeleuch¬
lung in der AargasseimBezirk
Brigittenau kosten 625wird
genehmigt.

DieSchaffungbessererVerbindungs¬
wegezwischendenSchulein derVorga¬
lenstraße und demverbautenTheile
des oberenPrator sog .Sum¬
viertel )wirdgenehmigt.

StädtischeStraßenbahnen.Inderheutigen
SitzungdesStadtrathesberichteteM.Schreiner
überdenFahrplanderBau -undBetriebs¬
GesellschaftfürstädtischeStraßenbahnen
für die ab 5 .Novemberleich zube¬
treibendeLinieGungendorferstraße¬
Eschenbachgasseundbeantragtedenselben
nicht zu genehmigen,nachdemderFahr¬
planfürdieübrigenLiminnochnicht
vorgelegtwurdeundeinetheilweise
ErledigungdesWinterfahrplanesnicht
in InteressederGemeindeliege .Über¬

2
AntragderM.D .Deutschmannu .Wessel,
welchedaraufhinwiesen ,daßdie
WiedereinstellungdeselektrischenBetrü¬
besaufdieserLinienichtimInteresse
desBezirkesMariahilf gelegensei ,
wurdebeschlossen ,demFahrplaneim
SinnedesMagistratsantrageszuzustimmen.

Subventionenfür Kindergärten.Der
StadtrathhatnacheinemBerichtedesM.
TomolafürKindergartennachstehende
Subventionenbewilligt :demKindergar¬tenverein im 1 .Bezirk4000 ,dem

Kindergarten imHau¬
straße 32 1000 ,dem1 .Wiederer
KindergartenvereininderGoldeggasse
1000f ,demMargarethenerKindergarten¬
vereinin derSchönbrunnerstraße1000.
den 1 .WienerVolks-Kindergarten¬
ein in Margarethen2000 ,dem1 .Maria,
hilfen Kindergartenverein ,1000 ,dem
NeubauerKindergartencomit( 3Kinder,
gärten3000 ,dem1 .Johanstädter
Kindergartenvereinin derFlorianiasse
1000 ,demKindergartenvereinimBezirk
Allergrund3 Kinderten3000 ,dem
1 .Kindergartenin Ferien( 2 .
dergärten )2000 ,demRudolfsheimer
Kindergartenverein,1000 ,demVerein¬
derKleinKinderbewehranstaltinOber¬
Döbling1000f demBrigittenauer
Kindergartenverein( 2Kindergärten,2000R.
derCongregationderTochterdergottlicher
Liebefür denKindergartenLandstraße

Jaunpasser acker¬
gasseje 400R .demPrivatkindergarten
Weidlingsetzendorferstraße102200,
jenen in Weidling Ruckersund
hietzingfingerstraße408je 100r ,dem
PrivatkindergartenMarienheim
WährungBischofaberplatz1000.
Girardis50 .PerGeburtstag.Bem.D.
Lieber,hatanAlexanderGirardianläßlich

dessen5tenGeburtstagesnachsehendesSchreiben

gerichtet:SiehabendurchIhreKunstdenMen¬
sovielangenehmeStundenbereitetundIhr
nameistmitderBühnengeschichteWiesso
nungverbundenn,daßichmitFreudenals
Bürgermeisterder K .Recht -und
deIhnendieaufrichtigstenGlückwünschezuIhren
50stenGeburtsfesteübermühle.MögeIhnender
AllmächtigefürdievielenAktederWohlthä¬
keitwodurchSieihredlesHerzgekundethaben
nochvieleJahreungetrübtenWirkensverleihen.

TodesfallderehemaligeBezirksrathder
BezirkesWieden,BürgerundKleidern,
tionar AloisPyl ,der zuBeginnder
christlichen BewegungimBezirk
einehervorragendeRollespielte ,istgestern
in seinerWohnungwiedererHauptstraße
27nachlängeremLeidengestorben.DasLeichen¬
begängnisfindetmorgen(Donnerstag,nach¬
mittags2Uhrstatt .Preyßlhattevorkurzer
ZeitkrankheitshalberseinMandatnieder¬gelegt.

Betriebsbahnhofderstädt .Straßenbahnen.
inderheutigenSitzungdesStadtrathesberüch¬
tete M .D .Magrederüber das vonder
Bau-undBetriebs-Gesellschaftfürstädtische
Straßenbahnenin WienvorgelegteProjekt
einesBetriebsbahnhofesin Oeringaus
derMaroldingerasse,Herbst -undMon¬
lerstraßeu .beantragtedemselbengründ¬
sätzlichzuzustimmen,sichjedochdieGeltend¬
machungderaufGrundderFaculinteressen
etc .anlässlichderAusführungdesProjek¬
teszustellendenForderungenbisnacher¬
lagedesDetailprojektesvorzubehalten.
fernersei zugenehmigen,daßdasinder
MaroldingergassegelegeneBetriebsgeleise

u .desbereitsderGesellschaftzugestanden
SchleifengeleisedurchdieGebozesse,
Montertu .Herbststraßesoeinzurichten
sei ,daßdieseSchleifesowohlzumUm¬
kehrenderaufderThelinstrassentinie
als auchderaufderzukünftigen
Gablenzgassen-LinieverkehrendenZuge¬
verwendetwerdenkann .DemAntrag
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Patrator- Medaille.Heutevormittagsüber¬
reichte er dem Prae¬
BarmherzigenBrüderFr .JoannesdederTobel
unddemPrior des Stur dieihnen
vomGemeinderatverliehengrose ,
große oder Salarii
feierlicherWeise.DemAktewohntenbei .Hof¬
burgfarrerBischof2 .Mayer ,Canonicus
kurz,derSpiritualdesConventsDominika¬
nenBodenspriesteru .Claus ,derPriordes
Reconvalescentenheims,inHütteldorfSchiebe,
zahlreicheConvenmitgliederdesOrdensder

BarmherzigenBrüder ,der Priorund
BodensmitgliedderTrinitarierinGroßhof
PrimariusDr .Doch ,derAnstaltsarztDr.
Gleich,Dr .Haschek,BaumeisterMisowsky,
BuchdruckereibesitzerBresowsky,Regierungs,
rathuber ,v .B .Dr .Neumayer,dieStadt¬
undGemeinderätheBrauer ,Ryk ,Mayer,
selbig ,l .J .Müller,Schuh,Ziffere ,ge¬
berger ,Hatzka ,Fidler ,Götz ,Bezirks,
steherNiebauer,PräsidialsecretärAppel,
KanzleidirectorMeyeretc .v .B .Strobach
hatseineAbwesenheitdurchUnwohlseinent¬
schuldigenlassen.

beneLängerhieltbeidieserGelegen¬
heitanderbeidenHerreneineAnsprache,
inwelchererhervorhob,daßdieAuszeichnung,
welchederGemeindrathdenbeidenHerren
verliehenhat ,ebensodenPersonenwerden¬
ganzenOrtengelde.Wirseineswissenja
schätzenzuwürdigen,wasdieBarmherzigen
Brüder,geleistethaben,undichselbsthabeinbear¬
ZeiterstGelegenheitgehabt,zuverdachteninrathaufgewogen.Soistsichdieberuhigen
BrüdersichderPflegederarmenBraten¬
geben.Ichrechtwohl,daßderContendasnichtum
derAuszeichnungwollen,sonderGottes
Willenthut ,abergeradedeswegenistdie

mentlicheGesellschaftverpflichtet,dasWirkendes

desöffentlichanzulegen .Daran
derBürgermeisterdenS .dieHerrenniehen
sichnochlangedesBesitzesAuszehrungerfreuen.
zumWohlderbeidendenMattheilundzum
WohlefurihrederStadtWien.- DerBürger¬
meisterdankte,sodanndenBischof20Mayer
denvorigenPostenfürihrErscheinenund
fuhrdannfort .Diesbewohl,daßderSum¬
derDankbarkeitin SchiffenderBevöl¬
runggedrungenist .Ichmöchteauchnochhervor¬
habe,daßdieVerleihungderAuszehrungen

nichtirgendwelchePertrücksichten
obwalteten,sondernausschließlichderjedemansu¬
digenMenschenwohnendeTriebderDankbar¬
keit .ProvincialSobeldanktehieraufdem
Bürgermeister ,demStadt-u .GemeinKrache,mither¬
lichesWorten,undbetrete,daßnichtdaßderMeier¬
Cavent,sonderndieganzeOrdensprovinzvon
scherFreudeüberdiehoheAuszeichnungerfülltist.
SelbstnachKornistdieNachrichtgedrungenundder
generalhatdenauftrat ,denPaul
abzuhalten.DerBolenkönnenichtsthunalsdieVer¬
herunggeben,daßermitvollenmenschlichenKräften
dieinihngestelltenForderungenihnenwere,
undinderPropst ,damitdasMutter¬
hausdasbesteBeispielgebefürdieganzeProdu¬
DerSteinerschloßmiteinemhochaufdenherausser¬
In seiner Er denn ernoch¬
malsallenschienenbetrat ,daßdieAuszeich¬
nungüberspeziellenAntrageM.D.Pauer
erfolgtsei.

Bürgerbeeidigung.Heutevormittagshat
B .H .Burgerungefahreinemhalben
hundertneuerBürgerimGemeinderaths.
SitzungssaaledenBürgereidabgenommen.
DieheutigeFeiererhielt ,dadurcheinbeson¬derselben
der festlichere ,dassalleTheilnahme

der vorallgefundenenfeierlichen
ÜberreichungderSalvatorMedaille ,an
denProvincialunddenPriorderBe¬
herzigerBrüderbeiwohnten.DerBürger¬
meisterbegrüßtein seinerAnsprachealle
Anwesende,machtedannMittheilungvon
dervorangegangenenFeierundgabdieVer¬

sicherung,daßdieAuszeichnungderbeiden
BarmherzigenBrüdergewißvonallen
BewohnernderStadtaufdasherzlichste
begrüßtwerdenwird .Dannwandte
sichderBürgermeister,andieneuernann¬
ten BürgerundbesprachdieBedeutung
desBürgerrechtes.DasGesetz ,fuhrer¬
fort ,kennzeichnetdie Erwerbungdes
Bürgerrechtesals eineEhrenbezeugung
undentspricht ,damitdenAnschauungen
welchesichdurchJahrhundertebesonders
in Wienfestgesetzthaben .Siesindum
dieVerleihungdesBürgerrechteseingeschrit¬
ten ,nichtwegenderfinanziellenVortheile,
dieesimAlterbietenkann ,sondern
weilsie es für eineEhreerachten ,Bür¬
genderStadtWienzuseinu .zuheißen.
DieserGesichtspunkthatauchunsgeleitet.

NachdemneuenState ist denBürgern
das Wahlrechtin zweite Wahlzu¬
gesichert .derjenige ,deraufsolche
Weise ,wiees die Bürgerthunmüssen,
bewiesenhat ,daßer seinePflichten
gegenüberdemStaate ,demLandu .der
Stadtganzundvollerfüllthat ,verdient
aucheinprivilegiertesWahlrechtzube¬
sitzen .VondiesemGedankenist dieGesetz¬
gebungausgegangen.DieStadtbedarfbei
LösungdergroßenAufgaben,dieihrobliegen¬
derUnterstützungihrersämmtlichenBewoh¬
mer .Sie rechnetinsbesondersaufdie
Unterstützungderjenigen ,welchedurch
dieVerleihungdesBürgerrechtesausge¬
zeichnetsind .DieEinwohnerderStadt
sindberufen ,anderVerwaltungtheil¬
zunehmenu .besondersauchander
Armenpflege,undso mögensiesich
meinHerren ,demRufe ,dereventuell
wegenderArmenpflegeanSieergeht ,
nichtentziehen ,mögenSiedadurchdem
Worte,BürgerdenrichtigenWertverleihen.
derBürgermeisterbesprach ,sodannden
zu leistendenBürgere ,worauf
strats SecretärAppeldieEidesformel

vormals ,mit der Eidesablegung
BeglückwünschungseitensdesBürger¬
meistersschloßdiefeier .

StädtischeStraßenbahnen.M.SchreinerBerich¬
tete in derheutigenSitzungdesStadt
überdieBestellungeinesbeeidetenBe¬
tenzurÜbermachungderEinhaltung
desVertragesderBauundBetriebs¬
schaftfürstädtischeStraßenbahnen,insbe¬
sondernhinsichtlichdesFahrplanesund
stellte folgendenAntrag :die im§
Bau-undBetriebsvertragesfürstädtischePer¬
bahnengeseheneÜbermachungder¬
haltungdervertragsmäßigenVerpflichtung
derBau -undBetriebs-Gesellschaftsind
scheStraßenbahnen,insbesondersrücksichtlich
desFahrplanesist vonderFachabtheilung

I desStadtbauamtesdurcheinenihrzu
diesemZweckzugetheiltenAssistentenaus¬
zuüben.FürdiesenZweckwird ,eineneue
BeamtenstelledesStadtbaumesmitei¬
nemJahresgehaltevon1800undeinem
jährlichenQuartiergeldevon600er¬
siert ,zuderenErlangungaußerderin
derDienstpragmatikvortgeschriebenenall¬
gemeinenErfordernissenderNachweisder
mitErfolgzurückgelegtenRealschule
odereinergleichwertigenAnstalter¬
derlichist .DieseStellewirdprovisorisch
ciert undfindet dahereineEintragung
in einebestimmteRangklassebisauf
weitersnichtstatt .DienormaleAmtsdauer
für diesenBeamtenist mit8Stunden
täglichfestgesetzt,welcheZeitnachErfor¬
dernisaufdieDauerdestäglichenBe¬
triebesderStraßenbahnenzuvertheilen
ware .DiesenBeamtenwirdeinePer¬
manenkartezur BenützungderStra¬
senbahnenverabfolgt.Derselbensollnicht
blosdieControlleüberdieEinhaltung
derfahrplanmäßigenIntervallezwischen
deneinzelnenZügen,obliegen ,sondern
erhätteauchBeobachtungendarüberan¬

zustellen,obdienormaleinderFahr¬
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ordnungvorgeseheneAnzahlvonWagen
( Zügen,denVerkehrsbedürfnissenRech¬
nungzu tragen vermag .DemAntrag
wurdezugestimmt.

Wasserstraßen-Tag.DerStadtrathhat
nacheinemBerichtdesM.D .Dähner
überEinladungdesDonauvereines
dieBetheiligungandemam13 .d .M.
in WienstattfindendenWasserstraßen.
Tagebeschlossen,undeinMitglieddes
Stadtrathesbezw.desGemeinderathes
mitderVertretungderGemeindebe¬

traut .
DieEinführungdesMagistratsdirectors

regen .Heutevormittagsnahmu .D.
Bürgerin seinemBureaudieEideser¬
innerungdes neuernanntenMagistrats ,
DirectorsPreyervor .DemfestlichenActe
wohntenbei :W.B .d .Neumayer,die
Stadt bezw .GemeinderatheBrauniß,
Busch ,Fiedler ,selbigeab¬
Mayer,E .H.Müller,Oppenberger,Rauer,
Schöner,Schuh,Tomola,Dr .Wähnen,Weit¬
mann ,Wessel ,Jatzka ,ferner dasvoll¬
zähligeMagistratsGremium,Stadtbau¬
DirectorBerger ,DirectorRegierungsrath
d .Glosse ,Oberarchivar2 Uhr ,Oberbüch¬
halterBelbuck,OberphysikusRegierungs¬
rathDr .Kammerer,Kanzleidirectorer¬
et ,Hauptkassendirector,Mardirector
kais .Rathkann ,Veterinaramtsdirector
Köhler ,SteueramtsdirectorWedel,
RathausverwaltenFilipp ,Kanzleidirector
Meyer,PräsidialsecretärAppelu .das

die¬gesammtePersonaleder
tionskanzlei .

Bgm.Dr .Bürgerbetontinseiner
AnspracheandenneuenMagistratsdie¬
tor ,daßderStadtrathihnmitStimmenein¬
helligkeiternannthabeu .g .habeder
StadtrathdiesenBeschlußhauptsächlichdes¬
wegengefasst ,weil gewährendder
langenDienstzeit immergetreunach
seinemEidegehandelt ,immerdasBeste
derStadtvorAugengehabthabe .Mit

seltenerPflichttreuenhabeMagistratsdie¬
lor Pragerstets seinesAmtesgewaltetu .
somögeerinderErnennungdenAusdrück¬
desDankeserblicken ,welchenderStadt¬
rath unddie gesamteGemeindeverwal¬
lungihmschuldet.PrageranseinenEid
zuerinnernsei eigentlichbei ihmnicht

nige Dienst¬
lik schreibeesvoru .sosei eszurheutigen
fein gekommen.DerBürgermeister
sprachseineÜberzeugungaus ,daß
Preyenauchfernerhinin gleichenPflicht¬

treue ,wiebisher ,dieersteBeamtenstelle
innehabenwerdeals Vorbildfür allean¬
deren ,welchederGemeindeWiendienen .In
diesemSinnemögedieheutigeFeieraufgeführt
werden.ZumSchlussebatderBem.denneuen
MagistratsdirectordenAusdruckvollsten
Vertrauensentgegenzunehmen,den
er in seinePersonsetze .

MagistratsdirectorPreyererwiderte
hieraufmitfolgenderRede,HochgeehrterHerr
BegeisterWennichinvorgerücken¬
undDienstalterdenerstenBeamtenpaßeninder

Gemeindewaltung so¬
siemichhiezueinerseitsdasmirentgegenge¬
bracheVertrauenmeinerVorgen,ander¬
seitsdieÜberzeugung,daßichaufdiethatkräftige
Unterstützungeineserfahrenenundergriften

Bautenkörpersrechnenkann.Ichweiß,ich
wohlmeineErnennungzumMagistratsver¬
directoralsauchdiezumMagistratsdirector
hauptsächlichdemUmschwingeimGemeinderation

zuzuschreibenhabe,undichbitteSiehochgeehrterHerr
Bürgermeister,meinerempfundenenDank
fürmeineBeförderungnunmehrofficiellent¬
gegenzunehmenundauchdemlöblichenStade
übermittelnzuwollen.EinebesondereFreunde
einGenugthuunghatmirdieUmsaalbereitet
daßmeineErnennungeinstimmigerfolgt.Ich
werdemeinenDankdurchdiegewissenhaftestePflicht¬
erfüllungbetätigenunddaraufgehen,daßdiege¬
setzlicherVorschriftengenaubeachtetunddieVerfü¬
gungendesPräsidiums,desGemeindrathsunddes
StadtrathesindemGeistedurchgeführtwerden,inwel¬

1

chensiegetroffenwürden,einenbesonderenWert
glaubeichdemgutenEinvernehmendesMagistra¬
esmitdenübrigenBehördenbeilegenzusollen,
aneinemsolchenwirdesgewißnichtfehlen,wenn
mansichgegenwärtighält ,daßdasmoderne
StaatswesenaufderFreungemeinderecht ,und
daßspeciellderWienerMagistratmehrals70
seinergendenimübertragenenWirkungs¬
Preiseundhievon4Fünffel,alspolitischeBehörde
durchzuführenhat.WasdieBevölkerunganbelangt,
sohatdieselbeeiserlicheinenberüchtigtenAnspruch
aufeintocollesneuhilfsbereitesfortgegenkommen
gensderstädtischenOrgane,siewegenaber

eigenn ,daß der¬
welcheihrindenmeistenundvielenAngelegen¬
heitenmitRathundThatbeizustehenhat,denAnge¬
seltenderGemeinenwerdeich,wieichesbishergehen¬
zuhaben,glaube,mitWohlwollenbegegnenundGe¬

wöhlichkeitgegendermannundmeinLeitern
sein.Fleiß,Anstandu .Rechtschaffenheitsindhi¬

gen schafen ,welche
kan,einerVerletzungdieserselbstverständlichen
PflichtenmüßteichdahermitallemEraseentgegen¬
et .Sehrweigertemireinefrawe
BraunindenAmtsgeschäftenumdieAußungder
an ,ohnewelcheeinorganischgegliederter
Verwaltungsbergernichtwiramfactioniren
kann.IchgebenachdersicherenErwartunghin,
daßsieentlichbediente,insonderndieherren
DepartementleiterundKraftvorfriedemitvollster¬
Aufrichtigkeitentgegenkommenundsichmitei¬
nemgesundenCorpsgeistmiranschließenwerden
InBezugaufdieGeschäftsführungdesMagistratsbe¬
woich ,daßichneuerlichveranlaßtdurcheinen

einwacheeingebrachtenAntrag,Ihnennun
schwächterzurBurgermeistereinenaufmeinem

elaboratvomJahre1896führendenPlanfüreine
eingreifendegeschäftlicheReorganisierungdes
Magistrates,sobaldalsmöglichunterbreitenwerde,
enauchaufdiethunlicheBeseitigungdesnochim¬

merhinundderBeklagtenFerraratumund
formalismusbedachtgenommenwerdenwird.
ferneristeineneueGeschäftsordnungfürden
Marat,nachwelcherinsbesondereeineAnzahlvon
bisherentralisiertbehandeltenAgendeden

magistratschenBezirksamterüberwiesenwerden
sollen,inderAusarbeitungbegriffen.Aucher¬
scheintesmirgeboten,aufGrundeiner

gewissenhaftenAbschätzungderArbens,
ist einegerechte,gleichmäßigeVertheilung
derArbeitskräftein deneinzelnenÄmtern
undAbtheilungendurchzuführendessindun¬
sentlichendieGesichtspunkte,vonwelchenaufich
meineAufgabeerfasser,undnunwärterichnur
IhnenhochgeehrterHerrBürgermeisternochmals
meinenergebenstenundinnigstenDankfür
meineBeförderungundfürdieüberausehrenden
Worteauszusprechen,welcheSieanmichzurechten
dieGeldhätten.AndiegesammteBeamtenschaft
werdeichmichabermitderBitte ,vereintmit
mirseitdenWegzugehen,welchenausGast,hinsicht
undÜberzeugungvorzeichen,undalsZieldas
WohlderGemeindeimAugezubehalten.Lassen
wieundvondiesemWegedurchnichtsabwendig
machen.DannwerdenauchjenewelchedieAn¬
führendesMagistratsnichttheilen,ihndochgerich¬
sensihreRichtungnichtversagenkönnen.

beiderbaareBegrif,sodannnochmalsdas
Wort.Erseiüberzeugt,daßderguteGeist,vondem
derMagistratimmerbehaltwar ,nichtäusserten

werde.Erhofte,daßämtlicheBewendemitderEr¬
inProporteinverstandenseinwerdenGewiß¬
soErsieunterzing,daßderBescheideneMann,

den
zumMagistratsdirectorgewissnichtübermütig.
seinwerd.ErweitverbescheideneFremdseine
Freunde,derVaterderBeamtenseinmir

bleiben
SodannversammeltesichdesMagistratsge¬

mirimMagistratssitzungssaal ,wosodann
auchHn.DrLängererschienunddenneuen
MagistratsdirectormiteinerlängerenAn¬
sprachedenversammeltenGremiervor¬
sollte .DieSenioresGremiums ,Magistrat
RathFerdinandPhilippbewillkommet
darinineinerAnsprüchedenMagistratsdirect
aufdieFragendankenderwiderte.
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Subvention.DerS .Ichhatinseiner
heutigen Sitzung denVerung
SalmannsdorfundHuldorfje 600 ,dem
HolzteinsdorferVerschönerungsvereindoch,
derbewilligenFeuermehrinheutter
100 ,der bewilligenunfeuerte
in Simmering2400 ,jenerinWeidling
1400M,derUnterSt .Weiterfreiwilligen
Rettungsgeselschaft100 ,derösterreichischen
GesellschaftdieGesundheitspflege100,
demVerbandederUnterstützungskasse
derfreiwilligenFeuerwehrenNieder¬
Österreichs1600unddem1 .n .5 .
Feuermehr- Unterstützungse100
als Subventionfür das Jahr1900

bewilligt .
BetheilungvonSchulkindern.DerStadtrath

hat nacheinemBerichtedesM .Cata¬
beschlossen,denBezirksvorstehernzurBethei¬
lungarmerSchulkinderzurWinterseit
nachstehendehöchstbetragezurVerfügungzu
stellen :Stadt 500 ,Holstadt
140 ,Landstraße2000f ,den800 .
Margarethen2000r ,Josesstadt600,
und 2000 fl ,unten 4000l .

2000 000 ,
ietzing2000Rudolfsheim,2000fl ,

aus 2000 fl ,in 400
als 3000 und 600 f das
Schmidt.ElterleinscheKinderheim,Währung
2000f .Döhling2000fl ,Brigitten.
1600R .
EinemeinestädtischeParkanlage.DerRedlich

nacheinemBerichtedesOR.habebeschaften
dasAnerbietenderWienerBaugesellschaft
des WienenBankensundConsorten

unentgeltlicheÜberlassungderihnen
gehörigenParkanlege,am13 .Bezirk
inzwischender LeopoldMüller¬

wiese ,ich
ist von 59857 sammtein¬
ung ,BrunnenundBrückeandieGemeinde¬
interdievomMagistrateaufgestelltenBe¬

ingungen anzunehmen .Er
dasAnsuchendesVereinesderGärtner
undGartenfreundeinHitzing,dieBeste
desAlexandeFreiherrv .Hügelinden
zuübernehmendenstädtischenParkanlage
aufstellenzudürfen,principiellgenehmigt.

WienerStadtrath
Sitzungam6 .Dez .193.
vorsitzenderV .C .depur¬

wardNacheinenBerücher¬
fürdieErbauungeinerneuenhätten
aufderKerl.AlpeinNachwaldeeinBetreffvon
derbewilligt .

den Replicanten sein für
FrauenHitzing,Schenthalgast.1 ,werden
50Untergentrat ausdenVorrathende
sischenGebirgskegeschenkehrüberlassen

NacheinemBerichtedesOR.Zahlenwird
dieBesinnunggewesten,dieVerwaltungdirection
desfrischenZweckesseinichtverpfleget,inden

Monateneben ,darüber ,sinnen ,hat
underschichteer neueBerufungszeit.
zustellen ,beziehungsrichtnurdashaupt¬
zulegen.WirwarinfürdieöffentlicheBau¬
tung ,welchederVorrathenwerdensolte
einesjedenJahresgenehmigtwerdenderen
AusführungauchinderreichenJahreszeitwegen
ihrebesonderndiglichstcomptesaus
drücklichangeordnetwird,sieetlichinAus¬
führungzubringen.

das vor der
ProstfürdieHerstellungderPreisefahrbahran¬
derBeckmanngazwischenweg -undZetel .
dorfertigungwürdemiteinemOber¬
erfordernisse von 367ge¬

derPreisterenglischenGesellschaft
für Gott anzeigungunddrauf¬
seliger in sehr fest .

ist NacheinemBericht7 .b
schloßen,esseidenzwischendeiner
AspirantenundDiemeru .in ihrauf
solltenbedienstengestattet,dasHerrn

ad acta

vondenBadeortenpreisenunterdengleichen
BestrigenzusolchefürdieBewegungdesder¬
todesundderTheresientandesbestehen,beügenzu

ver¬ sicheindurchdieTomannvon
die Beifalls ist von
coadGebüchtigesihrerfürdenBezirk

len aus erforderten
terlicht .

dieAntrag,desselbenBerichtersErz¬
lichderFauliniefürdieTreibenderKirche
H.PaterdenPaulanderKollegeschehenwerden

genen Vnder¬

gesprochen,selbstinderFeldevon1517
aufin dieAbstandgenommen.

derVereinzurErreichungundErhaltung
einesKindeswesenheitunterderKerker¬
werden500 rt unterCredit .

sesen .
dasvonden22Staatsbahndirectioninder

ermahlteProjectfürdieVertreterungderbe¬
schendenEinwaltungderVerbindungsbahnan¬Zügedesdarauswirdgewohnungunddemon¬

den
sensesutdurchlesungdesFeuesdasErfor¬
serlichanzuleiten.fürdieHerstellungeinesAushalter¬
denfahrbahrendenausstrafewillenund in No¬
gassebiszumFalle4 .25wurdeeinCassenen
so von 53 .genehmigt .

dasvom2 .WesselvorgelegteProje
Rohrenenstrafe von

No4biszuFriedrichKosten55
wird genehmigt .

demVereinezurFürsorgefürBlin¬
in Hitzingkamerstraße18werden30
konteaus denstädtischenGemerken
geschenkweiseüberlassen.

M.Apenbergerbeantragtdieinvom
üblicheverbesserteBeleuchtungderkleine
zufahrtsstrafein PratormitRücksicht
dasElablissementBaumundBaier
HeuerauchindenWintermonatengäbel,

Aug .
dasvomH .SievorgelegteProjekt

dieHerstellungeinesVorgartensvordemSe¬
hauseals Kindermingasse1 Kosten381.
wirdgenehmigt.

fürdieLieferungvon175Stückgewie¬
WassermesserenfürdieWienthalwasser
wirdeineöffentlichObertverhandlung

ausgeschrieben.
MagistratsrathPerdinandPhilippensionem

IndergestrigenSitzungdesStadtrathe¬
nacheinemBerichtedesTomola ,dem
suchenderMagistratsrathesFerdinand
PhilippumVersetzungin denbleiben.
RuhestandFolgegegebenu .demselben
vollsterAnerkennungseinerviel¬4 .
hingebendenThätigkeiteinePerson¬
lage zuerkannt .Magistratsrathihr
wurdeam2 .Mai1838zu Pinnin
Böhmengeborenu .trat am7 .Decembr
1862als Conceptspraktikantindie
dienstederGdr .Wien1876wurdein
zumSecretärbefördertu .seit 1883beit

er als Magistratsrathdasder
in Gartenanlagenetc .Philip
desFranzJosefOrdensu .besitzen
russischenStanislausordens .
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WienerRathaus.Correspondere
herausgeberundverantwortlicherRedacteur

RudolfEiglVIIBlinden.35.
11Jahrg .Wie,Freitag7 .December

SitzungenimRathause.FürdienächsteWoche
sindvierGemeinderatssitzungenu .ge¬
amDienstag,Mittwoch,Donnerstagu .Freitag
nachmittags5 UhrjedesmalalsNach¬
inAussichtgenommen.Stadtratssitzungen

be¬
netenTagenvormittagsstattfinde.

werbeschulcommission .InderPensitzung
vonhatderObmannderGewerbesche¬
consionin Wienv .B .d .Mayer
BeginnderVerhandlungenandieVersammelten
nachstehendeAnsprachegehalten.Unserverehr¬
lesMitglied,einVertreterdesLandesschul¬
rathesinderGewerbeschulcommission. k.
LandesschulinspektorDr .JuliusSpängler
istanlässlichseinesbevorstehendenÜber¬
tritts indenRuhestandvonSr .Majestät
demKaiserdurchdieVerleihungderHofrats¬
würdeausgezeichnetworden.Icherachtees
fürmeineangenehmePflicht ,imNamen
derGewerbeschulcommissiondemverdienstvollen
Mitgliedederselbenzudemnachvieljähri¬
genmühevollerAmtsführungnunmehr
erlangtenRuhestandeu .insbesonderezu
dersowohlverdientenKaiserlichenAn¬

gerlich aus¬
chen.WerdieSpänglerkonnte,weißihn
wollzuschätzen .Mehrals Jahrge¬
hörternunmehrderGewerbeschulcommission
an ,inwelcheerzuersti .J .1878berufen
wordenist .Anfänglichselbstingemerkte
chenUnterrichtealsLeiteru .Lehrerder
gewerblichenFortbildungsschuleLeopostet.
Vereinsasse21thätig ,haterOrganis¬
mus ,ZielundZweckdesUnterrichtes
wohlambestenkennengelernt,insei¬
nennachherigenämtlichenStellungen

haterinderFortentwicklungdieses
UnterrichtswegesmitdemganzenEin¬
satzeseinerKraftmitgearbeitet.Sein

Wirkenwareinruhiges,aberbestimmtes
underfolgreiches.InderGewerbeschul¬
Commissionwarerimmerinfolgeseines
geradezu,außerordentlichreichenSchatzes
seinerErfahrungeneinhochgeschätzterMitar¬beiterundein jederzeitverläßlicher
bereitwilligerRathgeber,Mehrerevonund
darunterauchich ,habendasVergnügen
gehabt,dieSpänglerauchalsPrivatmann
kennenzulernen .Ichkannnichtumhin,
bei diesemdaherauchdesPrivat¬
manneszugedenken.Esdürftekeinen
MenschengebedenD.Spängler,jemitAb¬
sichtgekränktoderverletzthat ,müßteer
strengsein ,dannmußteergewiss
immereineFormzuwählen,indersich
DieStrengemitderMildevereinbaren

konnte.SeinCharakterbildist daseines
durchausedlenMenschen,einerwahrhaf¬
vornehmenNatur ,dieihrUmgebung
nurnachihreneigenen ,reinenundge¬
klärtenAnschauungenbeurtheilt,dieernste
MäßigungdesgereiftenMannesvereinigt
sichmitdernieversagendenLiebenswürdig¬
keitzursympatischestenPersönlichkeit.

UnsgeziemtesnunheuteinunsererVoll¬
versammlungdemwackerenMenschen,dem
ausgezeichnetenFachmannfürdievielenOpfer
anZeitu .Mühe,welcheerderGewerbesche
CommissionimLaufederZeitgebrachthat,
endlicheinmaldenDankabzustatten,ihm
zurAh .Auszeichnungzugratulierenu.
schließlichdenWunschauszuschien,dasses
D.Spängler,nachsoverdienstvollerThätig¬
keitvergönntseinmöge,nochlangeJahr
sichdesRuhestandesfreuenzukönnen.
EineinesMonumentfürdenStadtpark.

derStadtrathhatnacheinemBerichtedesM.
D.WühnerdieAufstellungdervonprivater
SeitegespendetenTilgerschenBüstedesMaters

von Hand u .
in derRand ,welchesichzwischen

xx
WienerStadtrath.CassatonundRingstraßebefinden,genehmigt.
Sitzungvom7 .DecemberderSockeldesMonumentesoll inUnterber¬
Vorsitzenderv .B .d .NeumayergerMarmor,ausgeführtwerden. M .Heitmann beantragt einen

StädtischeStraßenbahnen.InderheutigenAuslaufbrunnenanstattbeiNo .16inder
SitzungdesStadtrathes,brachteM.D.WähnerLandesgerichtsstrafebeiNo.20aufstellen
zues ,daßdie BauundBetriebs¬ zu lassen .Aug. )

DieHinausgabedesSpecialbaulineGesellschaftfürstädtischeStraßenbahnendie planesfürdiesog .GusthauselitätAnbringungvonStockenlatorenmitanzuberungen
aufderWiederaufGrunddervomSoverrichtunganderOberleitung

beabsichtigt.DieStreckensolatorentheilenderOberlei¬GemeinderathegefasstenBeschlüsse,wirdzur
lungsnetzineineAnzahlvonTheilstrecken,kenntnisgenommen.(BerichterstatterM.D.
welchedurchöffnen,dermitdenStreckenista¬Mayreder.
loreninVerbindungstehendenAusschalter
voneinanderunabhängiggemachtwerden
können.DieNachschaunverrichtungenhaben

M.D .DeutschmannbringtzurLeuten.denZweckdiedurchTemperaturanderungen
dasderk .k .Verwaltungsgerichtshofüberin derOberleitunghervorgerufenenZug¬
BeschwerdederGemeindeWiendieMinisteriaspannungsänderungenzumildern,u .zw.in
entscheidungbetreffenddieVermögensüber¬derWeise,daßvorEintrittdesWintersdie
tragungsgebürenfür dieErwerbungvonNachspannverrichtungenaufgeschraubtu .vor¬zu wecken ,worbenenGe¬EintrittdesSommerswiederzugeschraubtwerden.
stückenaufgehobenhabe.derBerichtwirdzustimmendzurKenntnisgenom¬

derDuregulierungs - Commissionmen.DieEinbeziehungdeslinkenGeleiseswerdenzurAnlageeinesUmschlagplatzesderbestehendenstadtischenStraßenbahnlinieBürgerspitaleinderWiednerHauptstraßezwischenderLasten,
in er im Ausmaßevon2625
umden Pauschal von5766 .straßeunddemHauseNo7indasOberleitungs¬unterdenvomMagistrateaufgestelltensystemwirdsolangegestattet,bisdieJahreszeitBedingungenkäuflichüberlassen.dieHerstellungderUnterleitungsschutzkanale NacheinemAntragedesM.Fiedlerdaselbsterlaubt .DemProjektederBau-undwirddieErlassunggleicheAusnahmsbestimmungBetriebs-GesellschaftfürstädtischeStraßen, genhinsichtlichderSonntagsruhefürden23 .undbahnenfüreinprovisorischesStockgeleiseam30 .December1900wieimVorjahrebefürwortet.

SchwarzenbergplatzwirdunterdenvomMa¬ dasgärtnerischeProjektfüreinBaum¬gistrateaufgestelltenBedingungenzugestimmt.Bo¬derErlassdesEisenbahn-Ministeriums,mitderBauconsens stadt Kosten2000- wirdgenehmigt.welchemfürdieLastenstraßenliniederstädtischen
StraßenbahnenzwischenHeumarktu .Getreide¬
markt ,sowiezwischenderHofestädter-und
Währungerstraßegenehmigtwird ,wurde
zur Kenntnisgenommen.
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Bezirksratssitzungen.DieBezirksvertretung
vonNeubauhältMittwochden12 .§ .halb5Uhr,
dieBezirksvertretungderHoferstadtamSon¬
verlagden13 .§ .4Uhrnachmittagseine
Sitzungab .

VerzeichnungderjüngstenLandstrasse
dasMinisteriumfürLandesvertheidigung
hatdenMagistratübereinvondemselben
gestelltesAnsuchenermächtigt,alljährlich
an Stelle besondererVorladungeneine
Kundmachungzuerlassen,inwelcherdiein
WiegeborenenimLaufedesnachfol¬
gendenJahresin das19 .Lebensjahrbe¬
lendenJünglingeaufgefordertworden.
imvorhergehendenJahrebeidemmagi¬
stralischenBezirksamteihresWohnortes
diezurVerzeichnungerforderlichenden

unterVorweisungderGeburts -undheimats¬
Documentebekanntzugeben.

NeukirchenfelderMännergesangverein.Dieser
Vereinhielt vorigeWochein derSaal¬
localitätenzumBestendernenSchulkin¬
derin Maringundzur40jährigenStif¬
lungeine Fest -Liedertafelab ,die
injederBeziehungvonaußerordentlichen
Erfolgebegleitetwar.Derselbewohnteu .C.
FürstAloisSchleichtembei .m .Dr .Bürger
hatteseineAbwesenheitentschuldigt.DieEin¬

geln-NummernderSängerinFrauHelen
Proch-Marschall ,desColle-VirtuosenHerrn
KrahletunddeshumoristenHerrnWahr
unddieunterdergediegenenLeitungdes
VereinsChormeistersHerrnFranzErben
vorgetragenChörehandenebensowiedie
VorträgedesNerisdoppelQuartettes
VaterrauschendenBeifall .VorstandEbel



werdeimeinerschwungenAnsprache
dieVereinszubilaranisch( 30Jahre)
den man je 2Jahre ) ,
Base ,undnochje 20Jahre
undHochmeister10Jahre ,denenEhegeben
überreichtwurden.Derüberausrührige
vereinhatmitdiesemFesteeinenbe¬
deutendenErfolgerzielt ,unddürftein

derLagesein ,demwohlthätigenZwecke
nennachstenBetragzuzuführen.

MarchfeldCultur.DasContraComit
hierMarchfeld- MüllerimGrund-und
BodenüberlassungbeiAlberu .inder
LobaubesuchsHerstellungeinerFacalleitung
undeinerEisenbahrdaselbstüberdieDoma¬
angesucht.DerStadtrathhatnacheinem

sich anBerichtedesM.Braun
desVersorgungsfondesbereiterklärt ,den
UnternehmenbetreffendenGrundpara¬
lenpacht ,oderverkaufsweisezuüber¬
lassen ,wennvolleGarationfür dasZu¬
standekommendesProjektesgebotenwerden.

Stiftungen.DerStadtrathhatnacheinem
BerichtedesH.Dr .Deutschemannnachstehende
Stiftbrief-Entwurfegenehmigt:fürdie
GruberSaportzscheStiftung ,füreinen
NachtragzurKarolinePatzschenStiftungfür
armeKrankeDienstboten ,für dieheil
hartischeStiftungfürbraveundbedürftige
SchülerinFormalsundfürdieStiftungfür
AngehörigeeinberufenerResponistenund
LandwehrmännerderGerichtsbezirke
Weidling ,RudolfsheimundFünfhaus.

GrundabteilungdieSchadloshaltung
fürdenzurStraßeabzutretendenGrund
beiderRealitätLeopoldstadtUnter¬
gartenstraße30 f 563wurdemit
50fl ,beimHausejenerStadtSchuler¬
straße12percirca12memit600
beiderRealitätNäheringerstrasse70
per80mmit12ja garinfestge¬sitzt .
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BeköstigungarmerSchulkinder.DerCon¬
tali zurBeköstigungarmerSchulkinder

Fall ,amSonntagden18 .d .ll .Uhr
vormittagsimGemeinderatssitzungssaale
seinediesjährigeGeneralversammlungab.
AufderTagesordnungstehen:. )Erstattung
desJahresberichtesundVorlagedesRech¬
nungsabschlussesfürdasJahr1899/1900

. )BerichtderRevisoren,3 )WahldesPrä¬
sidenten;4 )Wahldes2 .Vicepräsidenten;

. )WahlenindenVerwaltungsausschuß.
EhrenburgerGrafRath.Anläßlichdes

aufSchlosTübingbeiGrazerfolgten
TodesdesimJahre1844zumEhrenbürger¬
derStadtWienernanntenGrafenfer¬
dinandLeopoldPast .DaumabErör¬
FürstvonTano ,MarchesdieKnola,
sindaufdenRathhausthürenschwarze
fahrengehistworden.Bürgermeister
Dr .Burgerhatandiehinterbliebenen
eineBeileidsdepeschenamensderGemein¬
Weingerichtet.AmSargedesverstorbenen
allenEhrenbürgervoneinwird
namensderGemeindeeinKranznieder¬
gelegtwerden.

StädtischeVolksbäder.DiestädtischenVolti¬
bäder wurdenimNovemberl .J .von
72675Personenu .gen .605männlichen
und12 .131weiblichenbesucht.DieZahlen
vertheilensichaufdieeinzelnenVolksbür¬
derfolgt :LandstraßeApostelgasse
5836Männerund679Frauen ,zusammen
6515Personen ,denKlagbaumasse
162Männerund917Frauen ,zusammen
5079,MargarethenEinsiedlerplatz5078.
Manneund976frauen ,zusammen
6054 ,Mariahilf Esterhappass .557
Männerund1183Frauen ,zusammen
6756 ,NeubauMondscheingasse1909

Männerund70 .Frauenzusammen1610
Hoheitbeinahe5087Männerund
1218frauen,zusammen7205,Alsorge
Wiesengasse170Männerund842 .Frauen

zusammen4512vortenGudenstrasse6194Männerund1025Frauen,zusammen
721 .Simmeringselbergstraßeeröffnet
August1900)1217Männerund144Frauen
zusammen1361 .Rudolfeeine ,
gasse3389Männerund1278Frauen,zu¬
sammen4667Personen,fürschausReithoffe¬
platz3340Männerund60Frauen,zusammen
331 .OktorinFriedrichKaisergasse1
1992Männerund953frauen ,zusammen

595 . ,Wäre 298
Männerund909Frauen ,zusammen1897
Personen .Brigitten 420
Männerund705Frauen ,zusammen49

Personen.
VerpachtungderGastwirthschaftim

städtischenAuswerke.DieimRestaura
tionsgebäudeimstädtischenConalga.
werkin SimmeringbefindlichenGast ,aus¬
undMonalitätenwerdenzumBetrieben
desGast -undSchwekgewerbesvonMai¬
termin1901auf die DauervonErin¬
JahreninBestandgegeben.ZurErzielung
vonAnbotenwirdamFreitagden
28 .d .imBureauderVerwaltungs¬
DirectionderstädtischenCamer¬
InnereStadtDobchoffgasseeineöffent¬
licheschriftlicheOffertverhandlungabge¬
haltenwerden.JederOfferenthatim
Radiumin derHöhevon1000Kronen
zuerlegen .
BallderStadtWiendieAbhaltung

desnächstjährigenBall ,derStadtinist
den9 .Februar1901in Aussichtgenommen.

Gartenwesen.DerStadtrathhatbeschlos¬
sen ,für dieAnlageaufdemKarsplatze
dieStelleeinesstädtischenGärtnergehilfen
mitdemWochenlohnvon26u .Natur¬

wohnungbezw .Wohnungsbeitund
fürdenstädtischenArenbergpartdeStelle
einesstädtischenGärtnersmitdem
Monatslohnvon130 .Naturalwohnung
undBezeigungunddieStelleeinesGärt¬
vergehilfenmitdemWochenlohnvom
24 .nebst Bequartierungzusystem¬
hieren .(Berichterstatter,M.Schreiner¬

Ausrichtungsgegenständefürfreiwillige
Feuerwehren.DerStadtrathhatnacheinem
BerichtedesM.habebeschlossen,den
freiwilligen Feuermehren930Mk
ausschePatenkuppelungenimWerthe
von10788auszufolgen .Erwurden
derfreiwilligenFeuermehrdarnachAus¬
rüstungsgegenständemiteinemKostener,
fordernissevon404 ,derFeuermehrUnter¬
Singeringsolcheum632 ,Breitense,
um532 ,denfreiwilligenFeuermehr
GerschafAusrüstungsgegenständeum
995 .undin Mannschaftswegenum
2360ausgefolgt .

14
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diestädtischenVolksschuleinWien.Am1.
Oktober1900bestandenin 78Volks -und
Bürgerschulengegen37imJahr1899.Unter¬
denselbenbefandensich14wollgemeineVolks¬
undBürgerschulen( mit5Volksschuleund3
Bürgerschulklassen)fürKnabenund19für
Mädchen,37dreilassigeBürgerschulennsie
Knabenund39fürMädchen,128fünftlasse¬
geund3sechslässigeVolksschulenfür
ben ,125fünflässigeund2 sechsblässige

fürMädchen,11VolksschulenfürKnabenu.
Mädchen.DieAnzahlderSchulenbeträgt,
wennjedeallgemeineVolks-undBürger¬
schuleals zweiSchulengezähltwerden,
41 ,wennsienachderZahlderhiefür
systemisiertenLeiterstellengezähltwerden.
43 .DieGesammtzahlderSchülerbetrug
am1 .Oktober1900in sämmtlichen20
Bezirken ,185072 ,darunter90914ta¬
benund94158Mädchen.Diegrößte
AnzahlwiesderBezirkbekingmit19 .258,
Diekleinstedie InnereStadtmit4094
Schulkindernauf .Werdendieindenstädti¬
schenVolksschulenuntergebrachtennichtvoll¬
sinnigenKinderinderAnzahlvon194mit¬
gerechnett,soerhöhtsichdieGesammtzahlder
Schulkinderauf185 ,266 ,d .i .um4195
Kindermehrals imJahre1899

WienerStadtrath.
Sitzungvom12 .December1900

VorsitzenderH .B .d .Neumayer.
NacheinemAntragedesM.Dr .Kennwird

dem See von 200 l .
schenWeinausdemRathauskellerfürdas
HausderBarmherzigkeitinWahrungzurPflege
armerschwerkrankerUnheilbarerzuWei¬
nachten1900dieZustimmungertheilt.

M.RisswegberichtetüberdieRegulie¬
rungderUmgebungdesDrascheperkes

undSchaffungeinesdirectenzuganges
zudemselbenvonderMargarethenerSeite
undbeantragtdieVornahmedererfor¬
derlichenNiveauregulierungenunterdenvom
MagistratebeantragtenBedingungenzugenehm
nigen ,so daszuBeginndeskommenden
FreihahresderParkdurchregulierteStra¬
senzügezugänglichseinwird .Aug.

WegenScartierungaußerGebrauchge¬
setzterInventarsgegenständeimstädtischen
EpidemiespitaleanderTriesterstraßewird
eineLocalcommissionabgehaltenwerden.

dieVerbesserungderBeleuchtungin
derNähedesPolizeiBezirks-Commissoriales
infavorisen,Götzgassewirdgenehmigt.

M.BraunisbeantragtmitRücksicht
aufdenRückgangderErgiebigkeitdes
städtischenSchöpfwerkerinderPillergasse
inRudolfsheim,dieCassierungdesselbenzu
genehmigen.DasAllmaterialesollim
WegeeinerOffertausschreibungverkauft
werden .aug .

NacheinemAntragedesM.habewird
diestadtischeHauptkassebeauftragt,dieam
1 .JännerfälligenCouponsundObligatio¬
nendesGasanlehens ,welchevonden
CommunalsparkassenzurEinlösungpräsen¬
liert werden ,imInteressedesVerkehrs
dieserInstituteHeuerundinHinkunft
am31 .DecemberdesjeweiligenVorjah¬
eseinzulösen .

M .Hörmannlegt ein neuesRegu¬
VaterfürdiecurrentenPflasterarbeiten
Dasselbewird nacheingehender
Berathung,welcherEigneralsExperte
undAntragstellerzugezogenwar ,geneh¬
migtundbeschlossen ,demBürgermeister
zuempfehlen,dieVerfügungzutreffen ,
dessämmtlichePflasterungsangelegenheiten
im Departement( RathVilinet )
vereinigtwerden.

M.FiedlerberichtetüberdieFrageder¬
ErrichtungeinerBedürfnisanstaltam
Stefansplatz.DerBerichterstattersprichtsich

1

fürdieHerstellungeinerUntergrunden,
stalt aus ,undbeantragtdiemitder
PiomaWilhelmBeetzgepflogenenVer¬
handlungenfortzusetzen.(Aug. )

AnStellederaufzulassendenControlon¬
stellefürdieStraßensäuberunginder
InnernStadtwirdeineAssistentenstelle
mitdenBezügender8 .Rangklasseder
städtischenBeamtenmit1 .Jänner1901
systemisiert.

derselbeM.berichtetübereinePetition
vonGeschäftsleutenin derKöllnerhofgasse
inderInnerenStadtumraschereVollendung
desKanalbauesselbstundbringteinen
MagistratsberichtzurKenntnis,wonachtrotz
dersehrschwierigenfundierungsarbeiten
mitSicherheitanzunehmenist ,dasmit
SchlußdieserWochedieArbeitenvollendet
werdendürften .

NacheinemAntragedesM.Graf
widderParcellierungderKleinschen

RealitätenanderverlängertenRe¬
vergassein Oringauf3Baustelle
und4Baustellenaugmentezugestimmt.

NacheinemBerichtedesM.Tomola
werdendenstädtischenDienstenwieall¬
ja sichWeihnachtsremunerationenim
Gesammtbetragevon14160bewilligt .
fernerwirdgenehmigt ,daßdieam
31 .December,bezw .am2 .Januar
fällig werdendenDirnenam23 .
ausbezahlt werden .

NacheinemBerichtedesM.D.
WährerwirddenWienerSchlossergens¬
senschaftgestattet ,daßdievonihrzur
VerleihunganverdienstvolleArbeiter

gegründetenMedaillen ,dasWappen
der StadtWienaufweisendürfen.

Schulbau.DerStadtrathhatdasvomM.
GrafvorgelegteDetailprojektfürden
BaueinerDoppelvolksschuleinder
GrübergasseNo4inOeringgenehmiget.
dasselbeweist28Lehrzimmerauf .Die
stellenfür BauundEinrich¬tungauf438000 .DasGebäude

1

sollbis10.September1901benützungs¬
fähighergestelltwerden.

KaiserFranzJosefStiftung.Heutefand
unterdemVorsitzedesVicepräsidenten
Joh .P .Winkler,einePlenarsitzungdes
CuratoriumsderKaiserFranzJosef
StiftungzurUnterstützungdesKlein¬
gewerbesWienstatt .NeunGenossen¬
schaftenwurdedieangesuchteProlon¬
gation im Betrage von 175000R
auf weitere6 Monatebewilligt .
derStiftungsfond,imBetragevon

982 .924Kronen622 ,sowiederReserve¬
sond im Betrage von12758138
bliebenunverändert.

StädtischeStraßenbahnen.DerStadtrath
hatnacheinemBerichtedesM.D .Wahner
dieZuschriftderBau-undBetriebs-Ge¬
sellschaftfürstädtischeStraßenbahnen,wo¬
nachdieselbedenVerkehraufdenstädt.
StraßenbahnlinienvonderAusstellungs¬
straßezumSupportalederRotunde
währendderDauerderSchaustellun¬
genvonBaumu .Bailer vonBe¬
in undnachSchlußderVorstellen .
genmittelstPandelwegenzwischen
derRotundeunddemProtesternbewerk¬
stelligenwird ,zurKenntnisgenommen.
DieGesellschaftwurdejedochaufgefordert,
enthunlichstauchfürdenDirectenVer¬

kehrvonderRotundeabvorzusorgen.

8
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StatistischesJahrbuchderStadtWienfür
1898.Derjüngste(16. )JahrgangdesStatistischen
JahrbuchesderStadtWien,derebenüberdasJahr1898erschienenist ,weistabermalseinebedeutende,stellenweiseeinschmi¬
deneVermehrungdesInhaltesauf¬
Wiealljährlich,soistauchheuerdasJahr¬
buchvomLeiterdesstatistischenDeparte.mentdesMagistratsRathSolarek,sowievomMagistrats-SecretärDr.
LorundCommissorDr .Heckebear¬beitet .AusdemInhaltedesnunmehr
aufdenstattlichenUmfangvon59.
DruckbogenangewachsenenLandes¬
seienfolgendedenhervorgehoben .

ImJahre1898wurdeninWien
32524Häusergezählt,durchBautensindindiesemJahre16936Zimmer,896 ,312Vorzimmerund
1335Reichenzugewachsen.NachderZah¬
lungam31 .Oktober1898standen1837
Wohnungenund1841sonstigeRäumlichkeiten
Geschäftslocale,Stallungen,Kelleretc .ver¬
DieberechneteCivilbevölkerungwirdmit
1583.978angegeben;Ehewurden16.169
geschlossen,2513durchdenTod,490durchrichterlichengeborenen
37100ehrlicheund18.134unehelicheKinder¬
32356Personenstarben.In1298Häuser
wurdeimLaufedesJahresdiehochzuellen
leitungeingeführt,sodaßbereits25891
häuserdamitversehensind;7433Häuser
entbehrennochderselben.dasderartderneuenFeuer¬
gesetztemit1 .Jänner1898erforderteeine
Neubearbeitung,bezw.Umarbeitungder
betreffendenAbschnittedesJahrbuches.Sohn
interessantistdieTabelleüberdieZahlderinjedeNeuerstufeeingereichtenperso¬
naleinkommensteuerpflichtigenPersonen.
InganzWienbekannten210146Leute
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NeueStraßen.DerStadtrathhatnacheinem

BerichtedesM.HörmanndievonderSchlacht¬
hausstraßeabzweigendenenGassezurEr¬
innerungan denhervorragendenAugen¬
art undAnatomender MinerUniver¬
sitätJosefBarth(gestorben7 .April1818
mit ,Barchgassebenannt.Diezwischenden
Häusern,144und146Landstraßehaupt¬
straßeentstandeneneueStraßeerhielt
nachdemgewesenenBezirksvorsteher¬
StellvertreterAntonOberzellerdieBe¬
zeichnung,Oberzellergasse .

Bürgervereinigung .ZuschriftenallerArt
sowie ein die Bürger¬
vereinigungderk .k .Reichshaupt-und
ResidenzstadtWienwollenvonannur
andasPräsidialbureaudesGemeinde
in nemRathausgerichtetwerden.

Weihnachtssubventionen .DerStadtrath
hatnacheinemBerichtedesM.Tomola
anWeihnachtssubventionenbewilligt ,im

erste Leopold ,demKinder ,
schutz100 ,demHumanitärenGeselligkeits,
verein ,Rudolfsbund50 ,demeine
FreudenauerKinderfrunde ,demVor¬
derKinderfreundeim2 .Bezirk200 ,dem
ErstenKaisermühleHumanitätsverein¬
100 ,imBezirkLandstraßedemVereine
zurBekleidungarmerSchulkinderim3.
Bezirk,Erberg200fl ,demVereinezur
BekleidungundUnterstützungarmeru .
würdigerSchülerderstädtischenDoppel¬
schule3Bezirk ,Erlangasse100im
BezirkMargaretendemHumanitäten
VereinWeihnachtsbaum,diein200,
demHumanitätenverein ,Christkindl
60 ,demersten Margarethenerzuma¬
wärenverein ,Nicolbruder200
demVerein,Weihnachtsbaum100rt ,in
MariahilfdenGummendorferKinder¬

den200imBezirkAllerun¬
der Rosa Humanitäts¬
und Geselligkeitsbe¬
in WeidlingdemHumanitätenverein¬
WilhelmsdorferKinderfreunde100den
denen in setzendorf 100in

setzung des Meu¬
manitätsvereinerundin 40 ,er¬
zingerKinderfreunde100rt ,demthätig¬
keitsein Kinderliebe ,200 .
inRudolfsheim,demWeihnachtsbauder
armenKleinen100f demFrauen
für Arbeitsschulen200in ausdem
erstenFünfhauseWohlthätigkeitsverein¬
dehöllensteiner200 ,demGeselligkeits,
verein fröhlichkeit ,inan¬
demVereinderKinderfreundeinNeuen¬
feld300 ,in HernalsdemHumanitäts¬
in Austria ,200 ,demWohlthä¬
ReitsvereinMarcus ,200 ,inRöhring
demhumanitärenGeselligkeitsverein¬
Schulzugendund100inDöbling,dem
Klostervom ,armenKindeJesu ,
in der Beau demchristlich¬
lären vereinKinderlebe .

Bezirksratssitzung.DieBezirksvertretung
vonFünfhaushaltam18 .d .9 .fünfUhr
nachmittagseineöffentlicheSitzungab¬

WienerStadtrath.
Sitzungvom13 .December1800.
VorsitzenderH .B .Dr .Neumayer

M.HörmannberichtetüberdieSystem,
sierungdesPersonalesfürdieBetriebder
Kühlanlage im Schachoder
BetriebsollinzweiSchichter,einerTageum
einerNachtschichtgeführtwerden.Essolleein
MaschinisersterKlasse,inMaschinistzweiter
Masse,zweiKesselheizer,imHilfsarbeiterund
zweiTaglöhneraufgenommenwerden.Außer¬
demsollderdieOberaufsichtführendeStadt¬
Bauamtsbeamteberechtigtsein ,indringen,
denBedarfällendasnötigeAushilfs¬
personaleaufzunehmen.FürdieAuf¬
sichtundReinigungindenKühlhalten

sozurBedienungderelektrischen
Beleuchtungsollen einerhalten ,
diener aufgenommenwerden .Die
Antragewerdengenehmigt.

NacheinemBerichtedesOfen,
berger ,wirddieHerstellungeinerei¬
genenKasserzuleitungfür dieVolks -und

BürgerschuleLeopoldstadtkeineSprolgasse
2 Kosten1700genehmigt .

derRechnungsabschlußfürdenSchulbau¬
in derJägerstraße54 ,wonachsichdie
GesammtkostenfürdenBaumit365 .201
kenbeziffern ,wirdzurKenntnis

genommen .NacheinemAntragedesM.Brau¬
wirdwegenBesetzungderVerwalterstelle
aufdemContralfriedhofeinöffentlicher

Concursausgeschrieben ,fürwelche
15 .Februar1901alsEndebestimmtwird.

1 .WesselberichtetübereinAnsuchen
einerGranitwerk-UnternehmungumAufhebung
derEinziehungderCaution,bezw.Ermäßigung
derwegenNichteinhaltungdesLieferungswerten ,
gesfürGranitärielihr aufgetrageneBedeu¬
lendeConventionalstrafen .Eswirdbeschlossen,
dieseStrafenaufrechtzuerhaltenu .dasAn¬
suchenerstdanninVerhandlungzunehmen,
wenndieweiterenLieferungenvonPastorum
genfürdieGemeindeprompteffectuirt

werden .
zurErhaltungdesFranzJosefHores.In

derheutigenSitzungdesStadtrathesberichtet.
M.FiedlerüberdieFragederErhaltung,
begenNeuausstellungdeszwischenden
eine Kaiser Franz Josef
Kasernebefindlichenarchitektonischausge¬
staltetenThores.DerBerichterstatterbedauerte,
daßdiesesObjektnichtbeimVerkaufdieser
Kasernealsdemolierungsobjektseitensder
Staatsverwaltungausgeschaltetwurde.Heute
verlangedesdiesesObjektehier¬
40000l .Nachdemder Transportunddie
Wiederausstellungskostenaußerdem3000R.
erfordernwurden,wurdenachdemAntragedes
Berichterstattersbeschlossen,vonderErwerbungdieses
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einsteuerpflichtigesEinkommenvon
416,617750fl .ein .137Personengabenin
Einkommenvonmehrals 100000fl
jährlichan .Dieseletzterenzahltenallein
1770050fl ,dieGesammtsummederNeuer¬
sätzedereinkommensteuerpflichtigenPer¬
sonenbeziffertsichmit9,395. 424fl .

die sich
trägnisvom961356sl ,dieBesoldungs¬
steuereinsolchesvon474. 771f .
dieGesammtsummederdirectenSteuernund
zuschlägen,insoweitderenEinhebungder
Gemeindeobliegt,beziffertsich62863.607/
abgeschriebenwurden3,155936sl ,rückstän¬
digwaren8 ,120. 375fl .
BezüglichderConfessionsverhältnisseist
demBuchezuentnehmen,daß1327
Personenihr Religionsbekenntnisan¬
derten .Ausderrömisch-katholischenKirche
traten718Personenaus ,370tratenin
dieselbeein ,ausderwangelischenA .E.
traten117aus ,dagegen485ein ,aus
demJudenthum434ausund49ein¬
dieZahlungdernotorischTrunksuchtigen
inWien,welcheseit1895durchgeführt
wird ,ergabeingünstigesResultat.
dieZahl ,dieserIndividuenist von1328
i .J .1895auf1169.F .98gesunken.
das nahen des Preisches
inWienzeigennfolgendeZiffern.ImJahr¬
1894wurden19 . 6331895 :21095,
1896 .21930 ,1897: 22684und1898.
24999Pferdegeschlachtet.DieBierzeu¬
gungistgegendesVorjahretwaszurück¬
gegangen .DieimWienerGemeindege¬
bietebefindlichenneunBrauereien
erzeugteni .J .1898.1,698 .427
die in der UmgebungWiengelegene
achtBrauweien,1861 .149soliter

Bier .DasCapitelüberArmenpflege
lehrt ,daßhiehernichtwenigerals9 ,23447
ist ausgegebenwurden,wovon1908.494
aufdiePrivatwohlthätigkeitenthalten.

In21AbschnittenbehandeltdasBuch
alle ,mit der Gemeindeverwaltungin
VerbindungstehendenAngelegenheiten

2

aberauchsonstigeaufSiebezüglichen
Verhältnissein Ziffern .GewissenAb¬
schnittenwurdezurErläuterungeinichtknapper,verständlicherTextbeigegeben.
DasBuchreihtsichseinenVorgängern
würdiganundist einunentbehrliches
Nachschlagebuchfürallejene ,welchesich
fürstatistischeodercommunalWiener
Angelegenheiteninteressieren.

1 .der heutigenEr liegendas
StatistischeJahrbuchu .diestatistischenDaten
überdie StadtWienfür dasJahr1898bei .

DauerderJahrzeitinFabriksunterneh¬
mungen.VorKurzemwurdeeinFabrikant
durchdenGewerbeinspektordeshalbbean¬
ständet ,weilermitZustimmungdesLehr¬
lingsundderbezüglichenGenossenschafteine
Lehrzeitvon4Jahrenbedungenhatte .Über
dieseitensdesGewerbeinspektorsbeim
magistratischenBezirksamtediesfallser¬
statteteAnzeigewurdederFabrikant
wegenÜbertretungderGewerbeordnung
miteinerGeldstrafebelegt.DieGenossenschaft
derBroncernerzeugerin Wienfaßteden
Beschluß,sichhinsichtlichderFragederRechtmä¬
sigkeitdesStraferkenntnissesandenGewerbe¬

den Magistrats ei¬
lingerzuwenden.InAusführungdieses
BeschlussesrichteteGenossenschaftsvorsteher
BachmannanGenanntendieAnfrage
obdieDauerderLehrzeitbeifabriksmäßig
betriebenenUnternehmungen ,derenInha¬
berderGenossenschaftangehören,überdrei¬
Jahrebetragendürfe.Dr.Heiligerbejahte,die
Anfrageu .g .mitnachstehenderMotivierung:
NachdemGesetzeist Regel,daßimAllgemei¬
nendieDauerderLehrzeitderbeiFabriks¬
mäßigbetriebenenUnternehmungeninVer¬
wendungstehendenLehrlingehöchstensdrei¬
Jahrebetragendarf .EineAusnahmewird
nurinsofernstatuiert,alsnichtaufGrund
besondererVorschrifteneinelängereLehrzeit
vorgeschriebenist .WennnunindenGe¬
schaftsstatutenbesondereVorschriftenfürdie
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gersdorf ,u .Prof ,
Liesingersdorf ,WieNeuer
MarktbetreffenddieEinleitungdies¬
bezüglicherVerhandlungen .DemRe¬
ferentenantrage entsprechenwurde
beschlossen,demComitézueröffnen,
dasdieGemeindenichtinderLagesei ,
mit demselbenwegenFortsetzung
der bezeichnetenStraßenbahnli¬
innerhalbdesWienerGemeindegebietes
bis nach demNeuenMarkte inder
handlungzutreten ,daßesdemselben
jedochüberlassenbleibe ,sichindieser
Angelegenheitselbstverständlichunter¬
VorbehalteinernachträglichenGenehmi¬
gungdurch die Ge .Wienunmittelbar
andie BauundBetriebs-Gesellschaft
für städtischeStraßenbahnenzuwenden
umvonderselbenentwederdasZu¬

geständnis der Mitbenützungin
BetrachtkommenderstädtischerStraßen¬
bahnlinien zu erlangen odermit
derselbeneineVereinbarungdahin
zuerzielen ,daßdiestadtischeStraßen,
bahnlinie ,Mitterteig .Siebenbrunnen¬
gassefurschutzgasseWilhelmstraße¬
reitenfurtherstraßegleichzeitigmit

denanschließendenLiniendesActions¬
amtes gebaut und denselbenein¬
UmsteigverkehraufdiestädtischenLinien¬
gewährtwerde .
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MitgliederderGenossenschaftbestehen,wonach
dieDauerderLehrzeithinsichtlichallerder
GenossenschaftangehörigenLehrlingeauf
2bis4Jahrefestgesetztwird ,sohabenauch
diederGenossenschaftangehörigenFabri¬
kantendasRechtLehrlingemiteinerFahr¬
zeitbiszu4Jahrenzuhalten,wogegendie
derGenossenschaftnichtangehörigenFabrikan¬
tenlediglichLehrlingemiteinerLehrzeit
biszu3Jahrenzuhaltenberechtigterscheinen .

FreiplätzeamConservatorium.Der
StadtrathhatnacheinemBerichtedesM.D.
Wähnerachtfreigewordencommunale
SistplätzeamWienerConservatorium
nachstehendenCompetentenzuerkannt.
AdolfBorsche(Orgel) ,JosefRollen,
berger Contrakt ,et Potzka
Violin ) ,JohannReichel( ) ,Anton
Ganelli( Obe) ,JuliusFischer(Compo¬
sitionslehre ,HeleneEineGesang. )
undBerta scheidl( Gesang) .

PensionsfondderBedienstetenderBauund
Betriebs-Gesellschaft.InderheutigenSitzung
desStadtrathesbrachteM .D .Wähnerzur
kenntnis,daßdieBau-undBetriebs-Ge¬
sellschaftderstädtischenStraßenbahnennahe¬
zuin allenPunktendievomGemeinderathe
in AnsehungderStatutenderPensions¬
fondefürdieAngestelltenderGesellschaft
beschlossenenAbänderungenabgelehnthabe.
derBerichterstatterbeantragt,andenmit
Gemeinderathsbeschlussevom20 .November
d .J .genehmigtenAbänderungenfestzu¬
haltenundhievonderGesellschaftMitthei¬
lung ,bezw .demEisenbahn-Ministerium,
welchemdieseAngelegenheitzurEntscheidung
nunmehrvorliegt,zurentsprechendenWür¬
digungzuberichten .DemAntragwurde
zugestimmt.

Grundabtretung.DieSchadloshaltung
fürdenzurStraßeabzutretendenGrund
beimHauseAlserstraße10imAusmaße
von267wurdemiteinemPauschel¬

betragevon200beidenRealitäten
RudolfsheimPillergasse13und15per

7354m mit 20germ .
EinMozartbrunnenimBezirkeWieden.

InderheutigenSitzungdesStadtratheswurde
nacheinemReferatedesM.D.Krender
BerichtsdesVorstehersfürdenvierten
BezirküberdasResultatderPreisaus¬
schreibungunddieerfolgtePreiszuerken¬nungfürdieeingelangtenEntwurfezur
ErrichtungeinesMonumentalbrunnensauf
demMozartplatze,sowiedasGutachtendes
PreisrichtercollegiumszurKenntnisgenommen .
unddengliederndesletzterenfürihre

BemühungenderDankausgesprochen.Ern¬
wurdebeschlossen,denMagistratzubeauf¬
tragen ,mitdemVerfasserdeszurAussich¬
rungbeantragtenEntwurfes,wegender
wirklichenAusführungdesselben ,sowie
mitdenVerfassernder beidenzumAn¬
kaufeempfohlenenEntwurfewegen
allfälligerErwerbungderselbenfürdie
GemeindedieVerhandlungenzupflegen.

WienerStadtrath.
Sitzungvom14 .December.

Vorsitzenderv .B .D.Neumayer.
NacheinemAntragedesM.Buschwird

die BestellungeinesMehruantumvon
100m.SchlägelschafterfürdenBezirkMar¬
gerathenmiteinemKosterfordernissevon
760bewilligt .

M.D .Magderbeantragtderk .k .Staat
bahndirectionWienin Erwiderungaufihre
Anfragebekanntzugeben,daßdieGemeinde
Wienfür dievom . k .Eisenbahnara
zu wecken der conside¬
uerbahnenteignetenGrundstückeeineEnt¬
schädigungvon22perinbeanspruche
u .außerdemdieBedingungstelle ,daß
sämmtlicheKostenderDurchführungdieser
Grundeinlösungvonder . k .Staatsbahn¬
den zu tragen sein .A .

DasvomM .Oppenbergervorgelegte
ProjektfürdieVerbesserungderBeleuchtung

1

aufderAugarten,undanbrückewird
genehmigt.ÜbereinvonderGenossenschaftder
FischhändlergestelltesAnsuchenwirddie
Zustimmungausgesprochen ,daßdergroß¬
VerkaufvonFischenaufdenFischerge¬
schworenselbststattfindendürfe.

dieVerlängerungdesRohrstranges
derHochzuellenleitunginderKagrauer
ReichsstraßesowiedieAufstellungeines
AuslaufbrunnenamEndedesRohstran¬
geswirdmitdemKostenerfordernisse

von 7700genehmigt .
MatzkabeantragtdieAusserung

bezw.VersicherungderDienstushöhlevom
BadhausstebiszumVerbindungspfeiler
dannentlangder Stadtbahnmauervom
GrundwehrunterhalbdesBischofstagesbis
indieNähederFranzCarlBrücke,endlich
beiderhaltestelleHütteldorfBadnachdem
vonihmvorgelegtenProjektemiteinem
Kostenbetragevon206.266zugenehmigen,

Aug .
NacheinemAntragedesM.D.Mayreder

wirddieAbtheilungderstädtischenReali¬
täten ,20und22FleischmarktundNo.15
SchönbatengasseinderInnerenStadtauf
dreiBaustellenu .zw .in Ausmaßvon
etwa773830und448genehmigt.
DerMagistratwurdebeauftragt ,wegen
ErwirkungeinesLandesgesetzesbehufs
BewilligungzurVeräußerungdieser

BaugrundesofortdasErforderlichzu
veranlassen .

10 .
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Volkszählung1900denBestimmungen
desGesetzesüberdieVolkszählungvom
29 .März1869entsprechendist imJahre
1901eineallgemeineVolkszählungnach
demStandevom31 .December1900durch¬
zuführen,undzwaristdiesseitbestan¬
desVolkszählungsgesetzesdievierte
(1870,1880,1890.1900).—Dochistdiesnichtsozuverstehen,alshätteesnichtschonsei,
herallgemeineVolkszählungengegeben.
VordemJahre1870wurdeninÖsterreich
dreidurchgeführt,welchenichtblosmilitä¬
rischenZwecken,sondernauchzurEvident,
haltungderBevölkerungu .zustatistischen
Zweckedienten.EssinddiedieVolkszäh¬
lungenvon1850 ,1856und1857.

dieersteVolkszählung ,etlichConsi¬
tioninOsterreichwurdenachdemKais.
Patentvom18 .September1774indemselben
Jahredurchgeführtunddannalljährlichbis
1804wiederholt.Vondaanbis1846
fandeineZählung,bezw.eineErgänzungderstenalleJahrestatt .DieseCon¬
scriptionendientenfastausschließlichun¬
litärischenZwecken.Dieersteselbststän¬
digeConscriptionnachmodernenAnschau¬
ungenmitBerücksichtigungderHei¬
malszugehörigkeit,derStandesderBe¬
völkerungnachmännlichemundweibli¬
chemGeschlechteetc .fandabererst ,wie
bereitsgesagt,i .J .1850statt.

DienächsteVolkszählungwirdan
dieArbeitskräftederGemeindeWien
ganznormeAnforderungenstellen.
Nichtalleindasessichdiesmalum
genenBezirkehandelwird ,welche
seitdemJahre1890zugewachsensind ,ist
nochin Rechnungzuziehen ,daßim
kommendenJahremitderVolkszählung
eineerweiterteWohnungsaufnahme ,eine

zählungderfestenBetriebsstättenundeine
VerzeichnungderArbeitslosenstattfindet.
fürdieserZweckewerdeni .J .1901nicht
wiebishernurzweierleiDrucksorten
sondernsechsverschiedeneFormularien
vondenWohnparteienbezw.Hauseigen,

sein .thümernauszufüllen.
DieWohnparteienwerdenauszufül¬

lenhaben:a )denFragebogenfürWoh¬
nungenundGeschäftslocalitätenund
dasVerzeichnisderArbeitslosen,b )den
AnzeigezettelunddasVerzeichnisder
festenBetriebsstätten.

dieHauseigenthümerwerdenaus¬
zufüllenhaben:a )denFragebogenfür
Häuser,b )denUmschlagbogenfürdie
gesammeltenAnzeigezettel ,c )den
HauszettelüberdiefestenBetriebsstättenundd )denErbenfür festeBe¬
triebställenundLandwirtschaftliche

Betriebe .
dieVolkszählung1901wirdsichin

Wienaufcaca34000Häuserundauf
etwa15MillionenBewohnerausdehnen.
Esistdemnachbegreiflich,daßdieGemeinde¬
WienumfassendeVorbereitungenzutreffen
hat ,umdieVolkszählungdemGesetze
entsprechendauchmitdemfestgesetzten
Terminezubeendenunddaßschonseit
geraumerZeitimRathhauseeinefieber¬
hafteThätigkeitherrscht,umfürden1.
Jänner1901gerüstetzusein.InderZeit
vom20 .bis 28 .December. J .
nichtwenigerals1 ,183. 500Stück
verschiedenerFormularienandieHaus¬
eigenthümervertheiltwerdenu .am
5 .Jänner1901sinddieausgefülltenZählga¬
pieredurchdieGemeindevondenHausbe¬
sitzernwiederzuübernehmen.DieRevision
derZählgagiere,wirdmit7 .Jänner1901
beginnen.ZurDurchführungderVolkszählung
wirdin jedemGemeindebeckjeeine
Bezirkszählsactionactiviert.DieseSectionen
werdenanderen :in derInnerenStadt

Johannesgasse(SchuleinderLeopold,Copuli
stadt maasse ,BezirkLan¬
straßeHauptstraße96 ,aufderWieden
Phausgasse10(Schule,inMargarethen
Einsiedlergasse1Schule,inMariahilf
Chwallagasse1(Gemeindehaus,im
BezirkNeubauMarieinder
HosestadtLangegasse36(Schule,imBezirk
AlsergrundWährigerstraße43(Gemeinde¬
haus,infavoritenQuellengasse52(Schul,
inSimmeringEnplatz2 .(Gemeindeaus),
inWeidlingHufelandgasse3(Theresien,
bad ,inietzingamPlatz2(Schule,
in RudolphenPrinzKarlasse ,in
fünfhausherlotzgasse21(Schule,in
MaringRichardWagnerplatz19( Ge¬
meindehaus,in HernalsKastergasse
29Schule,inWährungMartinsstraße100
Gemeindeaus),in Döblingwolgast
2 ,in derBrigittenJägerstraße54
(Schule. )diese20Bezirksactionenerfordern
einPersonalevon20Commissaren,
164Revisoren,331Diurnistenund23
Diener .AlleSectionenunterstehen
derCentralsectionundderLeiterdieser
Sectionist derConscriptionsamts¬
er kais .RathSchlauber .Die
Centralsectionfungiertbereitsseit1 .Decem¬
berl .J .IhreAufgabeist es ,fürdie
Volkszahlung1901allesvorzubereiten,
dieVolkszählunginWiendurchzuführen
unddieGemeindeÜbersichtfürWie¬
zuverfassen.DieCentralsectionbefindet

sich im Rate con¬
amt .Alle für die Volkszählungnot ,
wendigenHilfskräfte,insoweitsienicht
aus demBeamtenstandeentnommen
werden ,sind bereitsaufgenommen.

SitzungenimRathause.DerGemeinder
hältinderkommendenWocheamFreitag
den21 .d .M.fünfUhrnachmittagseine
Paarsitzungab .Stadtrathssitzungenfinden
Dienstag,Mittwoch,Donnerstagundfreitag
zehnUhrvormittagsstatt.
AusderBezirksvertretungLeopoldstadt.

InderletztenSitzungdesBezirksrathesLeopold,
stadtwurdedemBeschlussederBezirks¬
tretungJosefstadt,denWienerGemeinderath
zuersuchen,derselbewollemitallerEntschä¬
denheitgegendieLonksausfuhrHochstögers
Stellungnehmen,zugestimmt.Ebensowurde
demBeschlussderBezirksvertretungfünf¬
hauszugestimmtbetreffenddieErrichtungeinesLagerplatzesinderNähederstädti¬
schenGaswerkezurAufstellungeines
mindestensdenwöchentlichenLa¬
consumderWienerBevölkerungder¬
denRatsvorrathesDerAntragder
BezirksvertretungMarialbetreffenddie
VornahmevonRevisionenbeijenemGe¬
schäftsleuten,welcheobstöneAnsichtskarten

in denSchaufensternausstellen ,wird
zurKenntnisgenommen.Bezirksrath

betr¬
trägeüberÜbelständebei derKohlen¬
von den Bahnhöfen ,dieSen¬
VerbesserungderStraßenflege. . w.
dieselbenwurdenangenommen.Ein
AntragdesBezirksrathesNeustadt,der
Gemeinderathsei ,zuersuchen,dasAuto¬
derDonnerschenErbenaufEinlösung
derRealitätabstraße42 ,Glocken¬
gasse17,fallsdasselbedemGrundpreiseentspricht,anzunehmen,damitdieim
InteressedesBezirkesgelegeneVerbin¬
dungderoberenAugartenstraßemit
derBlumauergassebiszurausgasse
endlichverwirklichtwerdenkönne,wurde
einstimmigzumBeschlusseerhoben.

19 .
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CentralverinzurBeköstigungwerSchul¬
Kinderin Wien .Gesternvormittagfand
imGemeinderaths-Sitzungssaaledesneuen
RathausesunterdemVorsitzedesBürgermei¬
stosDr .Bürgerdie13 .Generalversammlung
desVereinszuBeköstigungderSchul¬
Kinderstatt .DervonVerwaltungsausschusse
vorgelegteRechenschaftsberichtwurdegenehmigt

Auch das Absolutorium er¬
theilt .DemBerichteist zuentnehmen,daß
dieEinnahmendesVereinesimabgelau¬
fenenJahresichmit10456212 ,die
AusgabenfürdieBeköstigungalleinmit
8985060Mbezifferten.AufRechnungdes
Vereines wurden am 1118117Kinder
täglichbeköstigt.DerVorsitzendesprachna¬
mensdesVereinesdembisherigenzweiten
VicepräsidentenDr .v .Griller ,welcheraus
GesundheitsrücksichtenaufdieseStelleVerzicht
leistet ,denwärmstenDankfür seinebis¬
herigeThätigkeitaus ,undgabdemlebha¬
ten Bedauerndes VereinesAusdruck,
daßderGesundheitszustanddenerscheidenden
Functionärnicht mehrerlaubt ,In¬
teresse des humanitärenUnternehmens
thätigzusein .EswurdesodanndieWahl
vorgenommenundzumPräsidenten
Bgm .Dr .Burgerwieder ,zumzweiten
den Bürgerschuldet und
StadtrathLeopoldTomolanungewählt .Zu
MitgliederndesVerwaltungsausschusses
wurdendieHerrenJuliusHorn,Dr .JosefRuheundKais .RathJohannLichterstadt
unddie DamenHelmenundFami¬
LöblichwiedergewähltmichWahlen
erfolgten ,mitStimmeneinhelligkeit.Zum
SchlusssprachspectorhorademBürger¬
meister den DankderVersammlung
fürdasdemVereineentgegengebrachte

volwollenausundbatihn ,auchei¬
wohinseineSympathiendemVereinzu

bewahren.

EinreichungvonSchopersonenindieerste
Gehaltsklasse .DerBezirkschulrathhatfolgen,
derLehrpersonenmit1 .Jänner1901indie
ersteGehaltsklasseeingereicht.AusderKategoriederBürgerschuldirectoren

undDirectoriumJohannHuber ,Karl
Mögingerals ,AntonJahn(Brigitten.
der und
Oberlehrerinnen:FerdinandMarkhart
den Hans Na ,Josef
ergrund ,Franz Gutler .
ring ,AntonMenschhernals ,a
fröhlich(Währung,KarlPeil(obling,

ausder KategoriederBürgerschul¬
hat ,

Post ,
gegenRauchMariaHilf ,KarlKoch

wil ,Jgnaz Metall ,er¬
bau ,Schiffer Alse und ,Sa¬

ze ,Jo¬
er ,Aplaten ) ,Karl
Pillin ( Semmin) ,JohannLanger
FranzPfandtWeidling ,JohannEr¬
hat ,Rudolf GroßmannHitzig ,
JosefBlachfellner,EngelbertEgerer,

MaxEgger Vaterscha ,Josef
M .Heinrich Richter ,Eberhard .
Vogelsang ,Franz Leonoch ,
MaxGrießmager,JosefHödl ,Lorenz
Jänner als ,AntonSchrö¬

ling
ausderKategoriederBürgerschul¬

leinen Ludmilla Schoka( Innern
Stadt ) ,AlexandrineMusse(Neubau,
Marie im Altergrund ,Dienst ,

sich
rien ,MariePuchhernals ,

ausderKategoriederVolksschullehrer.
Je sche Adolf ,so
das ,AdolfSchmidt,JohannSchneider,

2

JosefWeiß(Leopolstadt,KarlAugustin
JosefDank,AlexanderAllmann,Hein¬

Landstrasse ,Franz
bereden ,Jakob Moor ,nur
WillvonjederMariahilf ,JosefBerger,
AlbertMüllerHoferstadt ) ,KonradEr¬
lingen ergrund ,JohannMölzer
faren ,JohannColhofer ,Josef
Schwörtlich Simmerung ) ,Ferdinand
Weidling ,EmilFischer ,Josef
Rudolfsheim ,HansStrobauch ,
JohannKörner ,AntonWohlauf¬

ring ,Karl Kock ,
ausderKategoriederVolksschul¬

Stadt aller Widen ) ,Pauli¬
SchonauerMargarethen ,Valentin
oder harrten ,MathildeKan ,

in
Gläser ,CharlotteEdl .v .Proschen,
Karolin BousekWährung ,

ausderKategoriederUnterlehren:
JosefSieg(Landstrasse),JohannEr
Wieder,JosefDieser ,RudolfZucker
Margarethen,Josefoder( Mariahilf ,

a ,Elisa¬
stadt ) ,MorigSteinbeck(Währung

ausderKategoriederUnterlehrerinnen:
MarieSchmidtin Stadt ) ,Franziska
Bauer ,RosaGoldhammer,Mathildehal¬
schlagpolstadt ,AnnaGiester ,Marie
Lang(Landstraße,KatharinaHaberland,Bothe
Pollat( Mariahilf ,MarieFrank,Bertha
Marsch( Neubau,MariePaschnitt ,le¬
grund ,die RechtWeidling ,Marie
la Fitzing ,MarieSchmid,durchaus,
MariePolter ,AnnaKan ,MarieStra¬

ring ,Marian Reisich
hernals ,hierin FuhrmannVictoria
Ludwigwährung ) ,SophieNeumann
Ein Petkopfe( Brigitten .
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der
Landesverbandausschusshatbezüglichder
in BerlinimJuniundJuli190statt¬
der Ausstellungbeschlos¬
sen ,dieTheilnahmederniederösterrei-¬
zuempfehlen undaufeinengemeinsamenBesuchhinzu¬
wirken .

BürgervereinigungderReichshaupt-und
ResidenzstadtWien.Gesternnachmittagssind
unterdemVorsitzedesPräsidentenBezirks¬
vorsehersSchwarzdieersteSitzungdesAus¬
schussesderBürgereinigungderReichs¬
haupt-undResidenzstadtWien,zuwelche
sämmtlicheAusschmitgliedererschienen

ratwaren,beiderConstituierungdesAusschusses
wurdenMitburgermeisterDr .Neumayerzum
erstenBezirksvorscherKais .RathHaidinger
zumzweitenVicepräsidentenundBezir¬
vorsteherSchadezumSchmählt.
EswurdesodanndieGeschäftsordnungsein
denAusschussfestgestelltundBeschluß
überdieConstituierungdereigent¬
gruppengefaßt.WeitereBeschlüssedes
Ausschussesgehendahin,Mitgliederbürger,
welcheaußerdenStatuteneinehistorische
EinleitungüberdasBürgerthument¬haltensollen ,inVerbindungmitVer¬
einsabzeichendenMitgliedernunent¬
geltlichzurVerfügungzustellenwegen
BeschaffungundAusstattungderMit¬
gliederbüchersowiederVereinsabzeichen
sinddienötigenSchrittebereitseingelei¬
tet worden.DerJahresbeitragderMit¬
gliederbeträgtan ,dieeinmalige
AufnahmsgebenenAnmeldungenund
ZuschriftensindandasPräsidiumdesRiemer
Gemeinderatheszurichten.

Regiments-Jubiläen.Imkommenden
Jahr begeht das 15 .Regi¬
AdolfGroßherzogvonLuxenburg,Herzogzu
NassaudasFestseines200jährigenBestan¬
des .DasRegiment,1701errichtet,hättefol¬

gend aber ,zuge¬
dar ,1716 Feldmarschall
vonhingen1736 .Feldmarschallkönte
Pallarii ,1775Feldzugmeisterkonte .
Fabris1790.FeldmarschallLieutenantGraf
Salon ,1797f .d .M.PrinzvonFrawen,

1802 f .Meili ,
1806 .F .G .M.heiseru .Joch .1827 .von
Peter ,KaiservonBrasilien ,1832 .von
Pedro ,HerzogvonBaganz,1835 .f .z .
Freiherrv .Bertoli ,1846.AdolfHerzog
vonNassau.DasRegiment,welchessich
inGalizien(Tarnopolergänzt ,hatsich
namentlichin derSchlachtbeiAspen¬
21 .und22 .Mai1809soll ausge¬
zeichnet.ErzherzogKarlergriffdamals
dieFahnedertapfereneTruppeu .führte
dieselbe zu solche vor ,das
NapoleonsSchamendlichreichen
1848an die NassauerinWien

dei¬
ren im nächstenJahr auchdasIn¬
lerie-RegimentErzherzogEugen,No.41.

Hern ,da¬
mente von Pe¬

gendesHerzogthumBraunschweig,Ergän¬
und das

Husaren-RegimentGrafRathsabEod.
ErgänzungsBude .

LandmehrWaffeeilungfürdieEinberu¬
fungzudenWasserübungenderLandwehr¬
mannschafti .J .1901sindinAussichtgenommen
u .g .beidenFußtruppen:1 )alleunmittel¬
barindieLandmehrEingereichtenderAssent.
jahrgänge1893bis1898,welcheeinezweijähr¬
gePräfendienstzeit,sowiejenederAssent,
Jahrgang1897,1895und1893,welcheein
dreijährigePräsendienstzeitabgeleistethaben,

. )dieausderReservedesHeeresindie

LandmehrübersetztenAngehörigendesAsses¬
jahres1890;3 )vondenErsatz-Reservisten
derLandwehrdieAngehörigenderAssent¬
jahrgänge1900,1897,1834,133und1891
mitAusnahmejenerMannschaftderletzt¬
bezeichnetenzweiJahrgänge,diewelcherdie
GesammtdauerderabgeleistetenWaffen¬
genachtWochenübersteigt,2 )diejenigen,
welchein denVorjahrenmaßenübungs¬
pflichtig zurWaffenübung
nichtherangezogenwurden;beidenBreit¬
denenLandwehruppen:BeiderStand.
mehrCavalleriewerdenaußerder
nichlagenenMannschaftdesAssenjähr¬
ganges1890nachBedarfauchsolche
LeutedesAssenjahrganges1889heran¬
gezogenwerden ,welcheeineoder
mehreredergesetzlichvorgeschriebenen
WaffenbungeninderResporedesHeeres,
ben ,in derLandwehrauswasimmer
fürUrsachennichtabgeleistethaben.Die
Einberufungderunmittelbarausder
LandmehrhervorgegangenenUhlanen
danndernichtartigenMannschaftder
betenen Kroher undDalmatier¬
Landesschützenwirdin bei denLand¬
mendurchgeführt werden .
BeimLandwehrAusrufungs-Haupto
erfolgtdieEinberufungdernichtartigen
massungspflichtigenMannschaft
nachdemOrganischenBestimmungen
fürdieseAnstalt .ImAllgemeinenwird
genin die Landmehrunmittelbarein
gereichteMannschaft,welchezweiJahre
activgedienthat ,in ihremdeken,
fünften ,siebenden,munteru .einen
Dienstjahre,jene ,welchedreiJahreactis
gedienthat ,inihremvierten,sechsten
achtenundgegenDienstjahre,endlich
die aus der ReservedesHeeres
stammendeMannschafteinerstenJahre
derLandwehr-DienstpflichtzurWaffen¬
übungherangezogen.

E
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Ehrerbeeidigung.Heutev .Taghat
Berndt Lungerin Göschen ,sei
die Beeidigungvon99beibe¬
ziehungsweisebefördertenLehrPersonenwe¬gend .UnterdiesenLehrtägenbe¬
samensichdefinitiverBezirksaushilfs¬
lehrerund40definitionbezirksausis.
lehrerinnen,welchePostenvonderGemar¬
Wirbekanntlichnungeschaffenwerden,der

feierlichenHandlungwohntenTorteund
MagistratwollVictoriobei .m.d .Lüher
restederdieserGelegenheitandieversam,
meltenLehrkräftenachstehendeAnsprache.
MeinesehrgeehrtenFrauenundHerren,dieVer¬
samlung,welchesichhierdarstellt,isteinbe¬
weidvonderaußerordentlichenFürsorge,welchederGemeinderathderStadtWiendenSchul¬
wihrderStadtjederzeitzuwendet.Die
meistervonIhnensindaufGrundeines
Beschlussesernanntworde,welchervorste¬desStadt-u .Gemeindegefahltworden
ist,ohnedaßdazueingesetzlicheVerpflichtung
vorgelegenwäre.Ichhat ,daßSiediesefür
sorgewürdigenwerden,unddaßSieauchinIhren
Kreisendahinwirken,daßfürdieThatdes
GemeinderathesnichtjenerUndankge¬
zolltwird,derleiderhinunddaseiner
einzelnerLehrerundauchLehrerinnen
denVerfügungenderSchulbehördenentgegen¬
gebrachtwird.Ichhoffe,daßsowohldieFrauen
wiedieHerrenimmerdieGelegenheiter¬greifen ,demer derStadt
WiengeneAnerkennungzusollen,welche
ihmfürseineschulfreundlicheundlehrerfreund¬
licheHaltunggeführt.Siewerdenamheutigen
TageinenEidablegen,inwelchemSiedie
FreunzuKaiserundReich,zuunseremVater¬
Landebestreichgeloben,undErfüllungihrer
flissenversprechenwerden.DerEidistnach

meinenBegriffeneinefeierlicheHandlung

welcheunterBedingungbindet,derjenige,
derdiesenfielschwört,wozuereineGesinnung
hat,welchemitdemInhaltdesEidesnichtimEinklange
secht,ergehtinmeinenAugeneinegewißun¬
renhaffe,vielleichtsogarPraeparehandlung.

Ichsehe,Siealleworte,mitsichzuRathegegangensein,SoSiedenteilauchmitgutemGewissenleistenkönnen.Siewerden
vielleichtdurchwissen,daßicheinergroßenPer¬
darauflage,daßinderSchuledieDeutscheSprache
gelegtwere,daßderUnterrichtsoertheilt
wird,daßdieKinder,denenFuderSchuleverlassen
auchwirklichinihrerMuttersprachebewandert
sind,daßsieumständesind,sichinihrerMutter
sprachesowohlmündlichalsmichschriftlichaustreiben
zukönnen.SchlageIhnendiePflegedesUnter¬
rechtesbesondersanHerz,dieKenntnisderMutter¬spracheistdasSchnigste,wasdasKindinder
VolksschulezulernenindenLage,auchdasAnt¬

wenden,wonurgenaueKenntnisderSprache
esmöglichihr ,eineweitereBildungsichzu
erwerben,auchdasGeisteundBekand,weilgeradedieKenntnisderWintersprache
denVerstandesunsche,undermögliche,daßesleichtauchandereNützlichesu.Ersprießliches
lernt.IchbitteSie,diesemTheiledesUnterrichtes
IhrevolleAufmerksamkeitzuzuwenden,Icher¬
scheSieweitersimmerinvollemEinklaumitIhrenCollegenundCollegium,welche

ebenfallstreuverreichischundtridurchge¬sinntsind,zuwirken,ichbitteSiejedwede
strengeverwerdenimmerinEinvernehmen
zuwirken,auchmitIhrengeistlichenCollegen¬
IchlegegroßenWertdarauf,daßdieSchule
nichteinTunnelstentgegengesetzter

strengen ,so für die
ErziehungderKinder,fürihreAusbildungzutüchtigenCharakteren.
ÜbereinkommenzwischenHofarerundGe¬InderheutigenSitzungdesStadtrathesberichtete

B.d .LungerüberdasErgebnisderVer¬
handlungenbezüglicheinerAnzahlvonAn¬
gelegenheiten,weichezwischendemHofarr¬einerseitsundderGemeindeWienimimNamenundalsMachthabernder

2
CommissionfürVerkehrsanlageninWienan,
dererseitsinVerhandlungstehen.DerBericht¬
erstatterbrachtezurKenntnis,daßnachein¬
gehenderErörterungderbeiderseitigenFor¬
derungenundWünsche,insoweitsieaufjeneTagenBezughaben,inÜbereinkommen

gen wie wihreige¬demGemeinderathevorgelegtwerdenwird
dasÜbereinkomme,welchessichauf30unkteerstreckt,enthältu.G.nachstehende

Verborungen.BezüglichderRegulierungvonGewässernimk .k .Thiergartenwird
dasHaaraufseineKostendienöti¬genVorkehrungenandendurchlassen
derausdemThiergartenabfließendenBacheinderMauertreffenu .für
dengeregeltenAbflussdieserGewässerauch
eingrößerenNiederschlägenSorgetragen.
vonhoferischenGründenwerdenin
dasEigenthumderGemeindeübergeben.diesämtlicheaufdemPraerstengelege¬nenStraßen-undGartengrunde¬und

Fußwege,welcheinderKronprinzu¬
dolffasse,AusstellungstraßeundHaupt¬allesichbefindenundeinFlächenaus¬
malvonungefähr25600mbesitzen;
sämmtlicheinderKaiserHofestraßegele¬
genehoferischeGründe,d .i .dieKaiser

ganzeHofesstrafe;einen3793inbreitenGrund¬streifenlängsdesDankanalesin
derStreckevonderWaldmüllergassebis
zumEndedeshorarischenBesitzesunter¬
halbderStaatsbahnbrückezumZwecke
derHerstellungeinerQuistraßeindie
Freudenau,derStreifenhateinAusmaß
vonetwa105700m.DieseQuaistrafewird
zugleichdieFortsetzungderstädtischen
Gürtelstraßezubildenhabenundunter
demLusthauseindieDonaustadtgeführt
werdenundhatüberdiesdieBestimmungvonderSofienbrückeandieelektrische

Straßenbahnaufzunehmen.DasPfarrar¬ertheiltdieBewilligung,daßdiefürdie
GasrohnehergestellteÜberbrückungimdenauchzumGeschebenutzt

werdendarf ,sobalddieJuristrafebei
zudieserÜberbrückungzurAusführung
gebrachtist .AucherhebtdasHofmar¬
keineEinwendungdagegen,daßdie

GemeindeWien,sobalddieQuaistraße
vollendetseinwird ,undwennesdie
InteressendesVerkehreserfordernsollte.
BrückenüberdenDonkanalzur
VerbindungderBezirkeLandstraßeu.
SimmerungmitdemPratezurAus¬
führungbringe .DasHofwarüberge¬
fernerdenGemeindeWieneinenGrund,
streifenzumZweckderVerbreiterung
derLaufbergergasseim2 .Bezirkeauf16mfernernächstSchönbrunn,die
sog .Pappelallee,danndiesog .verfah¬
AllenvordemLustschlosseSchönbrunnbei
zurLinzerReichsstrafeundGrundtheil
welchediehitzigerHolstraße,diebeide
seitsdieserStrafenstreckebefindlichenGeh.
wegeunddiezwischendemeinfluß¬

seitigenGewegeundderBesitzganzedesStadtbahnunternehmensbefindlichen
Gartenflächenumfassen,sowiedie
WeidlingerHolstraße.Hiedurchwird
dieNeuanlageeinesStarkesvordem
SchönbrunnerSchlosseamrechtenDien¬
Flusserermöglicht.Fernerübergibt
dasHoherderG .zurDurchführung
derQuaistraßeamlinkenWienhufe
jenehoferarischenGrundflächen,welche
zwischenderdemWienflussezugekehr¬
tenEinfriedungdesSchönbrunnerVor¬partesundderlinksseitigenWider¬
lagsmauerderWienflußregulierung
gelegensind .InderHeugasseund
aufdemLandstraßerGürtel(Arsenat,

weg)findeteinTauschvonGründen
statt .DieGemeindeinverpflichtet
sichhiebei,daßdieBaulinefürdieheupasse ,entlangderBelieder
unterZugrundlegungeinerStraßen¬breitevon20mbestimmtwerde.Das

EigenthumderGemeindeinandenüber¬1

lassenenStraßenisteinvollkommen

71 .

lastenfreiesundunbeschränktes.Be¬
züglichderstädtischenStraßenbahnenwird
vereinbart ,daßdasHofarrdenBau¬
undBetriebaufhoferarischemEigen¬
thum ,ohnejedesEntgeltgestaltet .In
eineneigenenArtikelwirdausdrück¬
lichbetont ,daßeineAbsichtdenAu¬

garten und den Vater weiter zuver¬

bauen ,nichtbesteht .ZumBauder
EntlastungskanalesinderviersachenAller¬
sowiedesdazugehörigenNothauslasses
ausdemlinksseitigenWienflußsammel¬
kanal ,sammtÜberfallskammerwirdvon
HaferadieZustimmungertheilt .DieÜber¬
gabe ,bezw.ÜbernahmederGrundlichen
indenphysischenBesitzeinesjedenVer¬

tagstheils ange¬
messenenFristnachdemAbschlussedesÜber¬
einkommens ,jedenfallsaberohneun¬
ligeVerzögerungstatt .

NacheingehenderBerathungwurde
beschlossen,demGemeinderathedieGeneh¬
migungdiesesÜbereinkommenszuein¬
pfehlen.ÜberAntragdesM.Oppenberger
wurdedemBanDr .BürgerfürseineBe¬
hungenin dieserfürdieGemeindeWien
sowichtigenAngelegenheiteinstimmigdie
Anerkennungu .derDankausgesprochen.
fernerwurdeüberAntragdesHn .D.
Burgerbeschlossenn,demGemeinderachzu
empfehlen,demBaudirektorBerger,dem
BanachLehnellsowiedemMagistrats¬
SecretärDr .MaxWeißfürihreerschriftliche
thätigkeitindieserAngelegenheitdenDank
unddievollsteAnerkennungauszusprechen.

Weihnachtsbescherung .Gesternfandinder
CentraledesimJahre1830gegründeten
nichtuniformierten,hoch-undDeutschmeister
7 .MilitarVeran-Vereines,welcher

unterderLeitungdesHerrnRudolfFlung
steht ,dieWeihnachtsbescherungfürdieWitwe

undWaisennachverstorbenenMitglieder
statt .EswurdenBetragevon40bis60
vertheilt.
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versitzende Ver¬
NacheinemBerufedesPla¬

beschlossen,daßsichdieGemeindedieander
Berlinin derMonatein undJuli1901
stattfindendenAusstellungfürFeuerthelund

Errettungswesenentsprechendbetheilig.
1 .Sr .Durchmannbeantrage,gegen

denWaßderFinanzLands-Directoreben
dieHerrscheidungfürdietischePfand¬
leisanstaltinRudolfsheimdieBeschwerdeanden
Verwaltungsgerichtshofzuergreifen .( . )

NacheinemBeisters R .Tomola
beschlossen,zweiindemGrimmgenanntengelichen grundentheil des Bezirkes beimAugen

von 2 beziehungsweise last
für den hiesige vonBonn ,
ist für die Erbauung
einerdergeschule,indieZuspäterein¬
Bürgerthanangliedernsoll ,best .
alle einer leitenden Ärger¬

er am Kinderen
Schönbrunner182wirddrückteSeeliger
verliehen,umderForscher,JosefSarkaus
zumpädagogischenLeiterdasKinderge¬
tens bestehen für die Manda¬
ÜbernahmdieserVertrauensseinderTrunkundge¬

sprechen.
CentraleeinzurBelästigungarmerSchul¬
Kinder.DerStadthat ,inseinerheutigen
zungder Clarieli wieereben
armerSchulkinderinWiennacheinemBerich¬
derM.TortegleichwieimVorjahreeineSubven¬
tionvon60000Kronenbewillige.

derVereinderBeamtenderStadtWien
veranstaltetunterdemProtektoratedes
Gemeinderats-Präsidiumsam1 .Februar
d .J .einCuratordesStadtpartesein
Tanzkränzchen,deßenReinerträgnisdemVn¬
terstützungsfondefürdieHinteriebenennach
städtischenBrantenzufließt.

Subventionen.DerStadtrathhatnacheinen
BerichtdesTomolafür Bildungs -und
wissenschaftlicheZweckenachstehendeSuben¬
tionenbewilligt .AnRaimundFriedrich,
InhaberderT .Bienenzuchtanstalt100,den
GenossenschaftderbildendenKünstlerWien¬
2000r ,demVereinfürKnabenhandarbeit
inÖsterreich1200,derzoologischbotanischen

Gesellschaft1000 ,derPrivat-Men¬
VolksschulederBarm.SchwesternvomHl.

Vincenzv .Paulin Wahrung1000dem
BundderdeutschenVornährens200,
derCongregationderchristl .Schulbruderin
finfhausTeilgasse3000 ,demGermani¬
schenNationalmuseumin Nürnberg200,
demVereinzurFörderungeinerdeutschen
Schulein Abbaria200r ,demVereinsie
österr .Volkskunde1200derK .R .ge¬
graphischenGesellschaft600 ,demVerein¬
fürLandeskundeinN .N .600 ,demVerein¬
österr .Zeichenlehrer ,400M,demVerein¬
optikon400 ,demTechnologischen
Gewerbensum ,6000 ,demAdolf
Mayerhofer,InhabereinerZeichen-u .Welschul¬
100r ,demVereinVolkslesehalt
Blindengasse331000f ,demVereinzur
PflegedesJugendspielsinWien2000,den
Vereinigungösterr .bildenderKünsteru.
Künstlerinnen200M,demSchulvereinfür
Beamtenstochter1200derCongregation
derSchulschwesternvom3 .Odendeshl .Franz
Seraph .1000 ,demWienerVolksbildungs¬
vereinfürdieEinrichtungvonVolksbiblio¬
theken1000 . ,derPrivat-Mädchenschule
derCongregationderTochterdesgütl .her¬im 10 t .
lands1400 ,derPrivat-Volks-undBürger¬
schulederselbenCongregationimBez.
400M,demPresbyteriumderevangelische
KirchefürdieevangelischenSchulen20000

GegendieZahlungderBerichterlicheindenzu
die Sathalberei hat deman¬
desausezurKentnisgebracht,daßder
SeineLankastenndnachdem
fürdasJahr1751aufgefallenvoran¬esmitdenVerpflegtenfürdiener Krankenthalteninbisherigen
AusmaßedesAuslangenzufindennichtinderLageseindürfte,undsichunterdieNot¬undzeitergebenwird,dieverfloßgeehr¬
autlese ,andemWernerdieTrauben,denselbenwelchewischenKorngerichte
undTagbetrug,vomJahreangefangenauf220zuerhöhen.Überdiebelungs¬
WillendesHerrnMatthaltershatvom17.Jennerl .J .beideadSenatii
einecommissionelleBewachungdesPor¬

Aussage des Ma¬tensbisdesJahr1891derZuziehungvonVertreterndesinsLandein¬
gefunden,beiwelcheru.indieAbsichtsie
sehungderViehgetragennVaterClassefüreinWeineexKrankenenstaltenin
angeboreneAuswassereinenzulassen,gutesdesHrnRothalteralimenten
Wachezurausgebrachtwer¬vorstehe sich inder
Spruchvom20.Dezember1900mitdieser
Angelegenheitbestundfolgen¬
sationbeschlossen:MitRücksichtaufdieherrsu.
standtHerrenRathaltesguetlich
deram17.Dezemberl .J .stattgehabtenpo¬soaltenBerathungverschaftdes
WitweKartenanfallfreifürdenverwendungzumAusdrückege¬
benenAbsicht,eineErhöhungvonzwei¬Kroneauf 220geradewischen
zulassen,sprichtsoderinLausanschaftderHinblickeaufdieausseinerFührung
derVerschlagallenderCa¬
indenWienerk.k.KrankenanstaltenerwachsendeRela¬
sungdesu.Landesonder,derKrankenkassenu.der
indenvorüberanstaltenhilfezuendenzahlungsfähr¬

seitdemin entschiedenerReisegegen

d

diegeplanteVerstagskostenhöhungausu .hatder¬
u.d .LandesausschußausdrücklichjedeVerantwortung
fürdieetwanigenFolgeneinerseitensderRathalte¬
eineigenenWirkungsweiseverfügtenVerlagshofe,
erhöhungab¬derv.d.LandesausschusshatsichzudiesemBeschrift¬
ausdemGrundveranlaßtgesehen,weilseinemEr¬
messennachdieNothwendigkeiteinerErhöhungderVer¬
pflegslosen3KlasseindenWiener. k.Banken¬
staltenvermiedenwerdenkönnte,wendiestaatliche
UnterrichtsverwaltungdieBeiträgefürdieBenützung
des. k.allg .KrankenhauseszumZweckedesun¬
dicinischenUnterrichtesinangemessenerWeiseerhöhen
u .insbesondernsichbereitfindenwürde,dieVerpflege¬
kostenfürdiezumUnterrichtverwendetenKranken¬
inderselbenWeise,wiediesinDeutschlandder
Fallist ,zurGänzeaufdenUnterrichtsstatzu

vernehmen.
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AusdemBezirkMariechill .DerBezirksrath
MariahilfhatinseinerletztenSitzungnach

nemBerichtedesBegreßbrachesSchatzbeschlossen,
Magistratwolledie Bau -undBetriebsgehalt¬
ist fürstädtischeStraßenbahnenverhalten,
ist sei denausdenSchlitzkanalengeräumten
ichsofortverführenläßt .NachAntragendes
erbrachesUrtenwurdebeschlossen,denun¬
pflastertenTheilderDreihuseisengassezu
lastern ,undfernerdahinzuwirken ,daßbei
belegungennursolcheStreckenaufgerissen
weden,welcheinnerhalb24Stundengeschlos¬
werdenkönnenu .das die Arbeitauch
wartbeschleunigtwerde ,daßdieaufgerich¬
ner Stelleninnerhalbder erwähntenZeit
wächlichgeschlossenwerden.

Schulten.InderletztenStadtratssitzunglegte
2 .Tomoladie Projektippefür denAusbau
er SchuleGerschof,Alseggerstraße12bis16
5 .Eswirddort eineBürgerschulemit

nemKostenbetragevon 295000erbaut ,
Bürgerschulesoll bis zumBeginnedes
Suljahres ,190/1902fertiggestelltwerden.
DasStadtbauamtwurdebeauftragt ,das
DetailprojektfürdiesenSchulbauungesäumt
verfassen undvorzulegen ,so daßmit
in Schulbaue ,sobaldes dieWitterungsver¬
ältnissegefallen ,begonnenwerdenkann.
erindervorgelegtenProjektegleich¬
als enthaltenAusbauder Knaben ,und
er MädchenVolksschulewirdeinem
väterenZeitpunktevorbehalten.

derAbschieddesMagistratsrathesPhilipp.
er warMagistratsrathProdinandPhilip
umletzten Malein seinemFrauer¬
dienen .AusdiesemAnlassehattendieBer¬
des Bureau ihrenscheidenden
in folen Abschiedsfeierveranstaltet .
dasBureauwarfestlichgeschmücktu .die
amten ,welcheimFestkleiderschienen ,wa¬

ren ,berichtederin denRuhestand
elenden ihr Gruppenbildintollen
Rahmen.SecretärDr .Spath ,dermitder
provisorischenLeitungdesDepartementsbe¬
trautist ,hielteineAnsprache,in derer¬
aufdievielfachenVerdienstehinwer,
weichesichPhilippermark,unddiederKan¬
serebensowiedieGemeindevorsetzung
durchmehrfacheAuszeichnungenaner¬
kannthabenunddiejetztsolebhaftge¬
würdigtwerdenin denzahllosenSympa¬
die Kundgebungen,die demscheidenden
Departementzukommen ,dadurch
seinenangegriffenenGesundheitszustandge¬
nöthigtvonseinerStellezurücktratin
einemAugenblick ,in demerallgemein¬
als derzukünftigeMagistratsdirector
genanntwurde .MagistratsrathPhilipp
danktemitherzlichenWortenu .betonte,
dasserdieErfolge,dieerzuverzeichnen
habe ,nurder stetigenUnterstützung
seiner Bentenschaftzu verdankenher¬
Darnachverabschiedetensich auchderfidt .
Gartenpersonateunter der Führungdes
städtischenObergärtersHeller ,ferner
dieBeamtenschaftderBauamisartheil¬
gen und und endlich die Beamter
der benachbartenDepartement.

Dienstbotenkrankenkasse.Nachdem
der Dienstenkrankenkassehatdie
EinzahlungderBeitragein denersten14
TagendesMonatesJännereinesjeden
Jahreszugeschehen,jederspätereEinzahlung
auchvonParteien ,welchebereitshin¬
merdieser Cassewaren ,wirdalsneue
Beitrittbehandelt,daherineinemsolcher
Falle ,wenneinDienstboteerkrankt ,die
unentgeltlicheVerpflegungerst14Tagenach
dergeleistetenZahlungeintritt .Wegendes
den ersten 14 TagendesMonates
JännervoraussichtlichherrschendenAndrn
ges wurdezur Bequemlichkeitder
Dienstgeberdie Verfügunggetroffen
das bei der strasse die
Beiträgefür1901JahrenimLaufediesesMona¬

Subventionen,derStadtrathhatdem
eine Taubstummenerstützungen

ne von 200 ge¬
gischenGesellschafteinesolchevon400rt ,
demFrauenWohlthätigkeitsverRosa
eine Weihnachtsummevon100 . ,
denFahrtUnternehmerinMauerbach
fürdieermäßigenBeforderungderVerfor¬
gungsaus Insassen ,und demVer¬
zur AusspeisungarmerSchulkinderun¬
BezirkeLandstraßezu200r .bewilligt .

in Radtrat

Sitzung vom24 .December.
Vorsitzenderu .B .v .Neumayer
NacheinemAntragedes Schifwird

für denBezirkAllergrunddieBestellung
es erquantum von 500 Geg¬
schotter mit einemKosmerfordernißevon
3640bewilligt .

Tomolabeantrag für die¬
serung der Mannschaftungfürdie
städtischeFeuermehramheiligenAbend¬
amNeujahrstag 452 zubewilligen

NacheinemAntragedes S .Braunis
wird für den Be¬

stellung eines Mehrquantumsvonje¬
300mWienflussundGeborgeschlagelscher
mit einemRosenfordernissevon370

bewilligt .
M .Hörmann,BeitragtinOffert

auf PachtungeinesTheilesdesfrüheren
EislauschlatzesdeskeineErlaufeeines
im 3 .Bei der Polarstrafe in
Ausmaßevonetwavom ,sowiedes
für städtischeZweckenichtverwendeten
theilesderdaselbstbefindlichenehemaligen

Satzig Ruckhatte zur Ausübungdes
bislauf ,die Radsat ,oder
TonnisSportesgegenetlichekein
digung um den Jahres
anzunehmen .Weg

NachdemBerichtedesW.Burch
wirdder Abtheilungder Realität . J .

693 in ergreifen ,sie derMar¬

2

thuerstraßeundKohlgasseauf2Ba¬
lenzugestimmt .

S .FiedlerbeantragtdieAnschaf¬
dendurchdieNiveauregulierungindie¬
verlängertenKärntherstraßezumSchu¬
des160millimetrigenRohrstrengesde¬
Hochzuellenleitung,bezw.zumAbschluss

Rohrkanalsnotwendiggewordenen
SchutzkostenmiteinemKostenerforder¬
von2200f zugenehmigen.( Aug. )

derErrichtungeinesAuslaufbrunne
in der InnerenStadt bei No .10 inder
lensteins für dieWagenstandplatz

zugestimmt.
M.Dr .Deutschmannbeantragtgege¬

die Ministerial -Entscheidungüberden
aus der G .WienbetreffenddieBesto¬
vonHand-undZugkostenfürHerstellun¬
anderKircheu .demPfarrhofzuS .A.
u .SebastianimBezirkLandstraße
BeschwerdeandenVerwaltungsgerich¬
zu ergreifen .( Aug. )

M .I .WahnerbeantragtdemPro¬
derBau-undBetriebs-Gesellschaftfürdie
stellungeinerGeleiseverbindungderS.
bahnlinein derSpittelauergassemitje¬
derNusdorferstraße ,durchdieVerlassezu
stimmen.HiedurchwirddasStockgeleisebei
VirolgassemitdemBetriebsbahnhofedie
in einedirecteVerbindunggebracht .( An¬

der Vereinigungder bildendenUm¬
Osterreichswirddie Bewilligungzur
rischenAufstellungder MareAnton
vonArthurGasservorihremAusstell
gebäudeertheilt .

EinAntragdesM.Schreiner ,dahin
wirken ,daßmit Rücksichtaufdie
stellungderArbeitenderBauu .Betr.
GesellschaftinderMariahilferstraße,de¬
Gesellschaftverhaltenwerde,diejenigen
gans ,welcheüberdenFranzJosef
verkehren ,wieder über dieAller¬
tet werden ,wirddergeschäftsordnun¬
stigen Behandlungzugeführt .

.
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der Stadtrath

Sitzungam21 .December1900
Vorsitzenderu .B .d .Neumayer.

M.habebeantragtfürdenBaudesstädt.
KaiserFranzJosefRegierungs-Jubiläum.
Kinderspitalesals zweiteRat300000
flüssig zu machen .Aug.

M.WesselbringtzurKentnis,daß
dieStatthaltereimitErlaßvom8 .d .M.den
vomGemeinderathebeschlossenenneuen
MarktgeburentariffürdieCentralmarkthätte
genehmigthabe.

M .Heitmannbeantragtbezugswei¬
terungderDepotsfürdieStraßenpflegein
hermalsdenanstoßendenGrundimAusmie¬
vonetwa1000mumdenPreisvon
17878ein käuflich zuerwerben .

JubiläumeinesOberlehrersGestern
vollendetederOberlehreranderMädchen¬
VolksschuleNeubauBurggass14 ,Adalbert
Winter ,sein40 .DerSchulegewidmetes
Dienstjahr.AusdiesemAnlassewurde
imSchulgebäudeeinekleineFeierveran¬
staltet ,zuderenBeginnvonderSchulzugen
einvonnichteigencomponierterThor
gesungenwurde.NachVortrageinesfestge¬
dichteshieltdieLehrerinJohanna,Seller
dieGestrede ,woraufdasvomLehrkörper
derSchulegewidmetePorträt ,desJubilars
diesemübergebenwurde .Tiefergriffen
dankteOberlehrerWinterfürdieOvation,
BegrifschulinspectoribiundKais .Rath
BezirksvorsteherWeidinger,welcherder
Eüerbeiwohnten,gratuliertenherzlichst
demJubilar .BeiderFeierwarenäußer¬

enGenanntenBezirksvorsteherStellver¬
treterZeiniger ,PfarrerKohlhofer,viele
fremd Collegen des Jubilar
Schulfreum,undElenderSchuljugend

anwesend .

ZusicherungdergereitenQuartirgeldhälfte
fürstädtischerPensionisten.Inderheutigen
SitzungdesStadtrathesberichteteM.habe
überdenam18 .Mail .J .vom9 .d .Klotz
wegimGemeinderathsgiumeingebrach¬
tenAntragbetreffenddiedoppelteAnrech¬
nungdesJahres1900beiderPensionsbe¬
messung und der gradevon
derdefinitivenstädtischenBeamtenund
DieneranlässlichderVollendungdesJo¬

LebensjahresdesKaisersundbeantragte
denAntragKlotzbergabzulehnen.Der
Absatzdes57derBestimmungenüberdie
Regulierungder Bezügedischen
Beamtensei in nachstehenderWeiseab¬
zuändern :Bei der Pensionierungeines
Beamtenodersonstigengestellten
derGemeindeerhältderselbeaußerder
normalmäßigenPensionaucheinen
Mietzinsbeitrag ,derdiebeträgtebensoviele
Procentedes letzt bezogenen ,bezwi¬
in FalledeGenusseseinerAmts -oder
Naturalwohnungmit30 %desGehaltes
zuberechnendenQuartiergeldes,alsbei
ErmattungderPensioninAnrechnung

gebrachtwurde .DerMitzinsbeitrag
darfaberfürdiemit15 .November1900bis
definitioangestelltenBeamten,beeideten
Praktikantenunddefinitioangestellten
DienerninkeinemFallewenigeralsdie
hälftedeszuleztbegann,bezw.zuberech¬
mendeQuartgeldesbetragenu .ist in
gleicherWeise,wiedieQuartiergelderder
activenAngestelltenauszubezahlen.Der
BezugdesMietzinsbeitragesbeginnt ,wenn
derin denRuhestentretendeAngestellte
einQuartiergeldbezog,mitdemTage,welcher
demZinsquartalefolgt ,fürwelcheserder
Quartiergeldbereitsbezogenhatu .wenn
derselbe im Genußeiner Amts -oder
Naturalwohnungstand ,vomTagderRäu¬
mungderselben.DieAntragedesBerichter¬
VatterswurdenzumBeschlusseerhoben.

Gemeindetreu u .dieKran¬

ung.DieStadtrathebeantragteheuteM.
abeimSinneeinerAnregungderBe¬
vertretungHoferstadteinePetitionan¬

das FinanzMinisteriumeinzubringen,
dafürgehend,Einziehungder2Heller
rückeeinzustellen,dasichdieserVorgang

imDetailverkehrsehr unliebsambemerk¬
barmacht .W.Buschbeantragtedieses
statis auchaufdie 20Halberstückeauszu¬
dehnen .Dr .Magderbeantragteauch
desAnsuchenzustellen ,daßdieEntscheidung
überdie Auspragungderverschiedenen
Mozartenin eine fachmännischeHand
gegebenwerde ,damit ,diebishergemach¬
tenFehlerin Hinkunftvermiedenwerden.

M.Spenbergerbeantragtdasweitere
Petitzustellen ,dasFinanz-Ministerium
mögeeineExpretezurFeststellungdes
praktischenWerthesderderzeitigenMünz¬
einheiteneinberufen .SimentlicheAntrage
wurdengenehmigt .

Subvention.DerStadtrathhatnacheinemBericht
desM.D .KeindemDinerVierschutzver¬
en für das Abtransportierenvonaufder
StraßegeladenenPferdeneineSubvention
von2400pro 1909bewilligt .

Dienst -undArbeitsordnungfürdasPer¬
sonalder Straßenbahnen .In derheutigen
SitzungdesStadtrathesbrachteM.D .Maÿrede
zurKenntnis ,daßdieBau -undBetriebs¬
Gesellschaftdiemeistenundwichtigstenbei
derBerathungderDienst -undArbeitsord¬
nunggestelltenForderungenderGemeinde
abgelehnthabe .Eswurdebeschlossen,dem
Gemeinderathezuempfehlen,andenBeschlus¬
sen vom19 .Octoberund20 .November. J .
festzuhalten ,hievonderBau -undBetriebs¬
GesellschaftMittheilungzumachen,und
an das . k .Eisenbahn-Ministeriumunter¬
Verweisungauf§ 17derGesellschaftsstatu¬
ten zuberichten .

d

Regulierungen.M.D .Mariederberichte
inderheutigenSitzungüberdieBaulinien,
Bestimmungfür einenTheilderUnterenda¬
undSchüttelstraßeundfür einenun
GassezwischenderFerdinandstraßeund
ergasse ,für denHereinplatz. . w.
dervomBerichterstattervorgelegtePa¬
wurdegenehmigt .FürdieAsprasse
wurdeeine Breite von 30 m ,fürdie
Ulrich -undTempelgasseeinesolchevon12
infestgesetzt.FernerwurdedemSe¬
gulierungsprojektefüreinenTheildesBezir¬
desDöblingnördlichderHammerschmitt¬
undSickenbergasseundwestlichder
Heiligenstädterstraßezugestimmt.DasPro¬
jekt ,welcheseingrößtentheilsstarkan¬
piertesTerrambetrifft ,nimmtgenügend
fürsorgefürfreiePlätzeundbreiteStra¬
sten ,welchletzteresichandiebestehenden
Straßenzugemöglichstangliedern.

VicebergermeisterStrobachhat sichvon
seinerverwöchentlichenKrankheit ,welchein
einerLungenentzündungbestandenhat ,
soweiterholt ,daßer ,obwohlnochinRecon¬
valescenzmitRücksichtaufdiedringlich
seinerAmtsgeschäfteseineFunctionenals
erster Vicebürgermeisterwiederaufge¬
menhat .Dochist ihmüberärztlichenRath
nochimmerdie dringendsteSchonung,zu¬
maldasVermeiden ,ruhigeu .nicht

ventilirten Localeanempfohlengünstig
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40jährigesDienstjubiläum.DerVerwalter
dieMädlischenBürgerversorgungsanfallkei¬
RachZieglmager,hohevonHollenfeldhirte
gehen.ImerlangtenPreisesein20jahrgeDienstjahrkaum,umdientederGe¬

den
KarlundMariasollscheMassenstiftung

gen .Dr .BürgerhatindergestrigenGemeinde¬
nachsetzenwiebereitsgemeldet,Mittheilung
gemachtvoneinerneuenStiftung ,fürnach
den bedeutendeSummevonüber100000
testiretwürde.DieErblassernist dieamdes
November. J .imWiedenlebengasse
verstorbeneRealitätenbesitzenundUnter¬

nachdemebendaselbstverstorbenenreger ,undgewesenenTraumvor¬
sollFrauMannsollderbezügliche
CasusdesTestamenteshatfolgendenWortlaut:

MeinVermögennachAbzugderindie¬
seinTestamenteangeordnetenodervon
mirnochspäteranzuordnendenVer¬
mächtnissebestimmeichzueinerwelche
tigenSchungfür demWaisenkindervonsolchenEllern ,welchenge¬
wohnthaben,ohneUnterschied,obsie
zuständigwarenodernichtdiese

Ristung,welcheichdemnachalsmein
herneinsetzesoll ,umauchdesAndenkeneinerverstorbenenGattenzuehen ,den
Namenführen,KarlundMariasollsche
Waisenstiftungundsoll dieVerwallung
derselbendemMagistratederStadtWien
ausschließlichzusehen.

NachdervonAmtswegenvorgenom¬
menenEffektenSicherstellungundder
bisherteilweisevorgenommenenIn¬
ter undSchätzungdesNachlassesbesteht,
derselbeaus demBargeldevonund
4000l .WertheffektenimNominal¬

werkevon189000f ,andertim
Nominalwerthevon290000vonMenge
imWerthvonund2200 ,demHause
Wohllebengasse14imWerthvonetwa
100000Mden3 Hausantheile im4
begerteAusgasseimWerthevonetwa
1200 und eine Hause in Unter¬
dorfBadenMitburgstrastzumVer¬
von 1000konen ,zusammen1000 .
zudiesemBetragedürftenocheinebeden¬
tendeErhöhungvonbenebengeweck
durchdieEinstellungdesKurswerthes

gegenüberdemNominalbetrageweten
SitzungenimRathhause.DerVortrag

halt in derkommendenWocheamSommer¬
lagundfreien10Uhrvormittagssitzun¬
genab .in Gemeinderatssitzungfindet
indernächstenWochenichtstatt .

SalvatorMedankenderGemeinde
Rathhatinseinergestegenvertraulichen
setzungnachstehendecommunaleAuszeich¬

nungenverliehen.DerVorsteheStellvertrete¬
desBezirkesMariaGotthardEndesin
Anerkennungseinervieljährigenverdienst¬
vollennöttigkeitaufdemGebietederöffent¬
lichenArmenpflegeunddesöffenlichen

Lebensüberhaupt ,danndemVorstand
desHumanitätsvereineshalbacher
Pilles Kamekein Anerkennungseiner
vielseitigenundverdevollenWirkensan
demGebietederWohlthätigkeitdiegroße
goldeneSalvatorMedaille,fernerdem
ObmannStellvertreterHeinrichBern ,und
demlassen LeopoldbeckdesArmen¬
institutesfür demBezirkFünfhaus,wie
demArmenratheAntonFeyerteilin
WürdigungihrervieljährigenVerdienste
aufdemGebietederöffentlichenArmen¬
pflege,schließlichdemVorsteherderGenos¬
senschaftderFischhändlerPeterHam¬
schwertin Anerkennungseinerthätig¬
keitals VorsteherdiegoldeneSalvator
Medaille

derParretenerBürgerballfindet ,am
34 .Januar1907inKappelsRosensalenstatt¬

xx

fürVolkszählung.DiestaatlichenFormu¬
larienfür diebevorstehendeVolkszählung,
welchevondenHausparteien,beginvon
denHauseigenthümernoderderenStell¬
vertretern auszufüllen sind ,wurden
vonderVolkszählungs-CentralSection
auf die eingenenGemeindebezirkeauf
getheiltundam17und18 .d .M.durchdas
städtischeFeuerwehr-Commandoandie
magistratischenBezirksamerabgegeben.Von
diesen Unternaus gelangendieProme¬
larenin dieHändederHauseigenthümer
und werden von denselben am 29 .M .
denParlegenübergebenn.NachdemAbsatz
derVolkszählungsvorschriftist fürdie
in denJahrenbiseinschließlich
1891geborenenmännlichenEinheimi¬
schen ,dassindjenePersonen,welchem

imReichsrathvertretenenLanderge¬den
bieteheimalberechtigtsind ,denAnzeige,
zettel ,in welchemein solcherEinheim¬
schenzumerstementebei derVolkszäh¬
lung des Ortes vorkommt ,einAuszug
ausdemGeburtsbuchebeigehafen.Diese
AuszügefürVolkszählungszweckesind
vonSeitederMatrikelführerdenPar¬
leinunentgeltlichauszufertigen
denMatrikelführerwurdenbereits
unterm27 .November. J .dererforderlichen
DrucksortenvondemMagistratezuge¬
mittelt u .es könnendaheralle
WohnungsinhabenundFamilienhaupter
in deren Wohnungensichderartige
männlichePersonenbefinden ,schon
jetzt sichbeidemMatrikelführenan¬
renEvangelischenKirchengemeinden ,Son¬
litischeKultusgemeinde,Magistrater¬
consessionslos,dieAuszügefürdieAnzeige
zettel beheben .DieAnzahlderauszufer¬
genden ,bezw .denAnzeigezettelnbe¬
haftenden Matrikelauszügenund
Wienetwa180000betragen .Anstatt¬
einesAuszugesausdemGeburtsbuche

genügtaucheine beglaubigteAbschrift
desauf GeburtsScheine .Nachdem

an

Volkszählungsgesetzewirdanläßlichder
durchzuführendenVolkszählungdiePer¬
fungderausgefülltenAnzeigezettelin
denHäuserndurchzählungs-Revisoren
vorgenommenwerdezu es habendie
Parteienihre Heimatsausweisedem
Revisorvorzulegen.Einebedeutende
Anzahlin WienwohnhafterParteien
habendasArbeitsbuchoderihrheimats
documentbei denArbeitsgebernoder
in derKanzlerderUnternehmungbei
welchersiebedienstetsind ,deponiert,
diesePersonenmüssendaherdieseDau¬
mentevondemArbeitsgabenoderUn¬
Vernehmungsleiterbeheben,umdenher¬
malsausweisdemVolkszahlungs¬
Revisorvorweisenzu könnenzudie
seneZweckehatderMagistratbereitsam
1 .December. J .alleGewerbsgenossen,
schaftenzumZweckederVerständigung
der Genossenschafts-Mitgliederso
alle größerenUnternehmungenauf
diesenUmstandaufmerksamgemacht
damitdenbeidenGewerbsinhabenicht
wohnhaften ,aberimArbeitsoder
DienstverhältnissestehendenHilfskräften
bezw .denbeidenUnternehmungenbe¬
dienstetenPersonen,diedeponierten
Personalesweis ,namentlichdieHeimats
documenteu .Arbeitsbücherfür dieRe¬
visionszeitJännerbis EndeMärz190
ausgefolgtwerden.
vomFischmarkt.IndieserNachewurden

nachstehendeFischgattungennachvonzum
Verkaufzugeführt .220Kilolateum6
pr 1 fl 40kr Barscheum60bis11
600fl brachtenum120bis 1600Rtl
fellen ,um8 bis 10 ,2954lebendeechte
um2 bis 280 ,1640mit todte Rechtum
140bis 2 49000rt lebendeKirchen
um170bis 220 ,22300todteKopfen
um120bis 101500Rheinlachs ,um
960 .bis 13 t Sechsellenum64 ,
500Rt .Plenenum80 ,200Kiloab¬
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lingeum10bis11 .240kr .d .dem
den 260 bis 10000Kilo Schildum
150bis 360f 200Kiloschleichenum¬
16sl ,WicherRathausv .Corresponieren.
Herausgeber verantwortliche Re¬er

120 .Rudolphi ,n .35 .der No295 .Decemberb
9 bis 100 to Gott um890
500KilodieGesundheitsverhältnissees .Inderam
letztenSamstaghaltenin derstädti¬gestatteteOber¬es

in Kammer
den Mo¬Schellisch

die GesundheitsverhältnissederSchollen
ad diese Monate imAllgemei¬um112 gungen um

520bis stund ,hat ,sowohl der
bis31 . stadt auchdieSeelichkeit

den 200 fldie an¬
sit ver¬Behandlung zuge¬zumPreisver¬wachen ,ent¬
durchProf .theilen in
zugesichtu .aufjenederVerdauungsogar90zuhergegangenüberlasseundKre¬

In unsere andere esgewiesen .
in Angelegendie ein gesicht unter¬
desG .G .GheiligeKrankheitenwarwegenesverständnißdercondzahlenkrankungennämlich3723 .AnBlatternSchreiben .gemeldet ;derselbebe¬bitten sich vor nachsehen2jährigen Mann ,der mitder Richtigste anzu¬Erfolggeimpftwar .AnMasernwurdenwollen .

harlich 248 ,anDipherieGegenüber20rt .S . in einer Landean minal¬tur des G .für denReichs¬130 Fälle gemeldet .Bezirk Lan¬
gemeinen habung der aka¬ne von 3Kindergarten ,Wieneralten Landesaus¬und 26Volksschul¬schußesSteinerVolksalsigentischer
Seitemitgetheilt,lassenwegenMähren,3VolksschulassenVater
bisheutevonwegenVesten,einerKinderbewahr¬leiben al¬

Volksschaltlassenwegensicht der Christo Peter¬einer wegenScha¬oder des Begleit¬ Landstra
Beaumonate starben 2494mit bekanntlich s R .Satzer demmännlichengehorteder betreffende

vollständigdemweiblichenGeschlechtean .Obdun¬
tionenHanden24landesgerichtlicheund
77fanitätspolizeilichestatt.

NunBürger.DerHeimats-undBürger¬
rechtsausschusshatinseinerletztenSitzung
nachstehendenHerrendasBürgerrecht
derStadtWienverliehen :InnereStadt¬
JohannHesel,Kaffenschänker(BerichterstatterG.
Rauer ;Leopoldstadt:MartinGöth ,Schuh¬
macher(BerichterstatterG.Oppenberger,Land¬
straße .Leopold vorak ,ein
Fazek ,Schuhmacher ,als Zu¬
bäcker ,AntonPohlfrage ,ein
tal ,Bäcker ,Ja ,Hans¬
macher ,MannsKersch ,Victualienhän¬
ler ,Vincenzklein ,SchuhmacherBericht,
erstatterG .Nagter ,Marial .Julius
Harramach,Schneider,KarlWeigericht
rischler ,JosefSchlinger,fleischhauer,
AntonRaschel ,Zimmermaler,Franz
Ralsner ,Weber ,FranzEmmert ,Schriften
mater ,Karl Meier ,Goldarbeiter ,
EdmundVoit ,RudolfTautenhahn,
GraveurBerichterstatterG .Wessel,
Neubau.PaulGode,Obst -undfruchten,
händler ,FranzDolegal ,Hauseigenthümer
(BerichterstatterG.Bachmann),Josefstadt.
KarlSeineTöderundKleidermacher,
TheodorBarth ,Seindruckereibesitzer,
JohannRenger ,Privatbrander;Karl
Kuglich,Kasserschänker,AntonVemeren,
Schuhmacher,AdolfWendt,Holz-undKosten
händlerBerichterstatterG .Rain ,Alser,
grund :FerdinandEberl ,Buchbinder,
AloisZimm ,Goldarbeiter ,Johann
Kopa,Schuhmacher,FranzKrapft,Korb¬
flechter ,FranzJakuber,Kleidermacher,
LeopoldKöberl,Zimmerger,Bernhard
Weselsky,Zimmerwärter,AlbenÜbel¬
Privater ,Anton ,ausky ,Stadträ¬
ger ,GeorgJugel ,Zuckerbäcker,
JohannBinder,OptikerBerichterstatter
G.Lübeck,favorisen:VincenzUlrich,
Schuhmacher(BerichterstatterG.Bilder,
Weidling:FranzGründl,Musiker;Karl
Rümelfart,Fuhrwerksbesitze;Wenzel

Sraak ,Victualienhändler,Leopold
Moraire ,fleischselcher ,FranzGollu¬
bisch ,Bostenviehhändler(Berichterstatten

G .Rauer ,Marin :KarlMauer ,
Drechsler ,Karl ,Branda ,Schuhmacher,
ChristianSchwoll,Milchmer(Berichterstatte
G .Herr Graf ,AugustSteck ,
EinspännerEigenthümer,AntonKouschka¬
Hutmacher,JohannWolfram,Restaura¬
tur (BerichterstatterG .Danz ,Brigit¬
ten :FranzHodenk ,WilheimMüller,
Schneider(BerichterstatterG.Oppenberger,
In derselbenSitzungwurdeeinergroßen
AnzahlvonPersonendieAufnahme
bezw.ZusicherungderAufnahmeinden
WienerGemeindeverbandgewährt.

DashistorischeMuseumderStadtWien
bleibtandenbeidenWeihnachtsfeier
lagen ,von9 bis 12Uhrvormittagsfür
denBesuchdes Publicumgeöffnet .

WienerCommunal-Kalender.Der
39 .soebenerschienenJahrgangdesWiener
CommunalKalendersundStädtischenJahr¬
buchesfür1901ist einneuerlicherBeweis
fürdiestetigeEntwicklungundAusbil-¬
dungdiesesHandbuchesfürcommunale
Angelegenheiten.ImLaufeseinesBestandes
ist dasBuchvomursprünglichenUmfange
von30nunmehraufmehrals40Druck¬
bögenangewachsen.Eshängtdieseiner¬
seits mitdererweitertenThätigkeitder
Gemeindeverwaltung,andererseitsmit
derimmerbesserenAusgestaltungdesIn¬
halteszusammen.Derübersichtlichange¬
legteTheildesBuches,derHeuerwieder
stark vermehrtwurde ,bringtneben
einemausführlichenGassen -undStraßen¬
verzeichnisseeineÜbersichtüberdie
Markte,denVerzehrungssteuertriff,die
Begrabens- Ordnung,das Naturfürdie
Dienstbotenkrankenkasse ,dieKündigungs¬
undAusziehlerminetc .zumerstenMal¬

ist er imAuszugausdemneuen
GemeindestatutedemBuchebeigegeben
das weiters ein ausführlichesund
genauesVerzeichnisderGemeindever¬
tretung undVerwaltung ,sämmtlicher
städtischerBeamtenderUnterrichts
behördenundstädtischenUnterrichts¬
anstaltenbringt .In denBeitragen
zurGeschichtederStadtWienveröffent¬
licht EigenGugliaanläßlichdes
70 .GeburtstagesunseresKaiserseinen
anschaulichenu .interessantenRück¬
blick auf das GeburtsjahrdesMo¬
narchen1830 .DieGemeindeund
Local-Grankist heuerbedeutendver¬
mehrtu .erweitertworden,dasVer¬
zeichnisderEhrenburger,daszehnJahr
unverändertwar ,führt heuerden
Nameneines neuenEhrenbürgers
andendesBem.Dr .Bürger.

1 .derCorrespondenzliegtderCom¬
munal - Kalenderbei .

zudenWahlen.Fürdieam3 .Jänner
stattfindendeReichsratswahlinderallge¬
meinenWählerKlassewerden260Se¬
sionenerrichtetwerden.Dieselbenver¬
theilensichaufdieeinzelnenBezirkewor¬
folgt :InnereStadten ,Leopolstadt
17 .Landstraße22 ,Wieden,Margarethen
16Mariahilf 10Neubau11 ,Josefstadt,
Alsergrund15 ,favorisen ,19 ,Simmering
7 ,Weidling12 ,Sitzung11 ,Rudolfshen
11 .Fünfhaus10Makring22 ,hernals
6 ,Währung16Töbling ,Brigittenau¬
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lingeum10bis11 .2400Kilodenum260bis10000KiloSchilleum
150bis 360 ,200KiloSchleifenum
160bis 2 ,2 KiloSerteteum320bis
7430Kilo Missischeum50bis
120 ,an SeeundMechischen10Kilo
dorbenum6 10000Kilo labianum
7bis80f 100KiloGoldbarschum890
500KiloTheilball ,um190bis240,
400Kilo sahn um80 6000Rito
KöhlerSeelacht)um70bis80 ,600
keloRothgungenum120 ,3400Kilo
Schellischeum72bis10,1000Kilo
Schollenum11bis120 ,200KiloSeeicht

um112bis 130 ,525Kilo regungenum
520bis64 ,900KiloSteinbühlum190
bis 34 ,850KiloStockfischum70bis
do ,200Kiloerbitt um2 jagar
Mit hern wurden20 Kiloangsten
zumPreisevon6bis7gerKilound170MückFröscheum11bis24gerStück

zugesicht.
zur Wahlbewegung

In unserergesternausgegebenenNotiz
in AngelegenheitderangeblichenCandidatur

esdesG .A .Mayeristinfolge
verständnisseseinerStelledesbezüglichen
SchreibenseinIrrthumunterlaufen.Wer
bittenhöflichst,wennmöglichvonnachstehen¬
derRichtigstellungGebrauchmachenzu
wollen :

GegenüberderNachrichtvoneinerCandida¬
fürdesG .A .MalerfürdenReichsrath
BezirkLandstraßeanStelledesinderall¬
gemeinenKuriedesViertelsunterdem
WienerWaldcandidierendenLandesaus¬
schussesSteiner,wirdunsvonauthentischer
Seitemitgetheilt ,daßHerrnG .Maler
bis heutevoneinerdiesbezüglichenAb¬
sichtderchristlichsocialenParteileitung
oder des BezirksamteLandstraße
nichtsbekanntist unddask .Nagler
derbetreffendenNachrichtin denBlättern
vollständigfernesteht .

da
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WienerRathhauseCorrespons.
herausgeberu .verantwortlicherRedacten

RudolfEigl .VIII .Blinden,35.
11 .Jahrg .DieMontag24 .December,No .295.

DieGesundheitsverhältnisseMis.Inderam
letztenSamstagabgehaltenenSitzungderstädti¬
schenAmts-undAnstaltsärzteerstatteteOber¬
stadtphysikusRegierungsrathDr .Kammerer
denSanitätshauptrapportfür denMonat
November. J .dieGesundheitsverhältnisseder
Stadt warenin diesemMonateimAllgemei¬
nenrechtgünstige ,undhat sowohlder
Krankenstand,alsauchdieVerblichkeitein
mirmäßigeHöheerreicht .In dieArmen¬
ärztlicheBehandlungsind8278Fällezuge¬
wachsen;hievonenthaltenaufdieentzünd¬
lichenKrankheitenderAhmungsorgane
2170aufjenederVerdauungsorgan989

halte .Von un¬
philosewurden613Fälleausgewiesen.
die Zahlder derAnzeigepflichtun¬
gendenInsectionskrankheitenwarwegen
der hohenZahlanMasion-Erkrankungen
relativ groß ,nämlich3723 .AnBlatt
würdeein Fall gemeldet ;derselbebe¬
traf einen20jährigenMann ,dermit
Erfolggeimpftwar .AnMasernwerden
2370 ,an Scharlach248 ,anDipherie

und Con 229 ,an demnatus
47 ,anKeuchhusten136Fällegemeldet.

In Handhabungder Praxis kames
zurSchließungvon3Kindergarten
VolksPrivatschuleund26Volksschul¬
KlassenwegenMasern ,3Volksschulkassen
wegenMariellen,einerKinderbewahr¬
anstalt und2 Volksschulklassenwegen
Dichterilisu .einerKrippegenScha¬
lach .ImBerichtmonatestarben2494
Personen;5122 %gehörte ,demmenlichen
4878demweiblichenGeschlechtean .Oder¬
tionenfanden ,24landesgerichtlicheund
77fanitätspolizeilichestatt .



Wiener alhie vom
PruggerundvorantworlichenRedacteur

Rudiger gasse 35 .11.Jahrg.Wie,donerstag27.December,No96.
ChristinumfeierimWienerstädtischenerfor¬

gungshauszuLiesing.Imsehlichgeschickten
SchadloratedesVersorgungshäuserinLiesingsind
letztenSamstageinefestlicheWitbeschwörung
sämmtlicherPfründerstatt ,zuderauch3 .§ .21.
Neumayer,OberkomissärdortinVertretung
desArmenreferentenu .zahlreicheGaseerschienen
waren .WährendeinesGegenpraediusin¬
dendieRichterdesreichbehängtenTannen¬
baumsentwendet.Weihnachtsiedergesungen
vondenKindernderAnhaltspuncten,eine
RededesVorwaltersu .SchatzüberdieBedeu¬
tungderCautionundeinWeinachts
gedicht,rechtbragvoneinerjüngerenPfen¬
meingesprochen,leitetediefeiersinnungs¬
vollein .HieraufhieltM.D .Hunger
einezugegengehendeAnsprachean¬
langeu .schlossdamit ,daßerallenVoran¬
stalterndesHefter,dasfastausserich
ausSpendenbesteckenwordenwar ,den
DankderGemeineWienausdrückte,wes¬
besondersHerrnRudolfKörner,derdie
Samlungveranstaltet,hatteunddentödlichen
tenfürdasgelungeneArrangement.
NacheinerkurzenErwiderungdesVertreters
desArmenreferentennahmdieBetheilungen
Anfang.UnterdenKlägereinesan¬
unsgegendiePferdelangsamamist .
baumvorüberunderhieltenausdenHänden
derFrauenderBeamteninPapiersachen
ihreBescherungbestehendausObst,Reich¬
nachtskuchen,Bäckereienu .einemPa¬
Glühen,dieMännerüberdiesnochbege¬renundRauchbar.Die12ältestenPfleg¬
linge( 6MännerundFrauenhaben
aneinerTafelunterdemChristbaurenPlatz
genommenu .erhieltenüberdiesjeeinlos
derWienerArmenlotterie.D .L .D .Neuman
ließsichsämmtlicheAngestelltenu.dieehrwürdigen
Schwesternvorstellenundspracheine

R

postvomPflegungindenNachmehralsinPräsidialsecretärAppel,Bezirksacheund
stündigemverweilenverabschiedeteersichArmenräthe,Directorenu .Lehreraus

dem10 .Bezirku .diewackeren,er¬indemer seinenlebhaftenBefriedigung
müdlichenPatronessendesVereine.DieüberdasgeseheneAusdruckgabeinallenseinwurdedurcheinGesumpfundenInwohnerndesHausessiefeiertage
RededesGemeinderathesu .ConcapitulareingliedlichesNeujahrwünschte,was
Schöpflichereingeleitet,woraufmehreremitlautemHebelundHochrufenaufge¬
MädchenGedichteundWeihnachtswünschenommenwurde.Dieschönefeierwirdden
vortrugen.BeymH .Bürgerdankt ,dennPfleglingendesVersorgungshausesu .g .
VereinfürseinhervorragendessonaleswissauchallenandernTheilnehmernWirken,versprachdenVereinnachMög¬nochlangein Erinnerungbleiben. lichkeitzufördernu .wünschteallensche
Weihnachtstage.HieraufwurdedieBeschei¬DieMandatsdauerderAnmerrätheder

MagistrathatinseinerletztenSitzungnachimmungvorgenommen.ZurZeitsindinWien¬
ReferatedesMagistratsSecretärsderReiskirch¬zwölfPaternageninThätigkeit.DerZweck
nenbeschlossenn,demGemeinderathezuein¬derselbenist ,aufsichtlicheschulpflichtige

MädchenandenschreienNachmittagenfehlen ,daßdieMandatederArmenräthe,
sowieder actionemder ArmenJusti¬ in dazugeeignetenPolenzuversa¬
tute bis zudenaufGrundderneuen meln ,sienützlichzubeschäftigenu.
VorschriftüberdieWienerArmenpflegeihneneinekleineHausezugeben.DamendurchgeführtenVermahlenderGrä¬allerStändehabensichzumLiebesdienste
verlängertwerden .Maßgebendfür alsPatronessengemeldet.DieschöneReich¬
diesenBeschlusswardieErwägung, nachtsfeierinErwartenbeweis,daßdas
daßdieneueVorschriftimLaufedes Verhältniszwischendenarmenkleinen
MonatesJännervondenGamenhast , Mädchenu .denPatronessendasdankbar
tutenzubegutachtensein wiru .im herzlichsteist .
MonateFebruarderBeschlußfassungder
Stadt -undGemeinderathesunterzogenzudenWahlen.Beidenam3 .Jänner
werdensoll .DerStadtrathhatsichheute190standenenReichsratswahlender

allgemeinenWählerKlasseinWienwerdenin BerichtedesM.D .Herrn
dieErgebnissedesganzenWahlberichtesinudieserAngelegenheitbeschäftigt
derHauptallocalitätdesWahlberu .dieVorschlägedesMagistratesge¬
gesammeltunddortverkündet.Diesenehmigt.
hauptmahltesind :für denersten
WahlbezirkumfassenddieGemeindebe¬WeihnachtsfeierinderKindergetrage¬
girteInnereStadt ,Leopoldstadtundder Bezirkesfavorisen .Vorgesternfand
Eigenau ( 38WahlimGemeindeimgroßenTensaatderstädtischenVolks¬ausHolstadt ,keineSpergasse10schuleQuellengasse2 .dieWeihnachtsfeier
2 .Stock .Sitzungssaal,fürdenzweitenderdreivomWerkedesHeil .Philipp
KalbezirkumfassenddieGemeindeWerin PaareitenunterhaltenenPater
denLandstraße,Wieden,Parten ,Simmeringmagenfürkeineaufsichtslose,schulpflich¬157WollteimGemeindeausLand¬tigeMädchenstatt .ZudieserfeierwarenstraßeGemeindeplatz ,1 .Stock,Sitzungssaalerschienen:GräfinzihenMetternich,Grä¬
fürdendrittenWalbezirkumfassendin ankovics ,Gros¬
dieGemeindeteMargarethen,MariaDr .Burger,ArmenreferentDr .Reiskirche

G ,Medingunderging1490
cal imGemeindehauseMargarethen
Schönbrunnerstraße54 ,1 .NochSitzungssaal,
fürdenviertenWahlbezirkumfassend
die GemeindeMai ,Holstadt ,
d ,RudolfsheimundFürschaus
155MallorateimGemeindeausNeuen¬
gasse25 ,1Stock.Sitzungssaal,fürden
ten aber umfassendeGe¬
delegirteWalding,hernals,Währungu.
Döbling( 61WahllialeeinGemeindeaus
WährungMartinsstraße100,1 .Sogroßer

Sitzungssaal¬

DieWahresultatewerdensowohlvon
deneinzelnenSectionenwieauchwohl¬
bezückweise,denP .P .Redactionen
seitensderRathaus-Correspondenzgegen
einekeineVergütungvon5zur
Verfügunggestelltwerden.Füreinegleichhohever¬
gütungwirddieRathhaus-Correspondenz
auchdieErgebnissederReichsrathsrechten
imWienam14 .Jänner1901denP .P.
Redactionenübermitteln .

Schwarza-Regulierung.Inderheuti¬
genSitzungberichteteM.D .Kreu¬
überdasAnsuchendesActionsconius
derWasserinteressentenamSchwarz¬
flüsseumeinenBeitragzudenKosten
derSchwarzeRegulierungu .beantragt
dieprincipielleGeneigtheitauszusprechen,
des Projekt derSchregulierung
vonHirschwangbis Neukirchendurch
ein Subventionzuunterstützen .Die
Gemeindebehältsichvor ,wegendes
SubventionsbeitragesnachVorge¬
Projektesu .derKostenberechnungu .
nachBekanntwerdender vomStaat
u .Landzu leistendenSubventionmit
demActionscomiliinVerhandlung
zutreten .Schonjetztabermüssede¬
gegenVerwahrungeingelegtwerden,
daßdie Gemeindein alsHaupt¬
interessentinanderSchwageRegu¬
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tierungbezeichnetu .wiediesem¬
ihr die Hälfte der vonallen

GemeindenundWasserInteressanten
zuleistendenBeitragaufgelassetwerden.
demAntragewurdezugestimmt.
hofesvomKönigsmarterschenKinder¬

sitat .In derheutigenSitzungdesStadt¬
rathesreferierteM.D .Kroneüberdem
BerichtderCuratoriumsfürdieVerwal¬
lungderzurErrichtungeinesJochim
KönigsmarterschonKinderspitales
bestimmtenKapitalesüberdasVer¬
waltungsjahr1900derBerichterstatten
gutbekannt ,daßsichdasKapital
derzeitauf879.200l .inObligationendes
städtischenWasseranlehrevomJahr1894
beläuft.AlsmichtigsterbeschlussdesCura¬
toriumserscheintjener ,wonachderBen¬
ersuchtwird,inderihmgeeigennerscheinen,
denWeiseErhebungenüberBauplätze
pflegenzulassen,welchesichihrerLage
u .Ausdehnungnachfür denBaumes
Kinderspitaleseignenundineinem
vonderarmerenBevölkerungbewohnten
Stadtheilgelegensind ,inwelchemgegen¬
wärtignochkeineKinderspitalbesteht.
DerBerichtwurdezurKenntnisgenommen.
Colorataplant .Beiderfer¬

vormittagsunterdemVorsitzedesR.
BezirksschulinspectorFronleich
stattgehabtenconstituierendenSitzung
desneuenOrtsschulrathesfürden
zweitenWienerGemeindete
polstadt werdenseine
lebender zumObmannu .Karl
selbigzumObmann,Wollvertreter
wiedergewählt .

Bürgerbeeidigunggen .BürgerhatheutevormittagsimGemeinderthe¬
sitzungssaaledesneuenRathhauses
eine größereAnzahlneuerBogen
beeidigt .DieBürgereidesformelver¬
dasderVorstanddesPräsidialius

Magistrats PrivatusAhrens
VorsprachebetriebederBürgermeister,er
habeWerthdaraufgelegt ,daßjene
Herren ,denenin diesemJahrdes
BürgerrechtderStadtWienverliehen
würde ,denBürgereinochindem¬
selbenJahreleisten,welchesdadurch
vonerhöhtenBedeutungist ,da
HeuerunsernKaiser,sein70 .Lebens¬
jahrvollendete,u .diesemJahrdas
19 .Jahrhundertabschließt.

WienerMastraff
Sitzungvom27 .December

VorsitzendenV.E .D.NeumayerM.KannberichtetüberdieErmei¬
terungdesFriedhofesinOberDöhling
u .beantragteineParceleimAusmaß
anetwa4125mumdenEinheitspreis
von15der Gnadenklosterdie
germunterdenvomMagistratauf
gestelltenBedingungenkäuflichzu
bewerben .Aug .NacheinemAntragedesM.Frau
wirddieVerbesserungderBeleuchtung
desÜbergangesüberdieAusgangan
imZugederDampfuhlasseimBe¬
timmerungbewilligtu .demdiesbezüg¬
chenÜbereinkommenmitderaußer¬
belegischenEisenbahn-Gesellschaftzuge¬

stimmt .fürHerstellungeinesneuenAn¬
standortesin derHebbershusebei
derenEinwendungeindieFingerstrafe
in Rudolfsheimwerden2000l .be¬
willigteReferentv .Braumniß

dieSchadloshaltungfürdenzur
StraßeabzutretendenGrundbeider
Realitäthitzinghätteldefest .17.
ce 108mirnacheinemBerichtderk .Jetzomit5gerinbestimm¬

RegulierunginderInnernStadt¬
InderheutigenSitzungdesStadtrathes
berichteteM.D .Mariederüberdas
ProjektdesArchitektenArnold,doch

betreffenddieRegierungdeshintereingehenderBerathungwürdebeschlossen,gegen
diesesProjektimAllgemeinenkeineEin¬demSchauplatzzwischenderSinger

undSchülerstrafeliegendenStadt¬ wendungenzuerheben ,jedochsei zube¬
theile .DasProjekt ,welchesdie dingen ,daßdieConcessionseitensder
Errichtungeines30Meterbreiten Gemeindeerworbenwerdensoll ,daßdieKaiserFranzJosefJubiläumsplatzesbe¬ ursprünglichlängsdeszweckt,welcherdenSehensplatzmitderhalterbachesprojectirteTracebeibehaltenLiebenbergbegenZedlitzasseu . u .nichtdesabgeänderteProjektzurAus¬mitder Ringstraßeverbindensoll führunggelangensoll ,nachdemdieerscheint geeignet ,einemder Hütteldorferstraßebenütztwird ,fernerengsten,winkeligstenTheilederHerrendasbezüglichdesBauesu .BetriebesStadteinervornehmeStraßen-undPlatzmitderG .einVertragabzuschließenAnlage,welcherallenAnforderungendersei ,bezüglichdessendieGee.VorschlägeSchönheitu .Gesundheitspflegeentschie¬entgegensiehtu .endlich ,dassauchchenwurde,umzugestellen.DerBerichtbezüglichderLieferungdeselektrischenerstattengelangtezufolgendenAntragenStromesmitderdeeinVertragabge¬welchervomStadtrathezugestimmtwurdeschlossenwerde.. )DieGemeindeWiensprichtsichim

B.dieheutigeCorrespondenzist8SpaltenPrintzhindieDurchführungdesForsche
starkProjekteseinesKaiserFranzJosef

Jubiläumsplatzesaus¬. )dieselbeistbereit,nachSicherstellung
dererforderlichenGeldmitteldieBau¬
linienvorbehaltlichderEinzelheitenim
SinnedesProjekteshinauszugeben .

. )für ZweckederEinlösungen
nachdemvomStadtbauamteerweiter¬
tenProjekteleistetdieGemeindeeinen
in gehenJahrestenzuje 200000l .
fälligenunverzinslichenPauschel¬
betrag von2 Millionen .Die
ersteRatewirdfällig ,sobalddiema¬
terielleSicherstellungdesganzenPro¬
jektes der Gemeindebislängstens
1 .März1901nachgewiesenerscheint.

ElektrischeKleinbahreHütteldorfWolfs¬
bergerwald.InderheutigenSydesStadtrathes
berichteteM.D.ManderüberdieStellungennahmezu
demProjekteeinesUnternehmerConsortium
zurErbauungeinen30kmlangenelektri¬
schenKleinbahnvomStadtbahnhofeinhätte
dorf .HackingzumWolfsbergerwald .Nach
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pringendenBestandtheitdesGanzengute
zeichnenundihreLösungaufLohndieser
missenanzutreten.DieHöheundEin¬
führungderFacedesollaberindiesemFalle
sehrmitderandernKirchenack,als
mitderFacadedasgleichischenSitte
stimmenunddereneinfacheLinienta¬

den
führen ,daßnurdieLatderThat¬meintseinkann,wiedieselbevorihrenmit

6 beispiellosenbrutalitätdurchgeführten
der CaptierungwarundihreheutigeVer¬
er melungnochnichtaufweist.

ist fast schlägt
beinahemitRücksichtauffolgendeGehöftszubei,unterin außerlichkeit,gegenäussereEinflüsseaus¬alle

Erhältlichkeit,dieErmöglichungwischenBau¬
Durchführungundeinenmöglichstbitlichen

in zeit verkleidungmit 25fürkam,
Local Betten daher er bloß

derSockelGramteine ,Verdachungen
undKohlerzeichenersticken.

RohbauindieBedachungdesBauer
es bissindnachAnsichtalsOberbaurathes

Wagnerist unerhalbzweierJahre
fesselten ,für deninnerenAusbau
diePlatenverbleibungrechneterwitwevon 11Jahre ,insgesammtalso31/2Jahre.

in Allebildhauerverbeten,eigenen,er¬ krummen,es sindausgetriebenerauch Kupferangenommen.Dasfigurati¬1 BehelfeldsolcheWindbar ,vonden
2 bürgertugendennebender ,wiesieder

ThrondenAuftraggibt ,dieGeschäftead¬
ne zuschreiben.Rechtsstetsbefriedensichinder

höhedesHauptgeschossesGütern,diedas4 woll ,Mannundweitspanisieren,
auf welchevonGenienzudendurchgemeinsion

gesammelterhistorischenSchätzengebetet.
eswerden.

5 Dieschattenwürdensichaufin 2043708stellen .2
Schreibmaschinenfürdiestädtischen

der in der heutigenSitzung

71

A
wertherscheint,wirdnacheingehenderderStadtrathes,berichteteSt .2.
Berathung,welcherauchdergemeinde¬G.WälderüberdieFragederEin¬ter ,führungvonSchreibmaschinenindenbeschlossen,denAntragdesH .R .D .Reichtäte .Nach demAntrag abzulehnenjedochdenMagistratzudesBerichterstattenwurdebeschlossen,denBeauftragendarüberzuberichtenobMagistratanzuweisen,imLaufedeses sich nicht empfehlenwürdedieJahres1901dasgesammteMundierungsver¬VerkehrsanlagenCommissionmitdemJahrenderbelangihrenstädtischenAmteErsuchenheranzutretenwegenzweck¬aufMaschinenschriftzugestalten.ZummäßigerVerkleidungderbetreffendenZweckederBeschaffungdererforderlichenWeiberflächendasGerichtetezuveran¬Schreibmaschinenist eineallgemeineöf¬lassen .fentlicheConcurrenzauszuschreibenS .R.OppenbergerberichtetübereinAn¬dieselbeehestensdemStratezurGeneh¬suchen der Gemeindedaranummigungvorzulegen.NachAblaufdes AbgabevonHochwasserundbe¬Jahres1901ist überdenErfolgder antragtmitRücksichtdarauf ,daßdieReformandenStadtrathBerichtzuer¬ StadtWienderzeitselbst dieWasser¬statten . wegender Hochzuellenleitungbe¬

nötigt ,dasAnsuchenabzuweisen,jedochWienerStadtrath
denMagistratzuermächtigen,mitderSitzungvom28 .Decembr.
GemeindeKaranwegenAbgabeVorsitzenderH.B .d .Neumayer. vonWasserausderV .Hochzuellenlei¬M.Buschbeantragteinoffertauf tungseinerzeitin VerhandlungzuPachtungeinesTheilesderstädt .Parcelle

treten706 in MargaretheJohannaim DasProjectfürdenKanalbauinAusmaßevon2050MumdenJahrespect
er¬zinsvon1006zurAnlageeinesEiklau

platzesfürdieWintermonateu .ErrichtungKosten 597 .
einesMarielitheatersin denSommergenehmigt.
monatengegeneinmonatlicheKündi¬ S .R .D .Wäherbeantragtdem
gunganzunehmen .Aug. ) Präsidium des Comiteder¬

M.SchußberichtetüberdenAntragfeier für Domenicoeimareine
desG.K.ReischbetreffenddieAusscheReihevonObjectenausdemstädtischen
kungderleerenPfeilerflächebeider Museumfür Zweckedergeplanten
Stadtbahnbrückenächstderder AusstellungvonKüsterhausezu
LiniedurchAnbringungeineraufdieüberlassen .
VereinigungderehemaligenVorord¬ derselbeM.berichtetüberdieVerwendung

gemeindenmitWienu .aufdieEntste¬derInteressendesFranziskaischenbege¬
hungderStadtbahnbezüglicheVotirteten.lesundbeantragtdenBetragvon800MitRücksichtdarauf ,daßeinerseitsbezüg¬zurVertheilunganeineReihevondielichdasersterenTheilesbereitseineVoto¬städtischenWaisenhäuserverlassendenKin¬tafel ,inTürkenschantparteundbezüglichdernu .einenBetragvon80440demdaszweitenTheilsdieAnbringungeiner Allg .Versorgungshandezuzuführen.Aug.StafelimStiegenhausederBahnstation
hernacherliniegeplantist ,anderer¬
seitseineAusschmückungdesTeiles

an der berichten Flächen¬



WienerRathausConsideratezurZahlung
herausgeberu .verantenwolleRedacteurzu empfehlenzu ErlangungeinerRudolfFig .V .Schieden.35. Anstellungin der erstenLang¬
fähig .Dien ,fingu .darüberfasseimStatusderrechtskundigen

der Beamtenist erforderlich ,daßdie
Contraktikantenin dieserge¬der80 .GeburtstagFranzin schaft mindestens 3 MonateininderheutigenSitzungdesStad¬
diensten zugebracht unddierathenhielteSt .2 .Wahnenfolgendenrischendringlichkeitantragunservater
GeschäftsführungmitgünstigenEr¬ländischerDichterFranzKarl
Folgeabgelegthaben .Hierübersei¬heuteseinen40 .Geburtstag .wir
derStatthalterderverlangteGerichtdaherderAntraggestellt ,der¬

vollebeschließendenRichteraufzuerstatten .DemAntragewurde
zugestimmt .Weitersberichteteherzlichstezubeglückwünschenundmer über die notwendigdenHerrnBürgermeisterzubitten
PersonalvermehrungeinConscription,dieWünschedesStadtrathesDichter

auftelegraphischemWegezurKennteanläßlichdesBaslebentretenderHeimatsgesetzSovellevom5/8 .1890zubringen.DieserAntragwurdeundbeantragteimSinnedesMagistrat¬zumHauseerheben .
derichtesdenStatusderstädtischenGrati¬
tikantenum18Stellenzuvermehren.vondenstädtischenKanton.
DieseStellenseiennachErmittelungNeumayerreferirte heutein
deswirklichenBedarfesaufdiestrateüberdenStatthalterErlas¬

benötigtenGartenstellenauf¬vom3 .Juli1900betreffend,weder
rungder Dienstprachmaliderst zuteilen .DieneuenPraktikanten

sollensuccessionnachBedarfauf¬einenhinsichtlichderVortritten.
genommenwerden .DerAntragüberdieBefähigungderstädtischenwürdezumBeschlußeerhoben.ten in deneingeleite¬

chenüberwelchenachindiesen die järliche Buben .Berichtzuerstattenist .DerBerichtderGemeinderathderStadtWiehatbekannt,erstatter brachte zur sichseinerzeitdenBaueinespädischenAus¬daßder Anforderungdes§ 34 ausaufdemwertigeschlossenundzwarGemeint .Vater anderder aufeinemfragehingendeutlichStadtrathevorigendenEntwürfe;inderHäuflichdenverlängernCameraemirneuenDienstpragmatikseit treibender Magenhabe ,ihrRechnunggetragenist mirfehlenochdieGemeineteinProgrammfürdiezüglichderConceptiertenindieser
BrandungdiesesAusmusfestgestellthatte,Entwurfedie Bestimung,daßdie deruns ,einProjectausgearbei¬wegungeineMagistratsConcipistenundhabeseiGelegenheit,denFür¬hettevonderAblegungderPetiteFra¬gewisses MitgliedernalsSter¬rung abhängiggemachtwir ,in
IhrdiesesProjectzueinenSectionszim¬diesvonSeitederhalbereiverlangte
meresInsidiumsin einerRathauswird .DerPriesterbeantragtevorzuführenich zuerläutern .UnddemnachnachfolgendeBesinnungdemsoetc .Wagneraufgestellt,daßderasse¬

sichalsodieuberischeStandpunktmit
großiglicherEingebungderhistorischen
habedenAusgangspunktfürdieArt
derAufstellungabgebenmüsse,undhat
darnachdenGrundrißgestaltet.

zuHauptfortalsganzen,inmoder¬
Stil gehaltenenBebautist gegenbe¬
novagassegerichtet .DasHauptver¬
trübenführtineinenfaststünden.
Cantelraum ,in welchenWagen
die Wochensammlungverlegt ,jeden
Fageschehenaus ihrbeleidi¬
dieSalariendemscheuerwiedervorAugen
geführt,undbietetdiewünschenswerteAb¬
wechslungnachdemdurchschauender
zweiflächten .AndiesenKlauen
schließensichdann ,dieGrundfordes
Bauplatzesentsprechend,soalsComi¬
dortu .DieAnlagederHauptreppeist
indenrückwärtigenstaetdesBauwerk
mitdemForsteninderFanzwischendas
rendesverlegt ,dadieseAnordnung
vermählich ,denCharakteristischenEin¬
druckdesContratraumesaufdamit
desBauertes,demBesicher,derihnzur
ErreichungderTreppepassirenmuß,

sozusagenein aufdenWegzugeben¬
Ander Hauptfacad .Stücksind

dieeineErlösungzuerwähnen,welche
diezuihrerHoheetwasaliorumfacta¬
langeverringern,unddiehässlichensetzen
undKupferWinkelder Feuernver¬
schwindenlassen.ImHauptgeschoßsinddiese
Rinder ,ausEigenGlasgedachtund
gebendurchdieseAusgestaltungkäme,
welchesichsehrgutzurAufragtenvon

siten eigen undangeru¬
ambt und erweck des Ma¬
seineBesuchoderanu .dieMengedes
aufzustellendenMaterialesläßtsichindrei¬
geschossen,halbenterrain,hochgestern
undHauptgeschoßmitzusammen
3766 .amtlichleicheunterbringen.
daaberaufdieAnwachsenderCame¬
lingendurchAnkäufeu .Willigungen

räumlichgehörtwerdenmuß,dieauch
ein geschoßzweitersoange¬
net ,deserExtendiretsiches
nachinehrlicherhinsichtergibt,daeine
getäuschvonKunstandamer¬
reichtwerdenmuß.

VierdeAußenscheinungdesMordes
lasseebenesGegnerselbstfahrensicht.
punctefest in solchesbauwetevon
alleinjedeConcurrenzmitKäuferein
prangzuvermeiden,undsolldesSpill
diesesBaureresbesondershervorgehobenwerden
dieseAuffassungläßtdaseinereicher
DurchbildungderLucadenichtberechtigt
erschonen,hiezukommtnoch,daßein¬
alle reponirtensich eineIhren
Belehrungbeanspruchen,alsodieLiquette,
diefenster ,möglichgetundrük¬
angeordnetworden,dieseAnordungmich
aberzuführen,daßdiePfeilerinderFacul
starkdominieren,währenddieFläche
merklichverschwindet,derBausichalso

als Privater rassieren wird .
maghiernichtunerwährtbleiben ,daß
dieRaumbelichtungallerMonumen¬
halbauwerkenachunserenheutigen
AnschauungenColligungenügendist .
moderContractionenleseneinganz
andereDimensionirungundAusführung
einzelnerBauhen,wiefester ,der
literatizu ,undlegen ,eswarnahe ,auch
diesbezüglichmitallertraditionzubrechen,
SchweringungfürdieFormderFlußen¬
ertheinung des BauersdieAnmahnen

sie interungausRücksichtdarauf¬
daßsichdieselbeharmonischindasvonder
KarskirchebefrischePlatzeinfüge,1hier ,ganzbesondersdaraufwoaufwerthernzumachen,daßeindurch¬g .fuhrenderAcadedesMuseumsBeispiels1 .wacheeinTeilderKarskirchezudenalter¬
denConsequenzenführenmußundein
wehreKunstbericheAuffassungderFa¬nur darinbesehenkann ,daß
undSilencedesBauwerkesalsunbe¬



WienerRathhausvorrespondenz
herausgeberu .verantwortlicherRedacten

RudolfEigVIII .Bünden.35.
11 .JahrinSamstag29 .DecemberNo.298.

zurJahrhundertendeKardinal-Fürst¬
Grische Nacht vom
31 .Decemberaufden1 .Jännerum12Uhr
inderMetapolitankirchezuSt .Stefanin
WienstellvertretendfürallePfarrkirchen
Wiens,undfürjeneKirchenderErdriese,
inwelchenkeineMittermanismessewie¬
viertwird ,einfeierlichesPontificatam
anläßlichderJahrhundertenabhalten
derGemeinderathist zurTheilnahmean
diesemPontificatamcorporaeingeladen
worden.JeneGemeinderathe ,welchetheil¬
nehmenbegebensichmontagnachtshalb
zwölfUhrgemeinsammitdemPräsidium
vomRathhauseausindenSejusdom.
EinverschollenerKaufmann.Ausdruben
bei den geht nachtenAr¬

derBitteumVeröffentlichungzu¬
derausebenbeidenstammende
KaufmannRobertBerndt,welchersichder¬
zeitinOesterreichaufhaltensoll,wirdvon
seiteseinerFamiliedringendgebeten,
demGemeindevorstehervonDeuben,RudelteinenAufenthaltsortmöglichstbaldbe¬
kannt zugeben .
EinLanaschesGrabdenkmal.Inder
gestrigenStadtraths-SitzungbeantragtStadtrathDr .HahnerinBe¬
antwortungeinesAnsuchensder . k.
Central-CommissionfürKunstu .historische
Denkmälerdie Restantierungdes¬
tige Friedhofbefindlichen
GrabdenkmalesdereinvonPillersdorf
aufKostenderGemeindeWienzubeschließen
u .hiefürdenBetragvon1240zubewilli¬
gen .DemAntragewurdezugestimmt.
Saamedaille ,Bürgerüber¬
richteheuteVormittagsdemVorstanddu¬manitätsvereinesHanbacher,

KonowskydieihminAnerkennungsein
vielseitigen undverdiener
aufdemGebietederWohlthätigkeitvom
Gemeinderatheverliehenegroßegoldene
Salvatoridaille .DerFeierwohntenbei
dieG.K.Gregorig,StehlikStröblundbeit
mann,Bezirksvorsteherkais .Rath.Wei¬
dingerundBezirksvorsteherstellvertrete¬
Zeiger,sowiezahlreicheMitglieder
desVereines ,D .Heinbacher .

SitzungenimRathaus.DerGemeinderath
haltinderkommendenWocheamFreitag
den4 .Jännernachmittags5Uhrseine
ersteSitzungimneuenJahreab .Mitt¬
wochundFreitagvormittags10UhrhältderStadtrathseineSitzungenab¬
ZurVolkszählung.DiezurDurchführungderVolkszählungvorgeschriebenenstaatlichen
FormularienwurdenvonSeitedermagi¬
statischenBezirksamerdie
thümervertheiltunddürftensichauchschondenen der habezurPrivatirung,wiedieseZahlga¬
garauszufüllen,sind,denNachfolgendes
WeingartenKarten ,welcheimhausewohnenhabenderfür

Dau¬
die

zubemerken ,daßjede
welchemehrereWohnungen

ge hat ,fürjedeeinzelneWohnungnachje¬den
unddaß ,wenneineohnvaterneben
derWohnungimHauseauchnocheinGe¬
schäftslocalegemiethethat ,sowohlfürdieWohnungalsauchfürdasGeschäfts¬
localezueinenFragebogenauszu¬
tellenverglichtetist .Indasaufder
3t .SeitedesTragungenfürunge¬er
zur Frage alle Wege

sie

11 .u .3 .erscheinenauchgetragenwer¬
den ;sollteudiesenverzeichneten
Personensicheinebefinden,welcheam
31.Dezember1900Arbeitslosist ,d .h .siehabeeingesucht ,habekeine
gefunden,sosindbeidiesenPersonen
indemvorbesprochenenVerzeichnisseauch
dieSpalten511auszufüllen.Besonders
bemerktwird ,daßPersonen,welchewe¬
denKrankheitnichtarbeitenkönnennichtalsbeitslohnbetrachtetwerdendürfen,
sichtlich des Angst ,je¬
dieohnparteiausfüllen,mußwäredas
gramerdaraufzurichtenn ,daß
mirjenePersonenzurVerzeichnung
gelangendürfen,welcheam31 .Dezember
Wohnungstheilnehmerbetrachtetwerdenkönnen,gleichgiltigdie

am 31 .Dezember
steKindsieam21 .Dezember1900
inihrerregelmäßigenWohnung,als
Wohnungstheilnehmeranwesend,sowerden
siealsdauerndanwesend,sindsieam21.
DezemberinihrerregelmässigenWohnung
nichtvorübergehendz .B.aufReisen,um
Spitaleetc .etc. ,sowerdensiealsweise
abendangegebener ,welche
am31 .Dezember1900mirvorübergehen¬
WohnungsrathunddieseWoh¬magnichtihreregelmässigistwerdenalszeitigeangehendeundPersonen
welcheinihrergemässigenWohnun¬
am31.Dezember1908sichnichtbefinden
undlängerez .B .wegendieunderschen ,als davonabwesen¬
eingerachen,Weitersist zubeachten

del ,
gewerbebetreiben,d.h.worinihrBeruf,
zungeineErzeugung,eineBearbei¬tungvonKoperdulten,einen
vonWaarenundHandelsartikeln,der

de Hand mit er¬
producken,oderdenFransportvonWarenoderPersoneninsichschließt,
dieRubrik15 - 20desAnzeigettels

auszufüllen undüber¬
Triebstätte,aufderRückseitedesHage¬

tel ,
Fürsten Betreten habe
halbständigeBitterkeitenwerden
auchdieDirectoren,Leiter ,administra¬
renu .Pächterdertriebeangesehen,
hinsichtlichderSchaltdesAnzeige
ist nichtzuübersehenn,daßunter
freiwilligenAufenthaltjederAufenthalt,
ausgenommenn ,der inStraf -Gefangen
undIrrenhäusernet verstandenwirdbei Kindern ,welchebeideer¬
ren ,stellt sichderAufenthaltalsein
freiwilligerdar ,wennz .B.einKind
in Wiengeborenwordenist undmit
den Eltern bis zumZahlung
brocheninWirimGehaltwar ,sokommtbeidiesemKindeinderSpalte

Jahrdes Anzeige jene
einzusetzen,inwelchemdasKindgeboren

wurde .
b .InhabervonGeschäftslocalitäten

wenndieselbenindemHauseinwelcher
sieeinGeschäftslocalbesitzennichtwohnen
habenrücksichtlichdesGeschäftslocalesei¬nenFragebogenfürWohnungen,geschäfts¬
localitätenauszufüllen.

c .Hauseigenthümersindgesetzlichver¬
pflichteteinenFragebogenfürHäuser
denUmschlagegenfürdieAnzeigezettel
denErzbogenunddenHauszettelaus¬
zufüllen .DagegenfürHäuser
ist derarteingerichtet,daßeineweitere
Erklärungdesselbennotwendig
erscheint.



Wiener RathhausCorrespondenz
herausgeberu .vorante.Redacteur

RudolfEigl .VI .Blinden .35.
11 .Jahrg.Wien,Montag31 .Decemb.No.21
dieGemeindeverwaltungi .J .1900

Ein RückblickJahr1900
welches Jahr

abschließt ,er in ersterLinieauf
das die

Gemeindeordnung,welcheindiesem
ahre in Kraft er¬
ähnlich der arbeide
Reichsratswahlen,erhieltdadurchdasWahl¬
recht für die de la
Jahr ,fürOesterreichbedeutungsvolldurch
denGeburtstagdes Rates ,der
überallsoauchinWiemitbesondern

re ,hat auch
Jahre

hinausbedeutungsvollenUnternehmun¬gendenGrundgelegtzumBau¬
einerzweitenKaiserFranzJosefHoch¬

Er¬
cherElectricitätswerke.

der indert hielte 42
öffentlichsitzungenab ,inwel¬
407MittheilungendesVorsitzendengemacht¬

19 ten und näch¬
gebrachtundtraterstattete .
Vertraulicheversitzungenlande36sl ,
indenen228Graestandenredigtwurden.
Anreden sind in 26353 .
und6063Franzabgesehenvonjenender
welchefürbestimmteStiftungengespende,
odervermachtwurden.ImStadtrath
in denersten11Monatendesablaufenden

Jahres 1400 stücke ,von
8268 ledigt ,449 demMagistrat

den
Mitglie¬

thesist einesgestörtenReichertzwei
habenresignirt ,Müller,Kreisel,sodaß
derGemeindrath,dasie derMandatedes
2 .Bezirkesnichtbesetztwurden,derzeitnoch

13 der geht .
Auszeichnungenwurdenverliesen.

Bürgerrecht ,
3Fällen .BürgerrechtmitNachsichtder
tagen ,groß ,12 und2
geldenwillen .Es wurdePerso¬
lichkeiten herübergewis ,u .
Zur Wilcker ,Rum ,ihn ,

FriedrichKaiser,Oberstv .Richter,S .R.
de Vous
24 aber
fend,inneuesStatutundeineneueGe¬
eine ordnung für rationir¬
EinigeTagedaraufhatdiegesammte
Opposition,4Geräthe,dieMandate
furetvom22 .bis31 .MaidendieEr¬
setzung statt das
Ergebnisdesselbenwar ,daßvonden15
Mandaten131sichindemBesitzderanti¬
semitischenKartebefanden.Vonden20
ihrer zu besitzendenMa¬datenebendenSaatenzu¬

durchdaseineGemeindestatutmir
auchvomBezirkvergoldstadtdieBei¬
dennals eigener 20 rt .ab¬
getrennt ,weshalbin diesenbeiden
BezirkenHeuermeinBezirkswerten
lungsmahlen vorgenommenwerden
mußten .Außerdem den Neu¬
len für die Bezirksvertretungal¬

lang statt ,welcheWahlengleich¬
zeitig mit denGemeinderatswah¬
len vorgenommenwerden .

Dervonder ganzennachgefer¬
bur¬

stadt besonderlichbegangen .
Vortagdem17 .August,fandimFestsaaldes

a¬
er dieimRathhauseangebrachteGe¬
kanzurErinnerungandenKinder¬
Festunganläßlichdes50jährigenRegirungs¬
jubiläumsimJahre1898enthülltwurden.

Für die Kaiser Franz Josef
für Kleingeerbetreibende wie¬

semAnlasseeinBetragvon200000K .für
einneuesstädtischesMuseum1800000R.
gewidmet .Fernerwurdeam17 .18 .19 .die
ganzeStadtbeleuchtetunddecorirtund
dieglänzendeminationdesRathauses

ihr vor zu
Bewunderunghin .

MitdemNamendesKaisersist auch
ein Werkverbunden ,deßenineinigen
JahrenzugewärtigendeFertigstellung

der Stadt
Stadtfestigenundbewirkenwird ,daß
in reichlichenMaßemitbesteTrin¬
serversehenist .DiesesWerkist diezweite
Hochzuellenleitung.InderSitzungvom27 .MärzwürdedieHerstellungdieser
zweitenHochzuellenleitungmit
annäherenBetragvon100Mil¬
tionenKronenbeschlossen,welcherBetrag

einen zu beschafen ist .
10 .AugustunternahmderGemeinderat
einegemeinsameFahrtindasQuellen,gebietderzuerbauendenLeitungden
bare und darauf
TagehandinGegenwarteinesMit¬
desdesKaiserrhausesdesErzherzoges
FerdinandKarldiefeierlicheGrundstein
legungzuderschalenWerkstatt,in Willen

DaszweitegroßeWerk ,dessen
ErrichtungheuervomGemeinderathe¬
undzwaram11 .Maibeschlossenwurde,
ist dasstadtischeElectricitätswerkdas
selbewirdeinerseitsdenStropefürdie
städtischen Straßenbahnen ,auch

die
LichtundKrafterregen .DasGe¬
per 30 MillionenKronenfürdieses
WerkwurdebegebenunddasWerk
ist in Bar .Auchdie Gründefürdie
5 zu erbauendenUnterstationbe¬

sich Ge¬
Wien .

DasmitdemJahr 1901inKraft
tretendeHeimatsgesetzveranlaßte ,das

Präsidium,demGemeinderatheeinen
bei

aufdieArmenpflegeesvorzulegen.
DerGemeinderathbeschloßvomStaate
dieÜberlassungderVerzehrungssteuer¬
zufordern,umdiederGemeindedurch
diesesGesetzneuerwachsendenLasten
tragenzukönnen.DasProjectfürden
BaueinesneuenVersorgungshausewar,
deinPrincipegenehmigtunddieErrich¬
tung eines neuenWaisenhausesbe¬
schlossen.DasHandelderBürgergründen
wurdeauf1 .erhöht.

derRechnungsabschlußfür1899undder
Hauptstagfür 1901sind zeitigdem
Gemeinderatvorgelegtworden.DieAufnahme
einerschwebendenSchuldvon12Millionen
kronen,welchegelegentlichderBürgerberathung
imVorjahrbeschlossenwurdewurdenach
actionierungdesbezüglichenGesetzege¬
führt .Am20 .Aprilwurdebeschlossen,eine

GemeindeSparkassemit Bekltenzu
errichtenunddenMagistratzubeauftragen,
dasNaturfüreinesolcheAnfallauszuarbeiten,

chen wurde der¬
nützung übergebenst ,Vorge¬
strafe ,ergrundeineThorgasse ,voriren
Hasse ,KlasseundLaasse ,in¬
meringKaiserEbersdorferstraßeMedlung
Stuckergasse ,ietzig Fingerstraßeals
KindermanngasseundKastergasse .Da
feierlicherWeisewurdenauchdaswei¬
terte SchmidtElterlein scheKinderheim
unddas meinAmtshausinWeg
eröffnet .

BezüglichderGartenanlageistvorAllem
derAnkaufdesArenbergparteim3 .Dez.
zuverzeichnen ,wodurcheingeräumiger
erlicherstarkderallgemeinenBenützung

ergebenwerdenkönne .Derdurchdie
bei der

ne dem Stadt wurdeangelegt ,
verschonetunderweitert ,dieKuster ,
per Realität angekauftderFa¬
erst imBezirkwiederderBenützung



geben ,langderGürtelundWie¬
den Gar¬

lagenhergestellt.DochSchenkungistdie
GemeindeindenBesitzeinesneuenPar¬
es im13 .Bezirkgelangt ,inwelchem
einhügelBüsteaufgestelltwerden

soll durch getre¬
Ubereinkommenwurdenauchbedeutende
Grundegewonnen,aufwelchenGartenan¬
legenheitsich schonbeiden ,er¬
gestelltwerdensollen.Mitdem1 .Januar1900trat aufden
städtischenStraßenbahnlinienderZehn¬
hellerParisin Kraft ,wodurchfürzahl,
reicheStreckeneinebedeutendeVerbilli¬
gungherbeigeführtwurde.Neugebaut

Betri ge¬
wandeltwurdenfolgendeSacken :

hinter Zollandstraßen¬
Ra¬

Bahnhof ,InvalidenstraßeStubening,
Lage ,er¬
heget .So
strafen ,Ma¬

Pla¬
gasse- Schottenn .Aufdemgrößten
TheiledesRingessowiein derMa¬
richifferstrafewurdendieArbeiten
für denBetriebmitelektrischerUn¬
verleitungvollendet .DieDienst -und
ArbeitsordnungsowiedasPensionsta¬
tute für die Bedienstetender Bauund
Betriebs-GesellschaftwurdenvomGemein¬
dat berathen .DieAbänderungen
dieserCorporationwerdenjedochvon
derGesellschaftnichtangenommenund
dieAngelegenheitliegt jetzt zurEnt¬senbahn

scheidungbeimMinisterium .Bezüg¬
lich einer elektrischenBahninder
InnerenStadt vomRathauszum
satz nach demKopfe
sein wurdeein Vortraggeschlmit
Dr .Fillischergeschlossen,mitdemBau¬
jedochbis heutenochnichtbegonnen.

dieherrschendeKohlentheuerung

veranlaßtede Gemeinderathin
seinenSitzungenvom1 .Februarund
26 .Novemberhinzustellungzunehmen
undandie RegierungeinePetition
zurichten ,in welcherandieSegen¬
strationbegeVerstaatlichungder
gebenangesuchtwird .

der an ,jede Bezie¬
Volksbadzuerrichten ,wurdeFeuerdurch
die Eröfnungwie neuerVolksbe¬
der eines in SimmeringGeiselberg
straße ,daszweitein fürschausReit¬
hoferplatz ,der Vermerklichungnäher
gebracht .FernerwurdendieVolks¬
bäder in den BezirkenMargarethen
und farrten durchStockwerkauf ,
setzungenerweitert .MitdemBau¬
eines neuen Volksbade in na¬
wurdebeginnen .

In seinerSitzungvom20 .Aprilbe¬
schäftigtesichderGemeinderathmitder
EntwurfderabgeändertenMarkor¬
nungfür denCentralviehmarktzu
4 .März ,dieser Entwurfwurdebis
jetzt nochnicht genehmigtu .veranlaßt
deshalbdieGenossenschaftderFleischhau¬

und leich zu An¬
eines Bocolls ,dessenDurchführung

durch Be¬
meisters verhindert wurde .Der
Gemeinderath ,der sich inaußeror¬
dentlicherSitzungmitdenForderun¬
genderFleischhauerbeschäftigte,wa¬
fürdieberechtigtenWünschederselben
ein .DasdevilprojektfüreinCentral¬
pferdeschlachthauswurdemiteinem
Kostenbetragvon600000f ,sieder
Erweiterungder Kühlanlageinder
Großmarkthaltemit einemVoranschlag
von 173000R .genehmigt .

AuchderKunstwendetedieGemein¬
devertretungihreFürsorgezu .InErbau¬

stän¬
platzwurdebeschlossenunderstindenletz¬

von

einProjectdemStadtrathevor.AnderHerstel¬
lungderzweineuenherrlichenDenkmäler

dem Garten be¬
theiligtsichdieGemeindefinanzielt,und
durchÜberlassungdesGrundes,dieHerstel¬
lungeinesUrbauLoitzDenkmalesauf
KostenderGemeindewurdebereitseinem
namhaftenKünstlerübertragen,fürein

Ankla¬
vordemJustizSalis ,in derSiebenster¬
gessen Platz für einSta - ¬
Denkmalüberlassen ,10000wurdenfür
eineallerischeGruppevordemPubli¬
Kinderspitalgewidmet ,vonSterbe
Joh .Straußwurdeeinetafelangebracht,
demModerSchwerd,wurdeeinejährliche
Ehrengabezuerkannt.FürdieErrichtungin beyge¬eines MozartbrunnenswurdeeineCon¬
currenzausgeschriebenundüberdiean¬
läßlichdesWettbewerbesfürNeubauten
amCentralfriedhofeeingelangteProject
Beschlußgefahrt.

zudenzahlreichenddesüber¬
tragenenWirkungskreises,welcheder
Magistratzubesorgenhat ,kamenHeuer
überdiesnochdievielZeitundMichin
GespruchnehmendenVorarbeitenfürdie
ReichsratswahlenundfürdieVolkszählung
außerordentlichenLasten ,welcheallen
GemeindendurchdiepolitischenAgenden
aufgebürdetwerden,wegendenGe¬
derrathdieEinberufungeinesösterreichischenStädte,
tagesanzuregen.Derselbewiranfangdes
nächstenJahresinWienzusammentreten.

Wiealljährlich fandauchherein
Ball der Stadt Wienam14 .Februar
statt ,denderKaiserdurchseinenBe¬
suchauszeichnete.Außerdemwurde
derFestaatdesdenenRathhauses
zumEmpfangevonverschiedenenCa¬
porationen und Tagenvermen¬
det .Am11 .Aprilwurdederösterr.
Mittelsche ,am21 .Maider
Hausherrentag,am22 .Maider
katholischeWohlthätigkeitscongreß,

am11 .SeptemberderAllg .Oser.
Kaufmannstag ,am22 .November
der des der Gesangvereinder
StaatseisenbahnbrandenimRathause

empfangen .
DieAnzahlderEhrenbürger,wurde

in diesemJahre umeinenNamen
vermehrt ,indemderGemeinderath
am3 .Juli demBürgermeisterD.
BürgerdasEhrenburgerichtderStadt
Wienverlieh ,am5 .Juli fanddie
feierlicheBeeidigungdesselbenim
Festsaalstatt .Hiermagzugleicherwähntworden ,daßdieStadt
WienheuerzweiEhrenbürgerdurch
denTodverlorenhat ,Nicolausdem

und Graf
ImStatusderBrandenderStadtWie¬

sindnamhafteVeränderungenvorsichge¬
gangen.MagistratsdirectorJohantrat
in den bleibenden Ruhestandundan¬
seineStellerückteMagistrats-Vicediren,
tor GreyervorOberbaurathStadtbau¬

der
in die erste Rangklasseeingereicht .
in verdienstler ,Magistrat¬
rathProd.Philipp,vondemmanglaubte

daßer für dieStelleeines
Magistrat ge¬

mensei ,mußteKrankheitshalbersein
Pensionsgesuchüberreichenu .ausdem
activen Dienstescheiden .

MitternachtsmesseimStehansdom .Der
Gemeinderathbegibtsichheutenachtshalb
zwölfUhrgegen60Mannstark ,mit
demBürgermeisterDr .Bürgerunddem
zweitenVerbürgermeisterDr .Neumayer
anderSpitzeineinerReihevonnahezu
30 WagenvomRathhausewegzur
Theilnahmeandemmitternächtlichen

tifica¬



ge¬
lung werden ,nochzuRevisoren
der BegervereinigungdieHerren
Victor Hilberer CarlFriedrich
Büsch und Friedrich Dechant
gewählt .Damitfand diever¬
sammlung ,ihr Ende .AndenKaiserwurdenach¬
folgende gesche abgesendet .
3000 Bogen denReichhaupt
u .Residenzstadt Wien ,welchean
der an Farbe des Rathhause
tagendenkonstituierendenGene¬
ralversammlung derBürgerner¬
einigungtheilgenommen ,began¬
sen ehrerbeit keine Maje¬
stat die Faser undbringenihm
am 5 .GedanktageAllerhöchst
seiner Thronbestigunginbe¬
großartig hochdar .Josefetwa

Präsident .

ErtheilungvonSchulkin¬
dern mit Zubitum Renten
aus der staat .Lebensreichen¬

unstalt .
EinemBeschlussedesGe¬

manderathenfolgenwerden
alljährlich 2DecemberdervomGemeinderathe,derStadt
Wie anläßlich der

ge¬ ten Kaiser Franz JosephJuli
4 Stim¬1la

geferenten und Mädchenmit
Augstenpolizen

derprot .KaiserFranzJosefIn¬
biläums Lebens -undRenten
versicherungsanstaltbetheilt .
DieseBetheilunganheute
mittagen feierlicher Mithin

testat .
An¬

ren hiezu erschienen .Ausbeson¬
den nennen Bischof Jo¬

erburger er¬
J

Ritter von Kurz ,tion
rath Deper Section
Gnedt ,JohanFriebe ,Lan¬

der
das
Be¬ de Ver¬

auch der Stadt Lebens¬
nal mit S .R .W
ner an vorsitzenden ,unddem
Director Reich fer¬
Magistr .DirectorBeyer ,derMa¬
waatsrath Jailer ,Silberbau ,
er ,Philis undVictoriasuc¬

erhalter Klock¬
ein Betteten Honig ,ferner
Mag .Secretär Appel ,glei¬
Director Meyer ,kath .Rath

Hölting .
Eingeleitet wurdezuer¬

mit einem Ohr vonRathaven
ge von Bür¬

unter der LeitungderBürgerspal¬
lehrern Fräulein vonManns¬

i .

Be .Lueger begrüßte
die Versammelten auf das Herz
lechte ,erläuterte ,den Zweckder
heutigen feier ,undführ¬

fert

DieGründungeinerVersicherungs¬
Anstalterfolgtedeswegen,weil
dieGemeindeWeinderAnschauwar ,daßdiesesGebietderFürsorge
nicht allein derPrivatper¬
überlassenwerdendürfe ,sondern
daßesPflichtderGemeindeist ,eine
solcheöffentlicheAnstaltzuerrichten.DieKinder,dieheutebetheiltwer¬
den ,dürftendasjenige ,wasihnen
heuteangekündigtwird ,nichtganz
verehren ,aber ihre Elter



werdenanstande ,in Fürsorgezu
würdigen,welchedieReichshaupt-und
ResidenzstadtWiendenKindern
entgegenbringt.Undwenndie
kleinenalter gewordensind ,werden
auchsiebegreifen,daßdieGemeindeWienwillenswar ,ihrenZeitzu
belohnen,dadurch,daßsieihnenfür
ihrspäteresAltereineSummege¬
gebenhat ,welchesieindenStandsetztdeneinfachstenBedürfnissendesLebensin Augezublicken .Möge
derAnblickderkleinen,jedener¬
muntern ,daßaucher daseinedazu
betrage ,dieNutzzumildern,das
einigedazubeitrage ,daßdaswichtig¬
seCapitalderMenschheit,diezu¬
kunftdesMenschen,vorallzu¬
groter Nothundkümmern
bewahrtbleibenmögenalleder¬
Gedankedurchdringen,daßdas,wasden KinderGutesgethan
wird ,einOpferist ,welchesnicht
umsonstgebrachtwurde ,daßes tausendu millionemmalver¬
geltungfindenwird .
IhrabermeineliebenKinder,gedenketdas

heutigenTagesauchinspätererZeit .Am
heutigenTageist esgewesenn,daßvor52
JahrenunsergeliebtenHerru .Kaiserden
ThronseinerVäterbesiegenhat .Beden¬
ket ,dasderKaisernichtvielleichtein¬
FreudenvollesLebenführt ,denket ,daß
esdiePflichteinesjedenist ,demKaiser
dasTragenderschwerenLastenzuerleich¬
lern ,unddemkommtihr ambesten¬
nach ,wennIhrimmerdemKaiser ,dem
Vaterlandeundder VaterstadtWien¬
LiebeundTreuebewahrt .DieUrkunde
dieihr heutebekommt,werdenjetzt
dieElternEuchaufheben,aberam2 .Dec.
bernehmetsei wiederhervor ,schaut
sie anunddenkedaran ,daßdie
StadtWienEuernichtvergessenhat .
WirverlangenkeinenbesonderenDank¬

merdas Eine ,daßIhr in derSchülerecht
fleißigseit ,denElternundLehrern
Freudebereitetundbraveu .tüchtige
MitdieerdermenschlichenGesellschaft

werdet .

Hn .D .Lürgerüberreigte
hieraufdenSchulkinderndiePoli¬
EssinddiesinderStadtnibaldKunz ,ErnstRuch .Hama,
inderLeopoldstadtFlorianPriberi
LeopoldSeidl ,aufderLandstrafe
KarlBier ,GeorgHeinaufderWie¬
denJosefBenacz,CarlWalter,in MargarethenStefanBüchler
Heinrichs,in MariahilfJahr
Berge ,sagtLippold,amNeben¬FranzIllemFranzMarterschläger,inderJosefstadtCarlEberle,WilhelmSchungamAllergrundJohannSchotta ,SaraJanus ,infaverit
FranzRauch,WilhelmKraskyin SimmerungFranzFait ,Paul
Kopf ,in WeidlinginPaurJuliusFaschmensky,inHitzung
LudwigAsenbauerKarl ,warek,
inRudolfsheimLeopoldFriebel,Bar¬lasse ,in FünfhausJos .
Schmeiser,FelixSilberbauer,er
OtterungwarGrunwaldKart¬Glaser,inHerlsRichardKöller,
JosefHofmann,inWährungMaxHeichlinger ,GustavRada ,in
DöblichJosefKunstmuller,Juli
Gercher ,in derBrigittenen
RudolfFink ,AlsLoos
undfolgendeMädchen,In derinnernStadtKaroline
Gusterschitz,MichelPribilaten
inderLeopoldstadtMariaChristiKatharinefochs,aufderLandstrafe
Amalie CarolineBöcker
aufderWienAloisiaNewen
AloisiaNameninMargaretheFarben ,Wolf ,SofieTück ,in
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Maria hilf AnnaStocker ,Anna
Kienart ,am NeubenEleonore
Ichmann Leopoldin Ehlerer

in der JosefstadtJosefaLockmann
WilhelmineHäusele ,amAlter¬
grand AnnaWiller ,AmTisch
ler ,in favoretenAdelePeter ,
Anton Wakenig in Summen
HildaBenisch ,HermineWolthan
in Meili ,MarieSkoda ,EmilieFeil ,in Hitzig Stefan

ibi ,MarieBockinRudolfs¬
heim Hermine zwölfer
AnnaSchneiderinFünfhaus .
Maria Land Aurelie Nemer ,in
Ostern AdeleMistelberger ,Anna
Lott ,in HernalsJosefaKnie¬
rad ,Stefan Tippich ,inWäh¬
in Helene Oberhauser ,Anna
Backmeyer ,in DöhlingMarie
Träsler ,Anna Mory in der
Brigittenen Mariesemann
AnnaSchädlbauer

Der VorsitzendedesVer¬
waltungsrathe der Anstalt
R .R .D .Water note
sich zuerst an die Kinder .Er

die Be¬
tung der die

bei den Katen einer Urkunde
darüber ,daß sie vom 60 .Le¬
bejahre an eine jährliche

Rente von 360 .bis zuihrem
te eben erhalten ,bei den
Mädchen eine Urkunde dar¬
ber ,daß sie bei vollendungihre
27 .Lebensjahr Capital
10 .zahlt erhalten .In¬
beidenFällenbedeutet ,das ,da

die Inhaber von
gestellt

an der Redegeht ,dannauf
den zu der Anstalt selbst über
welche nicht an Ertragungzur
den Gemeinde ablirten soll von

dern ,welcheeinemjedendie
Möglichkeitbietensoll ,gegangenen
zwingenBeitrag sich eineRe¬
te zusehen vorsitzende
Anstaltwünschter ,dendenEr¬

ken oder Nie¬
NothwendigkeitderAnstaltsich

erweiter vertreten
darwieder

schöneFeier ,dazubeitragenmo¬
ge diese Erkenntnis in den
wertesten Schichte derBevölke ,
rung zu verbreiten .

An¬ Zwischenhausen
tung der Chor derBegerschül¬

die unrechtenKleidernmitschwar¬
gelben Scharnerschienwaren
mehrere Choreußerung
von vor¬

Bem.Dr .Bürgerdanktnochmals
allen Erschienenen,insbesondere ,den
MitgliederndesLehrkörpers,welchean¬
denheutigenfeier mitgewirkthaben
unddemChoreundderLeiterindessel¬
benfür diewahrhaftausgezeichneteArt ,
wieesdiesengelungenist ,dasfestzu
vorherrlichen .DerheutigeTagbeweist
wiederdas unsere Stadt aucheine
Schulstadtist imeminentestenSinne
des Wortes ,ich glaubekaum ,daßin
einer der anderenStadt möglichist ,
einesschöneresfest zu feiern ,als
das ,welchessichheutehier indiesem
Räumeabgespielthat .Abergerade
diesesfest ,daszahlreicheErscheinen
beweist ,daßdie Liebezuunserem
Vaterlandeundzu unsermKaiser
in denHerzenallerWienereingezoge¬

ist
Bem.D .Lungenschloßmiteinem

dreifachenhochaufdenReise ,indes
Alle begeistert einstimmten .Mit
der Absingen der Volks¬
endete dieFeier¬
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GeselschaftvomkleinenKreu¬
heute schmittag fanden de¬

Motthatte das Rathhause ,inAn¬
die

Prämmerungvon 6braven ,
Dienstboten ,welchelängereJahr
bei ein undderselbenherschaftdie¬
nen ,durch die Gesellschaft vomBlau

in Kreuze statt .DieProtecto¬
von der GesellschaftErzherzogen
Maria Josepha ,bis ihr nicht
erscheinen durch einleichten Un¬
wohlsamentschuldigen aner¬
mächtigte die Vereinleitung be¬
legraphisch zur Vornahmeder

Prämmerung .
Einäußert zugleichedie

deputirte Publikum wohnte
der Cederstü¬

Anwesend waren ruhten .
der Gräfin Mürbach ,Grafen
Prokesch - Osten ,derBelgische
Gesandteder Geschäftstragevon
gelarten etc .e .Ausder
Gemeinde MarkgrafNeusiedl ,
welche die Gesellschaft anzuver¬
Kaminster Weise einen Bau¬
grund zur Errichtungen rei¬
sechen ,für alte Dienst ,
boten geschickt hat ,waren
gattreiche festgabeerschienen .
DerGesangerenSirenunter

derleitung des Chrometer ,
laczek trug einige Chörevor¬
Die PräsidentenderGesellschaft

ereröffnete Frau Josefin von
was eröffnete die Zeit

längeren Ansprache ,in
chersten erster Linden

Bandern der Geselschaft da¬
über ausdruck gab ,das die
Erzherzogin Protector ver¬
dirt ist dem Feste beizuwohnen

wortirte den die Ziele und

Zweckder Gesellschaft u .danken
denn zum Schluß allen forde¬
nen u .Gönnern ,die sie nument ,
lich anführte .

ÜberErsuchenderKraft¬
dentin in der Bür¬
mister die Prämierung vor¬
Jedes der dienschen unter

denn sich bejährige Matronen
befanden einen ein Diplom
und in einem geschmackell
ausgestatteten Ein 220
Krancke in Gold ,Erge¬
erhalten die zur beson¬
der VerdienstenocheinKreuz
und 3 alte Dienstboten eine
grösten Betrag als Alter¬

versorgung .
Nachdemdie Prämierung

vollzogenwarhielt derLiegermei¬
se eine Aussprachein welcherer¬

ausführte nicht derurteilt
Wort der Gute sei derAndeutung
wolle ,sonderndie moralischeAus¬
ventirung ,welchein deröffentli¬
chen Anerkennungtrag ,Dienst¬
beten liegen Beeinträcht¬
sodannein hochauf dieErher¬
zogen Protectorin undauf

den Kaiser aus .
Mit der Absetzung der

von Casar vonScheiblen
dachtetenu .vondemOberlehr¬

im Markgrafensiedl
der Dienst ertönten festge¬
auf die Erzherzogen ,undde¬
volume schloß die schon

Feier .
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